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We Seihraud im Senat. 


Man begrüßt den alten braven japani= 
ſchen Bundesgenoſſen. 


Die Kriegsgewinnſteuer. 


der 





(Seliefert bon „ffoztirten Breffe” „Mitited 
Rafbington, 30. Mug. Die Senatserörterung über die Frage der 
Kriegsaewinne in der Kriegsitenervorlage ift heute in vollen Gange. 
Much Ya ollette und fein Anhang, weldhe eine noch höhere PVeitenerung 
der Arieasgewinne befürmorteten, als fie im Finanzausichus jet als 
Konmwrommd ausgearbeitet worden find, find mit einer horizontalen Nate 
von mindeitens fünfzig Prozent zufrieden. | 
sm Senat betonte der zeitweilige Borliber, Zaulsbury, Delaware, | 
als er HeuteMittag denSonderbotichafter Japans, Grafen Nibii, voritellte, | 
daß Diefer Nugenblic die vollitändige — * Brüderlichkeit ſym 
die das gemeinſame Bewußtſein internationaler Ehre erzeugt 
Japan ſchließe ſich den Ver. Staaten an in der Erneuerung der 
alten Freundſchaft, welche die Ruheſtörer der elt zu ſtören verſucht 
hätten. „Wir wiſſen jetzt“, fuhr er fort, während der Botſchafter tief 
gründig verbindlich lächelte, „wie eifrig die preußiſchen Meiſter des deut- 
ſche hinterliſtig Mißtrauen und Haß Welt geſät haben, 
welch böſe Verſuche ſie gemacht haben, Mißtrauen unter unſeren Freun- 
den zu und wir begrüßen dieſe Gelegenheit, um unſere alten 
Freunde, welche uns heute beehren, herzlich zu beglückwünſchen, daß ſie 
durch Eroberung von Tſchingtau und der deutſchen Vazifikinſeln von der 
die 


Die 
zıe | 


und ben Pre Aſſociations“.) 


he a) 


hofifire, 
babe 


M 
We 


4* — 
it Wolfes in der 


racıt, 


rernöftlichen Welt die einzige Friedensbedrobung, twie wir glauben, 
einzige Bedrohung dauernden Friedens in Ditafien bejeitigt baben. 

aelbe Gefahr war in Deutichland gemadıt worden, ımd Sbantung wurde 
sejegt, die Slavenaefahr war in Deutichland genach worden, und Ser 

bien wurde überwältigt, in Rußland eingedrungen, aber die dickköpfigen, 
ſtumpfſinnigen, ſelbſtbewußten Uebermenſchen Deutſchlands haben beim 
Beginn ihres letzten Eroberungsverſuchs wirkliche Gefahr herauf— 
beſchworen, eine wirkliche Be für ſie und die Völker, 
welche an internationale Ehre als bindende Kraft von Verträgen und das 
Manneswort glauben, find entichloflen, wenn auch trauternden Zinnes, 
men Zhmd zu bilden zum Peiten aller Völter, welcher die Redıte der 
jroßen md Keinen Völker ſchüßen und ſie in den Stand jeren wird. ent, 
friedliches Leden führen. Dieſer Bund bedroht nur Gier, Heuchelei 
und nationaliſirte Brutalität. Unſer Bund iſt in der Tat eine Gefahr, 
nicht nur für die neuen Seeräuber, auch die Mörder in der Luft, welche 
den internationalen Anſtand verletzen, für diejenigen, welche die Ent 
wickelung der Wiſſenſchaft mißbrauchen und die Lehren der Philoſophie 
verdreben, welde jelbit die Zivilifation zerjtören würden, um ihre Welt- | 
berrichart zu Degrünben. infer Bund ift eine Gefahr für die Mittel- 
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mädte, er wird in Zukunft der Ruhm aller wahren Männer, aller freien ! hat re 
ſes jegt ihn nit dem Gedanken fort, 
Nie [alleinigen Plag, au der 


Rölfer überall fein. Er wird eine engliich-franzöftich-avisch-italieniich- 
japanijch- —— Gefahr für die Miſſetäter der Melt fein. 
wollen wir künftig dulden, daß böſe Zungen oder verbrecheriſche P zropa— | 
ganda c3 vermögen, die alte FFreumdichaft unserer Wölfer aus dem Ge: | 

dvahtnii zu miichen oder die Bande gegenseitiger Adytung zu lodern.“ 
WSraf Nibti antwortete auf die Nede, wie folgt: Es fehlen mir die 
Sorte, in angemceitener Reife meinen Empfindim: ger ob der ımS wider- | 
tahbrenen Ehre Nusdrud zu verleihen. tennen aenau die erhabene | 
irde und die jtolze Vergangenheit diejes illuftren Zweiges der aroßen |; 
(Seiekgebung der Wer, Staaten, und Namen meines Yandes, mei- 
ner tichaft und meinem eigenen Namen danfe ich Ihnen herzlichit. | 
shre hörlihe Einlauma anzımebmen ımd nur den fleiniten Bruchteil | 
Verfügung 


der den wichtigen Erörterungen dieſer hohen Körperſchaft zur 
Anſpruch zu nehmen, iſt eine Verantwortlichkeit, die ich 


ſtehenden zeit in 
‚ von der ich aber nicht zuriidzutreten wage. Ich werde | 
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ar 


Geſand 


nicht unterſchätz 
dies ſeltene Borenbt aber nicht durch cine lange Nede mibrauden, aber 
zu faaen, dab; das aanze japantiche X Rolf den Gintritt | 
Wolfes in den Mriegq gegen den trriinnigen Bernidhter 
unjerer lila berzlih willfommen heist umd vollauf wiürdiat. 
ir Alle wi fen dab Zie dies feierlihe Internehmen nidt auf Em 
ebung des Augenblicks begonnen haben, ſondern daß Sie Ihr mächtiges 
icht in den Kampf warfen, erſt nachdem Sie in bewundernswerteſter 
übt, und daß Sie feſt entſchloſſen waren, dieſe Melt | 
der des Angriffs ſeitens jenes ſchwarzen Schattens mili 
täriſchen smus zu befreien, den ein Volk mit der Muttermilch 
inſaugt in der Lehre, daß Menſchenre vor roher Gew— zurückſtehen 
müſſen. Uns iſt die Tatſache, daß auf der Seite der Verbin: | 
deten in dieſem fe der Titanen ſchon ein großer ſittlicher 
Sieg unſerer gemeinfamen Sache. welche wir die Sache des Rechts 
und der Gereöechtigkeit halten, des wie des Schwachen, des Großen 
wie des Kleinen. Wir in Japan glauben, wir verſtehen etwas vom ame 
ri itaniſchen Lebensideal, und wir — ıbın höchite Mchtung. Nefferion, | 
‘hr arober demofratticher Präfide ßte das Ideal 
Semeimveiens als nicht von ngewwalt Di 
Ausdruck individueller Anſichten der 
ſah Amerikaner nicht als eine Menſchenheerd 
riade unabhängiger uned freier Menſchen, 
vereinter Truppenmacht zum Schutz 
Verrat von Innen ſich verließen. japaniſche al nationalen Le 
iſt in ſeiner letzten Analyſe nicht von dem Ihrigen ſehr entfernt. 
Wir faſſen unſer Volk als große Familie auf, die nicht durch be 
waffnete Macht jondern durch Macht natürlider Entwidelung zu 
janmengebalten wird. Tie uns gemeinlam belebende Gewalt nennen 
wir leidenjchaftlihe Anbanalichleit an ımieren Natier und unfere Dem 
Htätten, wir die der Amerifaner cine Yeidenihaft für sreibeit und 
Anbänalickert an ihre ahne nennen wollen. Plinde Treue ber- 
nünftiges Bewußtſein der Selbitverantwortung ti nıır ein anderer Name 
für Sklaverei. müſſen frei ſein, Amerikaner zu ſein, uf 
trei fein, 


Sie um wir mi 
um Javaner zu ſein, aber unſer gemeinſamer Feind iſt 
zufrieden mit dieſer Freiheit für das Rolf oder den Einzelnen, er muß 
die ganze Welt zwingen, and) dentid zu fein! Sie hatten umſonſt ge 
hofft, dies fei nicht jo, aber die edle Soffnmuna flob, und Ihre bewun- 
dernöwerte Geduld wurde erihönpft. Dann zögerten Sie nidit, dem 
seind entacaenzutreten in jenem großen amerifantichen Getit, welcher 
Die Kreibeit Iiebt, und das Necht mehr als den ‚srieden, die Ehre mehr 
’eben. Much wir in Kapan griffen zıı den Waffen gegen Dentich 
id, weil ein geheiligter Vertrag uns nicht als Fetzen Papier galt. 
traten nicht in dieſen Krieg zur Förderung ſelbſtiſcher Zwecke oder ehr 
geiziger Ziele. Wir traten ein und werden darin bleiben, weil wir an 
die Rechtlichkeit der Sache, für die wir eintreten, glauben, weil wir glau 
ben, daß nur ein vollſtändiger Sieg jener einen ehrenhaften 
dauernden Frieden verbürgt, ſo daß dieſe Welt für alle Menſchen ſicher 
gemacht werden kann und alle Völkerihre Beſtimmung ohne Furcht er 
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nur halb informirte Kritiker oder 
ſagen gjen, um Ihr Urteil über zu beeinfluſſe 
en Sie nur jene glänzenden Fähigkeiten anzuwenden. um es fi 
„ı bilden, von denen fi grosse Nation leiten läht, Die verbrede 
riſchen Verſchwörer gegen unſere gute Nachbarſchaft machen ſich den Um 
ſtand zu Nutze, daß in der nwärtigen Woltkriſe viele Dinge notwer 
digerweiſe nicht geſagt und nicht in den Zeitungen veröffentlicht werden 
können. Wir aber ſind mit dem Bewußtſein befriedigt, unſer Beſtes zu 
tun. In dieſem mächtigen We— if umd Schulter an Schulter 
zum Sicae dorfehreiten, mu cs für Amerifa und Xapan viele PTinge 
eben, im denen die beiden Sünder einander helfen fönner. Wir haben 
viel Gemeiniemes und viel Konfretes zu leiten, Das ift der Grund! 
meiner Sendung und warum nic) heute hier emipfangen haben. Sg | 
hege des feite Vertrauen, dab dieje unfere Verbindung — diefer Prüf, 


ftein für ums felbit in der höchiten ımd verantwortungspollften Tätie- | 
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feit, die der Menjch ausüben fann. der Berteidimung von Recht und Ge- wnfehren. 


muß, 


nicht 


irgend ein Volk, 
In keiner Weiſe durch die Möglichkeit von Eroberungen oder materiellen 
Vorteilen 
| ıgeiffen, 

daß der Mahniinm der deutichen Regierung ſich legen wiirde, hat Amerika | 


find verzögert word 


fabrizieren. 
Fabriken ſoll aufrecht erhalten werden.“ 


derzufolge es 


ausz 
ſeiner Geldſtrafe von 8310,000 verfallen 
verlieren. In 


gewiſſen 
cliffe als 
fluſſung der amerikaniſchen Preſſe 


geren 


m 
ıtriedigend. U 


Ihr Ausgabe 


Don weitlichen Kriessichaupläßen. 


Berlin, 50. Nug. Ym Mbichnitt Verdun entiwidelte jich neitern 


ı Abend der Seihüusfampf zu größerer Heftigfeit, meldet heute die deutjche 
Heeresleitung. 


lichte heute folgenden 


Berlin, 29. Auguſt. Das deutſche Kriegshauptquartier veröffent— 


Bericht über die Kämpfe an der weſtlichen Front: 


Britiſche Truppen wurden geſtern durch deutſche Gegenangriffe aus den 


deutſchen Stellungen nordöſtlich von Frezenberg, 


Flandern, vertrieben, 


in die ſie an einzelnen Punkten eingedrungen waren. 


die Geſchütztätigkeit überall nur gering; 
wir Gefangene und Kriegsbeute 
| Abends 
ſtöße wurden die Briten aus der von ihnen gewonnenen Einbiegung 
ſerer Stellungen 


Geueral Korniloff: „Was das ruſſiſche Heer braucht, iſt 
Muſchick: „Und das iſt nicht 'mal Alles.“ 


Disziplin.“ 


rechtigkeit mit den Waffen in der Hand uns zu 
Uebereinſtimmung bringen und unſer gegenſeitiges 
indem ſie für alle ten die Bande herzlicher Freundſchaft zwi 
ſchen unſeren beiden Nationen beſiegelt. Nochmals meinen beſten Dank. 
Die japaniſche Sondergeſandtſchaft will die Ver. Staaten erſuchen, 
Viermächtegruppe beizutreten, die China, aber nur für induſtrielle, 
für militäriſche Zwecke ein Darlehen gewähren will. 

Marineſekretär Daniels hat heute in Charleſton, W. Va. bei der 
eier des eriten Spatenitiches fir die neue Negierings-Banzerplatten 
und Mumitionsfabrif erklärt, da Amerifa nicht nur für die deimofra 
tiiden Nationen der Welt fämbie, 


eimer nod) engeren 
Vertrauen vertiefen 
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der ! 


„Dentichland“, 
um einen Wlaß an der 


fo jaate er, 
dieien Krieg begonnen, 
daß es diejen Plaß, und zivar den 
Sonne haben müffe. Wir glauben, dab im 
Schwingen des preußischen Adlers fein Sonnenihein für 
nicht einmal fir das deutiche Volf jelbit, fern kann. 


Schatten der 


beivegt, 
bis 


geduldig tm Angeiiht von VBerlegungen "und YIn: 
zum leßten Augenblick trog aller Enttänfhungen boffend, 


mdlicd fein Schwert gezogen, nicht mur für jeine eigene Eriitenz, jondern 
‚fir die Eriitenz der Ysreibeit auf Erden überhaupt, und es wird es nicht 
in die Scheide iteefen, bevor der Stegsprrungen ilt. Inden fie ji für 
nein firebtbaren Mrieg dorbereitet, wendet die Marine das Ticherite 
Mittel an, einen baldigen ımd wirflamen Frieden herbeizuführen. 
„Niemand ſoll befürchten, daß Frriedensaerichte oder eine Möglid) 
feit, dat der amp zu Ende acht, uns in unieren Vorbereitungen zu 
IYande und zur Sce aufhalten werden. Nicht bis 
unterzeichnet it, werden wir irgend einen Bumft unieres Worbereitungs 
programms aufgeben. Imniere VWitbürger brauchen nicht zu fürchten, 
dab tpir ums durch die Jata Morgana eines Tyriedens, 
tm unjerer Tätigfert einschläfern laffen werden. Die Vorbereitungen 
en, weil die Regierung bedanerlicherweife den weit: 
nusichauenden Befitrivortern eines quten Rufitungsprogramms fein Gehör 
zegeben bat. Die Regierung denft nit daran, alle Munition jelbjt zır 
Eine gewiſſe Konkurrenz zwiſchen ſtaatlichen und privaten 
Senator Overman unterbreitete heute im Senat eine Vorlage, 
den würde, den ihm von König George verliehenen Orden 
und den damit verbundenen Titel Sir 
lage verlangt, daß kein Bürger der Ver. 
oder anderwärtigen auswärtigen 
eichnung, Amt oder 


Knight anzunehmen. Die Vor 
Staaten von irgend einem König 
Regierung ein Geſchenk, Ordens— 
Titel annehmen dürfe. Zuwiderhandelnde ſollen 
der Konſtitution war derartiges 
eſehen, die ein Bundesamt innehaben. 
Senator Stone bat im at auf die vielen hamimichben Angriffe in 
probritiichen Zeitungen auf ihn hingewieſen und Lord North 
den lirheber derjelben bezeidmet. Lobterer babe in der Peein- 
bemerfenswerten Erfolg gehabt. 
International Paper angewieſen, 
Papier für — — su 2,5 Cents das Pfund zu liefern. Sie 
wollte die Lieferungen einſtellen, falls ſie nicht drei Cents erhalte. Man 
erwartet, daß die Verordnung den Weg öffne, um ı allgemein einen bilii- 

Preis des Zeitungspapters zu erlanaeır. PRraiident tat den 
Schritt auf Empfiehlung des gemeinſamen Kongreßausſchuſſes fir Truck 
ſachen: der — hatte zuerſt die PRapierftrita 
ihren Batriotismmis zur freiwilligen Preisherabiegung a1 betvegen ver 
ſucht, ſie aber behaupiet, daß ſie dann ohne Gewinn arbeiten müſſo. 
Heute wurden die letzten Zahlungen anf die Freiheitsbonds, 53400, 
000,000, eingezahlt: vorher waren we· 1,615,000,000 eingegangen. 
Man erwartet jetzt die Ankündigung der zweiten gleichen Anleihe ſeitens 
des Schabamtsſekretärs. 

Die Verwendung der nationalen Waſſerwege zur Beförderung von 
Kriegsmaterial wurde heute von den zuſtändigen Beamten beſprochen; 
vom Handelsſekretär Redfield vorgenommene Verſuche waren ſehr be 
Eiſenbahnen ließen ſich auf die Weiſe ungemein ent 
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Aerzte in Krankenhäuſern 
heutiger Verfügung, 
als 


laut 
ſpäter 


und Studenten 
ponı Milttardienft befreit, 
Yazarettarzte berangezogen werden, 
Beamten des Nationalen Ausſchuſſes der Patriotiſchen 
Verteidigungsvereinigungen erließen heute einen Aufruf, in dem aufge 
fordert wurde, die aroßen Summen amerikaniſchen Gelddes, die in ber 
Regel für Weihnachtsgeſchenke ausgegeben wurden, diesmal für die Un 
terſtüßung von in Frankreich verwundeten Soldaten zu verwenden. 
Außerdem ſei auch Geld ſehr wünſchenswert zum Wiederaufbou von 
zerſtörten franzöſiſchen Dörfern und zur Unterſtützung von Waiſen und 
Krüppeln. 

Es wird erwartet, 
Preiſe für Weizen der 


ſind, 
ſie 


der Medizin 
doch mögen 


Die 
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der Musichuk, der beauftragt wurde, Die 

Ernte feit; feten, ſich noch heute dahin 
gehend einigen wird. Die "Entfcheidumg wird dann Fofört dem Prüf: 
denten Wilfon übermittelt und von ihm verfündet werden. 


Angriff auf Sranffurt a. M. abaeihlasen. 


Amiterdan, 30. Aug. Ein feindliches Flugzeuggeſchwader machte 
am letzten Sonntag, laut „Berliner Tageblatts“, den Verſuch. Frank—⸗ 


furt am Main anzugreifen, mußte aber infolge der Angriffe deutſcher 


ſchen Beaumont und Damloup bemerkbar. 
'aur Pres und Pont au 
beſchoſſen. 
Verdun 


er in ſeiner Anſprache, 
da Doeutſchland wiſſe, daß es 


ohne 


ſondern auch den Krieg des Volles | 
des — Reiches für dieſes ſelbſt führe. 
Sonne zu haben, 


der Friedensvertrag | 


RW a .. I 
ber fein ?yriede üt, | 


dem früberen Botichafter Gerard unmoöglid; gemacht wer-— 
„or the Bath)“ 


das 


unter Hinweis auf 


und 


Der Mittwochsbericht der Heeresleitung lautet folgendermaßen: 
Heergruppe Kronprinz Rupprecht Infolge Regenſturmes 
in zahlreiche 
In Flandern lebte der Geſchützkampf 
Langemarck und Hollebeke wieder auf; durch Gegen 
un 


aur 


zwiſchen 


nordöſtlich Frezenberg vertrieben. 
Heergruppe Deutſcher Kronprinz — Vor Verdun war die Tätigkeit 
unſerer eigenen wie der feindlichen Artillerie nur öſtlich der Maas zwi 


Heergruppe Herzog 
fiürr die Beſchießung von 


Albrecht von Württemberg Aos Vergeltung 
Thiaucourt durch die Franzoſen wurden Noivant 
Mouſſon von unſeren weittragenden Geſchützen 


Paris, 30. Auguſt. Präſident Poincaré« überreichte 
dem Oberſtkommandirenden, General Petain, das 
der Ehrenlegion, in Anerkennung ſeiner kürzlichen Erfolge. 


geſtern in— 
Großkreuz 
Dabei ſagte 
Frankreichs Feinde verbreiteten allerlei Lügen, 
an der franzöſiſchen Front nicht ſiegen könne. 

Das franzöſiſche Kriegsar nt berichtete itber die Kämpfe an der weit 
lichen Front folgt: Angriffe Deutſchen Verdun ſchlugen 
geitern Abend vollitändig febl. Ir der Champagne drangen franzöftiche | 
Truppen öftlih von Teton ti deutiche Stellungen und machten dabet, 
jelbit WBerlufte zu erleiden, elf Gefangene und erbeutelar ein 
Maſchinengewehr. Huf beiden fern der Maas war das Wrtilleriefeier 
— lebhaft. Während der letzten Kämpfe iſt die Zahl der Artille 
riſten, die an ihnen teilnahmen, größer * eſen, als die der Infanteriſten. 
Zur Bedienung der großen Maſſe der Geſchütze mußten jedoch Infante 
riſten hinzugezogen werden. 

London, 30. Aug. Das britiſche Kregsamt berichtet h 
Kamvftätigkeit durch den ſtarken? 
im Gelände von Nieunport, 
beitia. 


wie der or 
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| eute, daß die 
Regen ſehr beeinträchtigt wurde. 


Flandern, war das Geſchüßtßfener 


Front. 
herite 


Ann aan 
Deutſchen 
des Ditn; 
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ziemlich | 


Die morſche ruſſiſche 


za. 


berichtet wie folgt: 
gen roldet, 
« yr 


Der 


Heerresleitung 
on der rumäniſchen Front wurde 
geſtern die feindlichen Hügelſteilungen 
erobert und dabei 600 Gefangene 

Feldmarſchall Mackenſens 


— 
Be Auguſt. Die 
N hätten 


Zales 


die 
in Nähe 
gemacht. 

Truppen erſtürmten Dorf Munce 
lad, und vertrieben darauf die gegneriſchen Streitkräfte in nordweſtlicher 
Richtung aus mehreren Stellungen auf beiden Teilen des Suchitza 
Tales, wobei außerdem 1000 Gefangene und 3 Geſchütze in ihre Hände 
fielen. 


Berlin, 30. Aug. 


das 


Das deutſche Kriegshauptquartier berichtete | 
heute über die Kämpfe an der rummanticden sront, wie folgt: Tie 
| NRuffen wurden geitern aus Trechtt vertrieben und dann weiter iiber di 
Per hinaus in der Richtung nadı dem Zucißatal verfolat. 

| Mittwochsbericht der Seeresleitung lautet, wie folat: 
Heergruppe Prinz Leopold 
Heergruppe Erzherzog Joſef 
ſchleſiſche und öſterreichiſch ungariſche 


E 


er 


Nichts von Bedeutung. 
Beiderſeits des 
Truppen 
nördlich Grozechti und wieſen ſtarke feindliche G 
600 Gefangene wurden eingebra bt. Bi 
Bımnften gegen die Gebirgsfront 
erfolglos vor. 
Heergruppe Feldmarſchall Mackenſen — 
weſtlich des mittleren Sereth ſtürmten preußiſche, 
Mecklenburger Bataillone 
Kampf von Haus 


= —— 
Dituztales ſtürmten 
einige Höhenſtelln ngei 

egenangriffe ab; iiber 
te Numänen Stiegen au mebreren 
zwiſchen dem Kaſinu- und dem Putnatal 
von Am Gebirge rande 

bayriſche, ſächſiſche und 
nach wirkungsvoller Feuervorbereitung im 
zu Haus die Ortſchaft Muncelul, warfen den geſchla 
genen Feind unwiderſiehlich nordöſtlicher Richtung mehrere 
Stellungslinien an beiden Seiten des Suchitzatales zurück und zerſpreng 
ten mehrere ſtarke ruſſiſchrumäniſche Gegenangriffe; der Feind verlor 
über tauſend Gefangene, drei Geſchütze, fünfzig Maſchinengeſchütze, und 
erlitt ſchwere, blutige Verluſte. Oeſtlich der Eiſenbahn Fokſchani-Adjudul 
fand nur lebhafter Geſchützkampf ſtatt. 

Mazedoniſche Front Der Geſchützkampf war zwiſel 
Vardar und Doiranſee ſehr viel ſtärker als bisher; auf den öſtlichen 
hängen der Nidza Planina verliefen Vorvoſtengefechte erfolgreich für 
Bulgaren. 

Petersburg, 30. Auguſt. Das ruſſiſche Kriegsamt berichtetesl 
Nachſtehendes über die Feindſeligkeiten an der rumäniſchen Front: 
Helände von Fokſhani verließen geſtern 
Schützengräben und zogen ſich zurück. 
auseinander getrieben, und es wurden 
in der Schlachtlinie entſtandenen Lücken 
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zwei ruſſiſche Regimenter ihre 
Eines von ihnen wurde darauf 
Maßnahmen getroffen, um die 
von Neuem auszufüllen. 
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und außerdem ihre Bürgerrechte | 


MTeue Revolution in 


sopenbagen, 30. Nutaq. Die Marimialiften iverdeı 
riiche Sozialiit Stirfotf in der „Bofitichen Zeitung“ in Berlin Ger feiner | 
Rückkehr von Stockholm mitteilt, wo er mit jenen in enger Fühlumg 
ſtand, eine neue Revolution zum Sturze Kerenskys, behufs eigener Ueber— 
nahme der Regierungsgewalt unternehmen. Das Signal wird 
Kronſtadt aus gegeben werden, wo die ruſſiſche Oſtſeeflotte liegt; 
ſteht unter dem Einfluß von Nikolai Lenine und ſeinem Anha 

Helſingfors, 30. Aug. Ruſſiſche Truppen haben das Parlaments 
gebäude Mittwoch früh beſ um den Landtag am Wiederzuſammen— 
tritt zu verhindern. Die Stadt iſt ruhig. hieſige Arbeiter- und 
Soldatenrat hat die Mannſchaften der Kriegsſchiffe angewieſen, an Bord 
zurückzukehren. 
Hundert Abgeordnete verſuchten vergebens, Zutritt 
proviſoriſchen Regierung wurde ein Zrotefi übermittelt. 
London, 30. Aug. Die ruſſiſche proviſoriſche Regierung hat ſich 
laut Nachricht aus Moskau, für teilweiſe Wiedereinführung der Todes— 
itrafe, „zur Rettung des Vaterlandes“, wie Premier Kerensky auf dem 
Kongreß erklärte, entſchieden 


Polniſche Wünſche 


Kopenhagen, 30. Aug. Der „Berliner Lokale 
der ganze polniſche Staatsrat zurückgetreten iſt. Der eigentliche Grund 
für den Beſchluß des Staatsrats, den Verſuch, Staatsgebilde unter 
einem deutſchen Protektorat zu bilden, aufzugeben, iſt in dem Umſchwung 
in der Haltung der Polen zu ſuchen, der, wie die Zeitung erklärt, auf die 
Revolution in Rußland zurückzuführen iſt. Die dirette Urſache aber iſt 
darin zu ſuchen, daß die deutſche und die öſterreichiſch-ungariſche Regie— 
rung zögert, den polniſchen Behörden die Regelung des Konflikts über 
die polniſche Armee zu überlaſſen, der die Deutſchen ihre eigenen Streit 
kräfte einzugliedern wünſchen, und in dem Beſchluß der Deutſchen, Li 
thauen von dem neuen Königreich zu trennen. Polen beſtehen dor 
anf, dal; das 2— proklamirt wird, und haben den Kaiſer telegra 
phiſch erſucht, daß Wilna in das Prot ektorat eingeſchloſſen werdo. 

Der Plenarausſchuß des Reichstags dem Beſchluß der 
rung zugeſtimmt und ſich einſtimmig für eine beſondere Voe 
Lithauen und Kurland geſprochen. 

Das „Berliner Tageblatt“ erklärt in einem Artikel über die Lage, 
die — er von Lithauen und Kurland müſſen dazn a werden, ! 
die dentiche Offupation als eine Befreiung vom rufliichen Koch anzuer- | 
fennen. Der „Yofalanzetger“ erflärt, dab die weitere Entivideluna mur | 
ur autonomen Selbitt verwaltung ter deutichem Schut führen könne. 
Er erklärt den enttäuſchten Volen, daß Deutſchland den Krieg nicht ge— 
führt habe, um ein — Reich von Meer zu Meer zu bilden, und 
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Mit veriterfter Freude, 


Friedenshoffnungen in London und Paris 
infolge Präſ. Wilſons Antwort. 
Die Antwort der Mittelmächte. 


liefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „Unit Aſſociations“.) 


Wafhin: 30. Mia. 
die Anſichten über die Nufnabme, 


> Vreß 
neutralen diplomatiichen Kreifen jind 
d welche Präſident Wilſons Antwort im 
Deutſchen Reich finden wird, geteilt: manche befürchten, daß man im 
eine unbefugte Cinmiichun a in innere deutjche Ange- 
n wird, während andere darin ein verjchleiertes Ein- 
Reichstagsbeſchlüſſe chen, da aleichzeitig der Präfident 
obwohl von PVierfiinfteln der ganzen Welt 
ımerichiittert Daitehe, ich Ttegreich feiner yeinde zu er» 
bat. Das fer eine Anerkennun a Deutichlands, wie fie 
eindes nie in der Gefchichte offen und ehrlich zugeitanden 
beipannt it man bier auf den Eindrud, den die Votichart 
en wird. 
Hirq. Präjident Wilfons Antwort an den Papit wird 
Depefchen aus Baris, auch in — eich als ein Meiſter— 
und die hieſige „Mail“ erklärt, daß die Antwort die Au— 
wie ſie ſich in den letzten ſechs 
end der „Chronicle“ hervorhebt, dat 
Amerika durch Feine engen Bündnißpflich— 
jeinen alten Narafter als 
preiit es als von nuihasbarem 
Ichreiblihem Drudf einen 
hätten, Aehnlich 
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hier 


Monaten kriſtalliſirt hätten, wäl 
dürfe, daß 
gewiſſermaßen 
bewahrt habe. Die „Poſt“ 
ten nach dreijährigem unbe 
ſehenden unbeugſamen Führer gefund 
eren Zeitungen der ii Beigabe von 
Preußemtum, Hohenzollerntum uſw., aber durch— 
Ausſicht auf einen Ausgang aus der ver— 
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tancheiter buardtan“ nm 
in jeiner Dede tu Ga Sgom 
jest Siem m Nilfon. YVetterer wolle dem deutien Wolfe 
erungsform voricreiben, babe als guter Amerifaner aber 
ie E —5 eit der Volksherrſchaft, und deshalb ſei er mit 
autokratiſchen deutſchen zierung allein nicht zufrieden, 
die Bürgſchaſt des deutſchen Volkes. 
Aug. Hier iſt nur ein kurzer Auszug der Botſchaft des 
ilſon ei ngetri dieſem Auszug folgert „Le Petit 
, Prüfid it Wilſon den preußiſchen Militarismus und den 
mus a dentichen Neaterungsgewalt für beitändige Gefahren 
des Weltfriedens halte, daher mit ſeinem Rat an das deutſche Volk 
wende. „Matin“ pflichtet dem Präſidenten bei, daß abſolute Frie— 
densbürgſchaften notwendig ſeien, und dazu ge— ehöre die Vefreiung des; 
deutichen Volfes don ferner gegenwärtigen Regierung; die Botſchaft 
zeuge von politiſcher Weitſicht. wie der Präſident ſchon ein mächtiges 
Rolf von der Notwendigkeit überzeugt habe, ſich den ſchwerſten Opfern 
zu unterwerfen und in einen europäiſchen Krieg einzutreten. 

Berlin, 30. Aug. Reichsſtagshauptausſchuß hat geſtern Nach— 
Sitzungen beendigt und ſich bis zum Wiederzuſammentritt 
des Reichſtags Ende nächſten Monats vertagt. Zum Schluß wurde ein 
Antrag der Sozialiſten, das Kriegsrecht aufzuheben, abgeleh—— 
der Antrag der Mehrheitsparteien angenommen, die politiſche Znr 
' aufzubeben und die beſtehenden Zenſurvorſchriften zu lindern. Auch 
der ſozialiſtiſche Antrag, die am 3. Auguſt erlaſſene Verfügung zu ſtren— 
ger Zenſur Wandeoelbilder aufzuheben. 

Amſterdam, 30. Aug. Der Beirat des 
Reichſtags hat nach zweieinhalbſtündiger 
Kanzler Michaelis die weitere Beratung der 
vorichlag des Bapftes verichoben, bis das 6 
Konstantinopel und Zotta befannt 
Der dentiche Kanzler bat ın 

empfangen. 
Kopenhagen, 30. Ang Im 
Kerensky in ſeiner Rede in 
ten, Rußland ſei der 
ſchrieb, das Organ des Kanzlers 
Deutſchland habe ſein Möglichſtes 
ebnen durch Annahme des 
deutſche Allgemeine Zeitung“ verſuche, Volk durch ein 
Dementi Sand in die Augen zu ſtreuen, wie ſchon damals 


als ſie beſtritt 
daß Kaiſer Wilhelm ſich gleich Ausbruch Des Krieges unmittelbar 
mit Präſident Wilſon in Verbindung geſetzt 
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Berliner rwärts“ 
Mosfan mitteilte, die Nachricht enthal- 
angeboten worden: der „Bormärts“ 
Michaelis ganz richtig gelagt. 
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London, Aug. 
beſagten, Die i 
zweiten und jehr wichtige n Teil getreten. R 
Truppen nahezu ganze BainſizzaE 
hatten, begannen ſie eine große Alanfenber 
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von Görz unternehmen 
Truppenmaſſen Gegenangrif ie, lie wurd 
500 Oeſterreicher wurden dabei zu 
Yonden, 30. Aug. 
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ſchweren Opfern im 

ſizza-Heiligengeiſtplato errungenen Nodengeivinn mit aller Gewalt aus- 
sudebnen verfucht und tm faft jedem Nbichnitt diefer Aront Angriffe auf 
unſere Stellungen — i zen Dandaranaten- umd 
tan d. N ruppen dein ‚seind in der zebn- 
tägige Schlacht und erwieſen ſich ihren. ungebrochenen MWideritand 
ibe won als Sieger; der seid wu { zurüdaeworfen und floh 
an eintaen Punkten in Auflöſumg. von Görz ſchlug ein mit be- 
trächtlichen Kräften unternommener B fehl, durch Ueberfall wurde 
ein feindlicher Poſten mitten in Schnee und Eis zerſtört und zwei italie— 
Offiziere und zwanzig Alpenjäger, Maſchinengeſchütze und Schein— 


von dort eingebracht. 

Kovenbegen, 30. Kriegsberi der „Kölniſchen 
Zeitung“ an der Iſon iener den Monte San 
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Frucht Jars, vollſtändig 
mit Gummiringen und 


un - Quart 59e 


> D utzend 
No 


Musb 
More — 


Laundry 


260 


Hari 


14 | Politur — re 
ı aul. 10e.Biich: | 
ten; Rreitaa 2 


Büch 130* 


ſen 


eı 
a} 
Stüe 


für 


MTränen! 


J ſtes mußte vorliegen. 


ff mo 


R | bfand fofort das Bedürfnip, 
@ teunde ihres berjtorbenen Gatten | 


-W 
| 


e g Zorn bon 


E | läute. 
A| Schall greift Niemand. 


A machten ihm Vorwürfe, 
hr er je einwilligen können, ein ſo ſchö— 
Innes, junges Weib bei ſich zu feben! | 
— Soviel 
Mann Doch willen, dab die Welt ein 


bie Worte halb verlöfcht), erheifcht S 


eine verboppelte Pflege. 
Ihre ſeht ergebene 
Fridav. Nixen.“ 
Dieſes Schreiben erhielt Lohmann, 
lals er gerade über eine ihm unver— 
ſtändliche Bemerkung nachſann, wel— 
che eine ſeiner wärmſten Verebrerin- | 
nen ihm geſtern Abend ſpöttiſch zu— 


gerufen. 


| Er erbrad den Brief und las ihn | 
zweimal fehr eritaunt dur. „Krant? | 
ı Pflege?“ 

J Dieſer Grund klang zu unmwahr- 
J ſcheinlich, als daß er ernſthaft ge— 
nommen werden konnte. Aber bie 
Was mar denn gefchehen? 
Er fannte Gertruds Willenskraft zu 
gut, al daß an Laune oder Bequem: | 
lichkeit zu denten war. 
Aber mas? 


Und babei jtieg von Neuem das 


Eima3 Ern: | 


beiten . 2... 


| 


! 


| 
\ 


| 
| 
I 
| 


| 


d 


Bild des fchönen Mädchens lebhaft 


vor ihm auf. Er hatte ſo viele Mühe 
gehabt, ſich der Gefühle zu erwehren, 
die ihn zu Gertrud mit machlender 


4 Gewalt bindrängten. 


Menn das Liebe war! Ach, er | 
fonnte ja nicht mehr lieben! lnd fo) 
J hatte — bisher das drängende Ver— 
Jlangen in Gertruds Nähe ſchroff nie 
dergekämpft, indem er 
einen Phantaſten ſchalt. 

Aber als der Brief kam und mit 
ihm die Gewißheit, daß er fortan | 
eine Fremde auf demfelben Blat | 


R | ieen follte, wo er fo oft Gertrubs | 


Schönheit bewundert hatte, da faßte | 


ee Nachfrage zu halten. 
Er erfchien. 


— ibn ein fo nadhalt tiges Unbehagen, | 
h rat er beichloß, bei Frau v. Niren 


Frau v. Niren, welche allein anz | 


twelend tar, und bei feinem Anblid 


I 


und Gertrud: Vormund ihr ganzes | 
Herz auszufhütten. 
Hicharb Lohmann hörte 


ungläubigem Staunen zu. Sodann, 


im die Verleumdungsſucht der klatſch— 


dem | 


bon eNuem in Tränen ausbrad, em⸗ 


| 


zuerjt mit | 


| 


; | füchtigen und neibifchen Menge völlig | 


eingeweiht, fprang 
m Seffel auf und fohritt em= 
a | pört, bis ins Innerſte 


K'baftig im Gemach auf und nikber. 


4 Die Urheberin dieſer nichtswürdi— 
gen Lüge hatte er ſehr ſchnell entdeckt. 


JAber damit war 


Irefflingen, 


nichts aebeffert. 
die 


Alle hören es 


Sein Herz und jein Gewiſſen 


Wie hatte | 


mußte er als erfahrener | 


| gewiffes Recht haite, rüber 
aufzuhalten. 

| Der Profeffor wandte ſich raſch 
der weinenden Frau zu. 

| „Liebe Freundin, ich bebauere es 


ih da 


Fe auf das Tiefite, die Veranlaffung zu 


Sie 25 bis ID, 
ren können. Kaufen 


tt. 


6 Fuß Eichenholzauszich- 


triche, mie Bild, 
$1 25 
Stühle mit bober 
Lehne, für mır.... C 


Küchentiſche, 
für mıır 


A aur Frau. 


& | merbe ich ihr 


ei calfo Gertrud: Hand von 
| Während er diefe Worte Tprad,, | 


i'mehr verfpürtes 


2 | Werbung mir.“ 
| Die Tür ging auf, 
ie. 
I'ward fie feuerrot im Geficht und! 


ſolch' widerlichem Geklatſch gegeben 
zu haben. 


er mit heißem 


entrüſtet, 


1 
| 
} 
! 
J 
| 
I 
} 
1 
l 
| 


bor Der || 
fonnte er| 
Ueber: | 


| 


| 
| 


! 
| 
I 
| 
! 
' 
t 
| 
! 
| 
I 


Sch tmill meine Schuld | 


aut machen. Geben Ste mir Gertrud | 


Sch fühle warme Zu 
|neigung zu the. MIS meine Gattin 
die Achtung der Welt 
wieder erzwingen. Dbtvohl ich diefe 


N ‚Achtung verlache, unterichäße ich ihre 


Ich fordere | 
Ihnen.“ 


Bedeutung keineswegs. 


fühlte er ein ſeit vielen Jahren nicht 
Herzklopfen. 

Frau v. Nixen ſchaute ihn unter 
Tränen glückſelig, dankbar an. 

„Ihre Großmut — o, Herr Pro- 
feſſor!“ 

„Sie kommt. Ueberlaſſen Sie die | 
Gertrud trat 
Als ſie den Profeſſor erblickte, 


: Imanbte fich ab. 


SE 


Er trat raſch auf ſie zu und nahm 
ihre beiden Hände in die ſeinen. 

In. dieſem Augenblick, wo ſie ſcheu 
wie eine Verbrecherin vor ihm ſtand, 


3 fühlt e er, daß er fie mit Leidenfchaft | 


M | liebte, 


J 


ihre —** an ſeine L 


Laden offen Montag, Donnerſtag und Samſtag bis 9 Uhr Abends. 


Die goldene Gans. 


Romem don Georg Hhartwig. 


(38. ertiehung) fei, 


Semand fam bie — haftig | fo 
emporgefprungen. E 
Lemberg, der vom Büro eimtebrte. 
&ertrud kam erfi nötig, zum Be: ı 
wußtfein der Situation, als er jchon | 
den Iteppenabiaß erreicht hatte, auf! 
welchem fie niedergefunfen war. 


Rafch Iprang fie empor, aber * 
nicht ſchnell genug, daß er nicht i 
Vorbeieilen ihr Kleid mit A 
Füßen berührtee Den Hut lüftend, 
nahm er fonjt nicht die gerinafte No- 
ti3 von ihr, Sondern verihmand in 
der Eingangstür. Diefer Beweis ber | 
Nichtachtung kränkte ſie tiefer, als 
alle Beſchuldigungen es bisher getan. 
Sie ging die Stuſen vollends hin⸗ 

unter, Drunten in der kalten Ja⸗ 
I > auarluft fühlte fie allgemad; ihre 


' Du 


9: 


ſo 


Ni 


offnungen betrogene Frau 
bei diefer Mitteilung einen Anfall 
ihrer 


Brief an Profeifor 
„Seehrter Herr Profeffor! 


’ Mannes, 


Selbſtbeherrſchung zurückkehren. Und 
ſo ging ſie langſam nach Hauſe und 
erj 


chredte die nicht3ahnende Mutter | 
ch ihr blaffes Geficht. 
Gertrud hatte erwogen, daß fie 


ihrer Mutter volle Wahrheit ichuldig | 


und jo erzählte fie ihr, Freilich 
Ichonendb mie möglich, iwelches Ge- 


war Oskar rücht man über ſie in Bewegung ge— 


ſeht. 


Die entſetzte, in ihren ſchönſten 


bekam 


aſthmatiſchen Beklemmungen, 


daß Gertrud vorläufig jede Sorge 
um ſich ſelbſt vergaß. 


Am nächſten Tage ſchrieb Frau v. 
xen mit zikternder Hand folgenden 
Lohmann: 


Verzeihen Sie, wenn ich 
a meine Tochter Gertrud von 
ner ferneren Mithilfe an Ihrem 
ae Werte zu entbinden. Meine 
Geſundheit .. . (hier waren zei 
Iränen niebergefallen und hatten 


eindringlicher Wärme des T 


N | 


Opne einen Bli von ihren | 
ıgefentten Zügen zu wenden. drückte er 
Lippen. Da fuhr 
ſie erſchreckt auf. Aber er ließ ihr 
Inicht 3 Zeit zum Nachdenlen. 

„Gertrud,“ fagte er leiſe, aber mit 
Tones, „ich 
weiß Alles!“ 

Sie wollte ſich losreißen. 

„Es iſt ja Torheit,“ flüſterte er 
lächelnd, „ſich darüber zu grämen, 
wo man beſſer verachten kann. Ger— 
trud, dieſes Vorkommniß öffnet mir 
den Mund und Das Herz. erde 
ımein Weib! ch habe e2 erkann 
‚daß ich Dich Iiebe.“ 

Gertrud jchaute verwirrt auf in 
das fo heik bemunderte Antlih des 
'im tiefiten Innern  ftets geliebten 
dem fie lieber Schreiber: ı 
|bienite letiten mollte, als an eines an- 
deren Mannes Seite foraenftei, ja, | 
|glängend leben. Uber da erfaßte fie 
; ein anderes, noch mächtigeres Gefühl. 
| Sie löfte haflig ihre Hände und 
‚trat aufatmend von ihm zurüd. 

„Ih danfe Ahnen,” faate fie mit! 
‚fefter Stimme, mährend fie ihre gro- 
‚fen dunklen Augen jeht frei auf ihm |, 
ruhen ließ. „Ich danke Ihnen für |f 
das Opfer, welches Sie meiner Ehre; 
\aropmütig bringen mollen. 
nehmen fann ich es nicht!“ 


auffchreiend vor Schred. 
Rihard Lohmann, der fie wohl, 
verſtand, faßte aufs Reue ihre Hand. | 
|, Du irrt, e3 ift fein Opfer. So wahr | 
ich vor Dir fiehe, ich liebe Dich!“ 
Sie date an fein jonftiges Ver— 
halten und lächelte bitter. 


feſi. 


ich Dir „tpebe tat, fo gefhahb es 
BR 


ä ch nichts Beſſeres wert war,“ 
fiel ſie bitter ein. 


| 
| 


— 


meinen Gefübslen fürchtete,“ 
ruhig. 
Dich zu lieben. 
mußt, 
| lieben zu können, 
Seht Tteht die Sadhe anders 


ſie in feine Arme ziehen. 


Abendyoft, Chicago, Donnerstag, den 30. Anguft 1917. 


ächiten Winter 
werdetIhrjagen: 
„Bir find froh, 
dal wir dieje 
Obit:Rräjerven, 
Gelees und 
Marmelade 


+ 


„Sie machen 
unjer Menue 
reichhaltiger und: 


Ns Rt erjparen ung 


teure 


Gerichte ...“ 


Spart 


ie 
Obst- 
Ernte 


„Verſüßt es 
mit Domino“ 


Powdered, 
Brown. 


Gronulirtt. Tablet, 
Gonfectioners, 


Verkauft in 2 
u. 5 Pfd. Kar 
tons u. in 5, 
10, 25 n. 50 
Pfund Zeus 


5lbs. 
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—J Sugar 


» 
KF 
* 
en 


“ : J nu 
- Granulated 
2 * * 6 
American Sugar = 
Refining Company 
oA NewVerk — 
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- 


„Nein, fondern weil ic mich vor 
lagte er! 
„sch fpürte, daß ich anfing, | 


weil ich glaubte, nicht mehr | 
lieben zu Tollen. | 
Ger 
Er wollie 
Sie wehrte 
ihn ab. „Ihre Liebe iſt ein Opfer,“ 
ſagte ſie, ihr ſchönes Haupt ſtolz er— 
hebend, „iſt eine Gnade. Beides kann 
iich dankbar anerkennen, aber nicht 


u 


ıtrııd, gelichtes Kind 


|bebender Haft nad dem Sibe ihrer 


| 


| 


| 


, Te fann bie Ehre 5 


| 
Y 


I 
| 


| 


! 


| 


| 


Aber an- | Anzeigen, ja felbft in den 


' 


das Enafte an das feine gefeffelt |, 
| habe, und fich mit diefer Tatfache zu= ten go 


dem 


Mutter eilend un» deren Hals um: 
Ichlingend, „lieber will ich - Se: 
ſpött der Menſchen erdulden, als die— 
ſes qualvolle Bewußtſein! Ich 
bitte Dich, Mutter!“ rief ſie, 
Wange ihrer Mutter küſſend, „ich 
bitte Dich, weine nicht. Er liebt mich 
nicht, ich weiß es. Ich war ja um 


behandelt hat.“ Sie brach, über ſich 
ſelbſt erſchtocken, ab und ſtürzte aus 
Zimemr. 

Der Profeſſor ſtand einige Mi⸗ 
nuten in tiefes Sinnen verloren. 
Dann ging er auf Frau v. Nixen zu. 


‘ch fpürte e8 unbe: |, 


die | 


bend: „Nun bift Du glänzend ge= 
rechtfertigt. Lies! Und fei nicht 
re Zrude, daß ich mich ſo darüber 
reue! 


Das junge Mädchen, die betreffen: | 


de Stelle überfliegend, 
Be Schrei aus und jprang em: 
por. „Wie durfte er... .?" ESie 
|brüdte ihre Hände fchamerfüllt vor 
‚ die Augen. Ich widerrufe!“ 
„D, Kind!“ rief ihre Mut!:r er 
Ifchroden, „rühre diefe Sade nicht 
Inoch mehr auf! 


gen Vaters fo glänzend gerechtfertiat 
wird. Lohmann hat gehandelt wie 
ein Ehrenmann. 
Dich. Trude, 

Dich,“ fuhr ſie mit geſteigertem Nach— 
drud fori. „Alles beneidet Dich,“ 
— er hätte 3 ehn für Eine faben kön: 
nen. 
‚nommen. Du madlt 
wagte.“ 

„Glück!“ flüſterte das junge Mäd— 
ſchen mit bleichen Lippen. Aber ſie 
wagte nach dieſer Berufung auf bie, 
unbefleckte Ehre ihres verſtorbenen 


— ihrem Impulſe nicht mehr zu J 


oben Gertrud ihn eintreten jab, J 


I fie die Zähne feft zufammen, al3 


‚erdulde fie einen heftigen Schmerz 0 
Anſehen konnte ſie ihn FJ 


ſtandhaft. 
nicht, der ihre Meinung unter ſei— 


hängigkeitsdrang die drückende Feſſel 


erlegt. 

Richard Lohmann ſchien 
ſlumme Verurteilung ſeiner Hand— 
lungsweiſe nicht zu bemerlen. 
reichte ihr freundlich die Hand, 


„Du fiehft ein, baß ich nicht anders | A 
Dann fchob er ihr | 3 
Verlobungereifen auf ben 


| handeln Konnte.“ 
leicht den 
Rinafinger. 
Wort. 

| „Sch hätte noch eine Bitie,“ sagte! 
'er rubia. ift felbftfüchtiger Na- | 
‚tur. 
|berändern. 
| ferner Dein Interejje meinem Werke 
Ibis zu deifen Vollendung zumendeft. | 
Ian diefem Falle würde ich jegt zu | 
| Dir fommen, wie Du fonft zu mit | 
Hamft.“ 
| Dbmohl er Alles das mit höflicher | 
:Selaffenheit Iprach, überflammte doch | 


ec r 
„Sie 


bet den legten Morten eine Tchums | 


hafte Blutwelle Gertruds Antlitz. 
„Wenn Du es gern tuſt,“ 
ruhig hinzu, obwohl tief bewegt von | 
dem, mas ihr Herz litt, „Wir könn: 
ten dann am Nachmitiag beainnen.” 
| Sienidte. Er hatte Recht, fo mar | 
ed am beiten. Die Din ge gingen dann | 
‚ihren gewohnten Gang. Sie fühlte, | 
daß Lohmann ven häßlichen Verdacht 
Idamit entfräften wollte Das aber | 
mußte fie nicht, af er diefe Gelegen- | 


fügte er | 


! 
! 
I 
} 
I 
* 
ı Bi 
| 
| 


ftieß einen | 


! 


er= | 


Außerdem liebt er if 
Alles ſieht jeht auf «̃ 


Die Vornehmſte hätte ihn ge⸗ J. 
jetzt ein Glück, 


Sei froh, daß Dein Fi 
guter Name, der Name Deines ſeli-J 


Ankündigung 


Daß von ihren Angeſtellten verlangt wird, nur acht Stunden 
täglich — 8:30 Vorm. bis 5:30 Nachm. — zu arbeiten, und 
ihnen eine Stunde für das Mittagsmahl geſtattet iſt. 


m 


wie ich e3 nie für Di zu hoffen II 


Diejer moderne, fortichrittlihe Laden offeriert ungewöhnliche Gelegen- 
heiten für intelligente junge Damen in ſeiner Verkaufs-Organiſation. 


'B 


J 


nen Willen gebeugt und ihrem Unab— J 
einer erzwungenen Dankbarkeit auf- 3 
dieſe 


Er 8 


Sie zuckte flächtig, aber ſprach kein — 
Nur der Schauplatz würde ſich | R 
Sch möchte, daß Du auch | i 
! x 1 
' 
I: 


! 


| 


| 


| 


| beit lebhaft erariff, ihr nahe zu fein, ! 


'um ihr Vertrauen zu gewinnen. 


' Mehrmals in der Woche erfchien | 
|fortan der Profeffor im Haufe feiner | 


Braut, und; diktirte, nachdem er ihre | 
| Hand nicht übermäßig zärtlich ge- 
vrüdt. Und Gertrud ſchrieb. 
| Die Mutter fa firidend 
Sopha und betrachtete alüdfelig bald 
das Schöne Profil ihres Kindes, 
die auf: 
ihres berühmten Schwiegerſohnes. 
Das junge Mädchen, 
ihre Gedanken auf einen gleichgilti— 
gen Gegenſtand lenken 
widmete der altgewohnten Beſchäfti 
gung vollſte Aufmerkſamkeit. Sie 
vergaß die Laſt 


dem Klange jener Stimme, die im— 


im | 


bald | 
und abjchreitende Geftalt | 


überfroh, | 


zu fönnen, | 


ihres Herzens bei | 


mer aleihmäßiq bewegt zu ihr ſprach. 


Die Mutter 


‚Tor zu einer Zaffe Tee. 
lehnte er ab, 
Einladung Dantend an. 
dann machte er nicht bie 


rauf. 


nötigte nach folder | 
IBeichäftigung jedesmal den Brofel- | 
Meiitens 
bistweilen nahm er bie | 
Aber auch 
aeringiien ı 
Iannehmen. Nein, nein!“ rief fie, mit | Unfprüche an bie Zärtlichfeit feiner | 


Wir fönnen wünjchenswerte Stellungen Denen geben, weldye fühig ınd 
gebildet jind und guten Gefhmad und gutes Geihäftsurteil bejisen. 


Diejes bezieht fi) auf Hohichnl-Gradmierte und junge Damen in allen 
Lebenslagen, welche tüchtig und jtrebjan find. 


Dies ijt eines der feinjten und moderniten Geihäftshänier Amerifas, 
mit einen eritflajligen Berjonal und einer umfjichtigen und gewiſſenhaften 
Gefhäftsführung in der Entwicklung und Leitung ihrer Organifation. Infere 
Tätigfeit in Bezug anf die gejellichaftlidde Wohlfahrt und Unterhaltung unje= 
rer jungen Damen ijt im Einflang mit den beiten Anfichten und Erfahrungen 
der Jetztzeit. 

5:30 


Wir verlangen nur acht Stunden Arbeit — 8:30 Vorm. bis 


Nachm. — und geſtatten eine Stunde für das Mittagsmahl. 


Junge Frauen, deren Ehemänner zur Fahne gerufen wurden, können 
hier angemeſſene und lohnende Anſtellung finden, um das Familien-Einkom— 
men vergrößern zu helfen. 


Frauen, welche einige Stunden jeden Tag neben ihrer Hausarbeit einer 
anderen Bejchäftigung widmen Fünnen, finden ebenfalls angenchme Stel- 
lungen in unjeren: Berfaufsitab. 


Die Gejchäftswelt hat Frauen niemals joldhe Gelegenheiten angeboten, 
wie jie es heute tut, und Rothijild & Company offerieren denjenigen, welche 
ein dDauerndes Glied dicjer Organijation werden, ein jicheres Vorwärtd- 
fommen. 


Wir haben ansaezeichnete Gelegenheiten in unierer nanzen Organifation 


fur tüchtige iunne Männer, foldte mittleren Mlters nnd für Sinaben. 


w 
men 


ZEN 


—EF — — BB Ban. vos —— * er 


Der danerhafteiie und 


——— Schuh 4 naben 
8* 12 A 5dm3).50 50 573.50 
D‘ r Newark-Schuh für Knaben 


Niſt verfertigt, um über die 
erpropteiten empor zu ragen 
um die gute Form beizuhalten und 
um das Wachstum der Füße 

wie es die Natur 

nicht zu beeinträchtigen. 

Laßt Euren Knaben New 
ark-Schuhe tragen. 
Deren Faſſon 
Bequemlichkeit 


wird ihm — 
und dabei wird die 
zu machende Er 
ſparnis an Euren 
natürlichen wirt 
ſchaftlichen Sinn 
appellieren. 


2* 


für 
Eigenytenit der „Mbendpoft”. 


Damenbinfe. 


— CEAREE “ | 
Die gegenwärtige Mode verlangt 
einfache Blufen. Das Muiter zeiat , 
t 


bedingt 


und 


Knaben⸗ 
Sconting- 
Schuhe 

5 u. 2.50 


eine ſolche mit Froniverſchluß und 
Aermeln von voller oder dreiviertel 


Er erzählte den beiden Frauen von Länge. 


ſeiner Tätigkeit, von den dabei ob— 
wallenden Verhältniſſen, und machte 
ſo Gertrud mit ihren neuen Pflichten 
bekannt. 

Daß in ſeiner Bruſt ein immer 
glühenderes Sehnen aufſtieg. 
| junge Meib, melches feinen Namen 


Iihn und habe Dir erzäßt!, tie er mich | tragen follte, in feine WUrme zu zie: 


hen, ahnte Gertrud nicht. 


| Inziifchen war «8 April gemor: | uud Monchorbers 
| Mbendyoit Go.“ 


Man fpürte ihn 1° 


| ben. 
Einzug halten. 
| Tängft in ben 


Der Frühling wollte feinen 


wärmeren Lüften. 


Die Baumzmeige des Tiergartens 


| 
| 
| 


I 
I 


dus | 


I 


„Ich laſſe die Verlobungstarten | wollten ihre braunen Blattinospen | 


drucken. Gertrud ii unzurechnungs=- 
fü big. Sind Sie einverſtanden? Nur 
Ihrer Tochter her— 
geſtellt werden!“ 

Frau v. Nixen reichte ihm ſprach— 
los die Hand. Er grüßte und ent— 
fernte ſich. 


Die ſchwache Frau hatte nicht ge— 


wagt, ihrer Tochter Lohmanns Ent 
ſchluß mitzuteilen. Einesteils ſckeute 
ſie das ſeltſam leuchtende ad ihres 
Kindes, andernteil aber wollte fix 
jede Störung von Lohmanns Bor: 
| haben fernhalten. 
'ameifellos ihren Widerſtand dazwi— 
‚tchen aefchoben. 


Nun mar 
lüſſig. 


jebe Weigerung über: 


Spalten To | 
‚und fo vieler Zeitungen ftand für Je— 


„Gertrud!“ rief ihre Mutter faft |dermann zu lejen, daß Richard Loh— 


mann Gertrud v. Nixens Geſchick auf 


gleich zum Ritter feiner Braut auf- 


| werfe. 


Als die Morgenzeitung kam, griff 


Frau p, Niren mit außergemöhnltid) 


„Doch, Gertrud!“ miederholte er  Täneller 
„Die Zeit tmird’a lehren. Wenn dutchſuchte eifrig die Spalte für Fa = Veit Viadtfun Str, Ede Galfteh tr, | tonnt und bat ihn zugleich, dafür zu frug derſelbe, meinen Auftrag in in\ 
immer | forgen, daß am anderen Morgen, |jchonender MWeife ausgeführt, 


| 


| 


| 


Haft nach berfelben und | 


miliennachrichten. 

Gertrud ſah erſtaunt in die Höpe. | 
Aber ihre Muter, entzüdt trog aller 
Scheu, rief, ihr das Blatt zufcie- 


In ſo und ſo viel goldgeränderten 


öffnen. 
goldenen Sonnenſchein genug. 


wollte Gertrud 
abholen. 


zum 
—2 folgt.) 
. 


l 


Männer! 


Wahrheit wiffen. 


Brof, Liebrech's 
ae Rat roird für Cuch 
>| mertvoll fein, “er 
Itert nicht den Mut, | 


fondern fpeeht dor | foımmando adzulehnen, aber er mußte |‘ 
einer vbertraulis | 


'B —— au 
| Fikaiemeitnhe VEN FR sen Iinterhaftung, 
| i Te Das wirdEuch nichte 
| 
I 


folten. Brökte und 


beitaußgeitattete Of | machte ba® Iruppenpidet in einem tühte ben braden Krieggmann und! 
ıKlofter nicht meit bon ber Stadt, 


ficod für die Pe 

bandlung bon afıt 
nifchen und privaten Mannertranlbei⸗ 
tor Liebrecht wurde in Deutfchland 
| geboren und ausgebildet, 
treffö feiner erfolgreichen Mimenbung bom 
914 Nes.Salvarian, Yrof. EHrtihs verbeifertem | 
| 606, bon jFramifurt, Deutfobland, 
rauf, dafs Nor das cäte belommt. 


‚Boktor Emil Liebrecht, 


floor, 


2, 


Mid-Eity Banlgebän de, 
211 und 212, Chicaao. 


| „Spreditunden: 9 Uhr Borm, bis 8 U 
Abends, Dienstags und Donnerstags » u 
| Borzı, bis 5 Hasın Sonntags 9 


, 
1ängdibefas 


Der Himmel Tpendete ihnen |melche im Jahre 1810 in 
Anı —** befand ſich bekanntlich eine 
einem ſolchen leuchtenden Nachmit— große Anzahl Deutſcher, von 
tag trat Richard Lohmann unerwar- nur wenige in ihre Heimat zurück— 
‚tet in Frau v. Nixens Wohnung. Er kehrten. 
Spaziergang | 
ı Spldaten meuclings bon einigen fa= 


| 


| 


Gertrud hätte | Schiwadje, nerböje, entmntigte, ber- |ftatuiren. 
heiratete Männer, Ihr ſolltet die deutſche Soldaten ausgewählt 


| 


| 


| 


Ronfultit ihn de | menfchenfreundliches Benehmen ge: | — Aber die Tat des Hauptmannd 


Nhtet da | mb Liebe bei beiden Parteien ertvor= | lange berborgen bleiben; ber General 


Größe 36 erfordert 17% Yards 36 
Doll breites Material. 

Schnittmufter Nr. 
56 bis 44 Zoll Bruftiweite. 

E dhnitiriniter fin» unter Ansche ber | 
gewünſchten Größe und „er betreffenden | 
Nummer gegen Giniendung ben 10 
Gents zu beziehen Dursh tie Modeabten | 
lung ber ‚Nbendpoft“, 2235 Weit! 
Waihingten Str, Chieago, Sl. Gheda | 
follten auf „Tür 
anspceitellt merben, 


Loop Läden: 
NMadiſon Str zwiſchen Clark 
La Salle. 

N. D earbozn ett.. 
afbingten tr 
Straße, im 


Nordſeite: 
ro UnnE 637 Welt North Ude,, nade 
368. Bropen: | a a 
76 = G B 3175 Lincoln Wbe,, De Belmont 
| 3241 N, Klar Zir., nahe 
und Hocbabn 
Norbweiticeite: 
835 Milmanfee Mve., mabe Roben Str | 2 
milmwanfee Npe,, nabe Aibland Ade ‘ 
! itlmaulee Ave. Abondale. * 
338 W. Rorth Ave., nade California Ave. —BB 
Halfted Str., 4wif 3 
_ Senielte: >tr 5 M, 03, Str, tabe sfbland pe, 
er u oif es os 4721 ©, Afblaud Ave, nahe 47, Zir, 
5 „vilihe) Di ' n 
— Züdfeite: 

3806 Goitage Erodbe Abe., nahe 39, Ste. 
835 Euflt 63 Sir, 1 tod öftlih von Evt- 
tage Grobe \ive 

weſtlich von 11333 Michigan vide 
’ 9159 Commercial Ave., 


Zarrabee Zir. 107, 
Ude. 
Ave 


ua u ru 
* zwiſchen Madiſen 
Belmoni 


3 ©. KClarl Fort Dearborn 
Gebäude. 
2 von Van Buren 


swilhen Kiarf 


Str. rn 
5 


o 


*. 


Sir. v. 


Nadifon 


Ztr., nabe Kedzie 
Straße, nabe GElifton Part 


8 denne. 
Gine edle 1047 Weft Chicago Mpeniute, 
Nihland ne, 


m 

Lat. Roieland. 
! South Ehicage. 

— * 1 

Irüuppen, | 


St anien | 


Unter den franzöſiſchen 


denen die wenigen Schuldigen 
längſt entflohen!“ Da um— 
armte ihn der General und ſagte: 
„Herr Hauptmann, Sie hatten mich 
richtig verſtanden, ich traute Ihrem 
edlen Herzen nichts Anderes zu!“ 


oſter eil- fand, denn 


waren 


Einige Mönche aus dem Kl 
Einſt wurden in einem ten noch am Abend nach der Stadt, 
Städtchen am Tajo mehrere heſffiſche um die menſchenfreundliche Abſicht 
den Einwohnern mitzuteilen, und als 
natiſchen Einwohnern desſelben er- Holzing mit ſeinem Kommando vor 
mordet, und der franzöſiſche Gene⸗ der Stadt ankam, gab es nichts V 
iral befahl, die Stadt zu umringen, |Plündernswertes mehr in ihr. Nun = eg ff e Ri as 
die Einmohner hinauszuführen, die wird Holz und Stroh rings — —“ —* — 
Haufer an allen Enden anzuzünden die Siadt aufgeſchüttet, einige öf— —* 2 2 fransöfifchen Ar 
‚und fo ein warnendes Grempel zu |fentliche Gebäude auch niedergeriffen, 5 € * * ide erzählte 
Zur Erefution wurden |öunn läht er das Feuer angünden | nee In nn at St ne 
und und marfchirt unter den Segenswün- 90 nn Ipä ei OR BE 
babifche |fchen der Stabtbemohner, die natür — * — in feiner ya 
‚lich fofort an’s Löfchen gingen, wie mine ais em aneman. 
der ab, ohne vap nur ein einzige? 
|Bripatgekäude ben Flammen zu 
Opfer gefallen wäre. Als Holzing am 
‚endlich gedorhen und marfchirte mit |lofter vorbeilam, trat ihm der Wbt 
feinen Soldaten ab. Die lepte Raft | mit Tränen in den Augen entgegen, 


ein tapferer Dffizier, ber 
' Hauptmann b. Holzing aus Etten= | 
| beim zu ihrem Anführer beftimmt. | 
Holzing verfuchte das Morbbrenner- 


— N— — 
Aus dem Schlußlapitel eines 
realiſtiſchen Romans. — Sie (ſchüch— 
tern verſchämt): Ich will aufrichtig 
ſein, ſelbſt auf die Gefahr hin, daß 
Sie zurücktreien; ich war ſchon vier 
mal durch längere Zeit verlobt. — 
Er (ſinnend): Viermal durch längere 
Zeit? (Pathetiih.) Haben Sie die 
Verlobungsgeſchenke zurücgeſchickt? 
— Sie — Ich will aufrich— 
tig ſein, nein. — Er Ferührt: Dann 
verzeihe ich Ahnen! 


| überreichte ihm zum UUndenten an 
deifen Infaffen durch ihr Eluges und! ji jene Stunde ein diamantenes Kreuz. 
‚gen Freunde und ?reinde fih Schuß | fonnte bei fo vielen Mitwiffern nicht 


‚ben hatten. Holzing machte den Ubt| ebenfalls ein Deutfcher, 
mit feinem traurigen Auftrag be⸗ ſich kommen. „Warum 


ließ ihn au 
haben Sie,” 


Herr @ Mer fein Grundeigentum bet» 
wenn er bor ber Stabt anlangen | Hauptmann?“ Er antwortete | faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
werde, die Weiber und Greiſe jich mit | Holzing: „Herr General, weil ich nur | Ymed durch eine eine Unzeige ig 


ihrer beiten Sabe gereitei. hätten. | unfhulbige Bürger in jener Stadt der „Ubenbpofl”, 





U 2 — ET 
-£ | Bericht wird eine Grflätung beige-! Stadt will Kartoffeln kaufen. 
fügt imerben, ba Befreiung . vom | — 


HH HH HPHHHHHH 
; ; : | Pient fih einen Vorrat von etwa 
Dienft für fie verlangt worden ift, da 1,000,000 Sufel einzulegen. 


Aach Raſſen geſondert. 
ſie in den Chicagoer Hoſpitälern nö— Wenn ein vom ſtaatüchen Nah— 


Weiße und Farbige werden nicht in tig find. | ; 2 
dieſelben Kompagnien eingereiht. | tungsmittelverwalter Harry. Whee- 


en 


| 


ea — 


“er 445444 9020404444044 444444 


THEOHUB 
Henry C.Lytton &Sons 


Auf freien Fuß geſetzt. 

* : „ler entworfener, von einer Reihe ftäd- 

nnate Bau Böhm, de var de iäer Beamten guaeetener Bla 
"Bundesbehörden überiiefen morben | zur Ausführung kommt, fo wird bie | 
| | etiva 1,000,000 | 


17 ann ., ı Stadtverwaltung ' 
Een * En auf 30% |Bufel Kartoffeln auflaufen, um fe 
nHlage, berfucht zu haben, eine Re | 5 der ftäbtichen Mole oder aber 
'in Speichern u.f.m. zu lagern und| 


Legt Vorjik im Bürgerfriegsrat nieder. | Vofıtion ins Merk zu fehen ae 
'fpäter zum Selbitfojtenpreife, viels | 


— Abichiedsfeiern. — 28,202 Mann | 

in Chicago für bienittauglich erklärt, | tet worden war, murbe geitern bon 
| leicht $1.50 den Bufhel ober weniger, | 
an Bebürftige abzugeben. Man bes | 


om ee  Sundestommilfär Tyoote gegen F10,- 
BE uße. u 
0: SEINE NORRONLAUNER ‚000 auf freien Fuß gelegt. Böhm 
|darf Hierzu für die Dauer von vier | 
bis fünf Monaten der Summe bon! 


murbe bei feiner Ankunft in Ginga- 
ipore von den britifchen Behörden 
15200 . Wok an sie nehmen | 
yore | 92 ‚000. Woher man | | 


Wheeler tritt zurüd. 


Der einzige Bniement Verkanfsrauın, ansichliehlicdh wohl: 
feilen, zunverläffligen Männer- u. Knabenfleidern gewidmet 


All Lovers of the Nation’s Game 
Love EDELWEISS, the BEER of Fame. 

The fancy of the Fans who know, 
And any Fan will tell you se. 


BARGAINS 


(E85 Steht für Euch Geld Darin! 


Üeife und Farbige werben in den 
|Vebungslagern in getrennte AUbtei- 
lungen eingereibt werben. General- 
labinient Didenfon übermittelte ae- 
itern eine dabingehende DVeriü- 
gung des Generalprofoffes der Armee 
jan die hiefigen Berufungsbehörden. 
ıIrennung der Raffen ift von An= 
‚fang an geplant worden, doch ſind 
in den legten Wochen zahlreiche An- 
23 fragen bei den Berufungsbehörben 
+ eingelaufen, ob Weihe und rarbige 
$% in die gleichen KRompanien und Res 


Männeranzug⸗Verkauf 7 38 |Simenter eingereiht werben inürben. | 


‚verhaftet und in ein Kongentrations- 


‚lager geitedt. Er entlam, a 25 TE 
m *—* —— und nach | (01T, * a ee ne cn 
Kanada gebradt. Seine Vurgſchaft rn rn demit biefer! 
wurde von %. E. Schapper, 617 Xrz |, = Gel * 2 aa | 
‚lington Place, und Frau Anna Wen: | * Die ne hat den 
dell, 4863 Indiana Avenue, unter— pr = — m un füh Bezeit et= 
zeichnet: Mit ihm zufammen ange | lan quigeheihen. unb jkh Deren n 
Hlaat find En frühere beutfihe Kon | Härt, die Lagerfcheine auf bie Katz 
Tut Baron Reiswig, ©. 9. Jacobfon, | ten al ... De — 
| ze ’ entgegenzunehmen, jodap man | 
Albert Wehde und zehn Hindus. | 
— —— —— 


auf die angekaufte Knollenfrucht im 
Diebiſche „Jackies““. 


ꝛꝛ2ꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛ2ꝛꝛ22ꝛ22 


2* 


Werte von 8200,000 etwa dieſelbe 
Summe wird leihen können, wofür 
dann weitere Kartoffeln gekauft wer 


Fr : u | 5 —— 
Wheeler tritt zurück. Plünderten angeblich Briefe von Kame due könnten Diefes Verfahren fünn: | 
Dieſes! 


 _ s ec 
%8| SHarey U. Wheeler, der Yliinoijer raden an Angehörige. 


2 
.. 
* + 
| 
Jawohl, es iſt eine Erſparniß von mehre 
ren Dollars in dieſem Verkauf für Euch, 
wenn Ihr ſchnell handelt. Angebrochene 
Partien von unſeren teuerern Anzügen 
für Männer und junge Leute, einfache 
und gegürtelte Faſſons, Stoffen vaſſend 
für Herbſtgebrauch, alle Größen 
gezeiat,berabgefeßt auf 12.75 


LEgsgstggsggggtgsgsgsgsgggggge ggg EEE EREEEEEEEIEEEETTHTNTH 


Worited Beintleider 
s3.50 und St Werte 


92.85 

llevber em Tauſend Paar 
breit und schmal geitreifte 
Worſted Hoſen, dunkle und 
mittlere Schattirungen, 
icbarf berabgefeßt. 


Sniting Beinfleider 
Werte bi3 zu $6 


83. 95 


In zu Eurem Anzug vpaſſen 
den Muſtern, in Caſſimeres, 
Cheviotss und Woriteds, ein 


fach oder Cuff Bottoms, fein 


geſchneidert. 


81.25 Union Suits 


69€ 


St Qualität Hemden 
» 
69€ 


>» Bercales, in 


M d 
Madras 


Frant Baackes, 
‚American Steel & Wire Eo., Cyrus! 
9. Me&ormid, Präfident der Inter- 


ı O’Donnell, 
werkſchaftsrats, erwöhlt. 


und 
Hemden mit weichen u. ſte 
ſfen Manſchetten für Männer 
und junge Leute, große Aus 


wahl von Muſtern. 


= für SAnaben, meıeit ] 
Mniter, 50€ und 9b, | 
| 
i 


Aruibhite 


saffons und 
Schul-Maiits 
Nanſchetten 


tür 31, Sti 


für Amaben, offone 
ehtfarbiae Tercale 
u oe 
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Verſoual· Uacixiuten. 


Der frühere Richter Farlin Ball, 
den jeme Amtsgenoffen ım Countys | 
gericht den „idealen Nuriiten” nannten, | 
iit im Alter 79 Jahren im Weit | 
Zuburban Holpttal nad) Furzer Mrant:- | 
beit geitorben, Segen feines borat 
rütdten Alters zoa Nichter Ball fich im | 
1911 Ymt zurüd, Er mar | 

März 1535 in Obio geboren, 

Nnabe nad Wisconfin und | 
vurde im Nabre 1866, nacdem er| 
während des Nrieaes Major aciworden, | 
Anwalt in Madiſon, ſpäter Staatsan 
walt für Dane Counth, Wis. Nach Chi 
ago kam er im Jahre Richter 
Ball war früher Präſident Chicago 
Law Inſtitute und der Anwaltskammer. 
Er war der Verfaſſer eines Buches über 
die Nationalbanken, Republikaner und 
Mitglied mehrerer Klubs, ſowie der 
Knights Templar“. Sechzehn Jahre 
lang war er Richter des Superiorgerichts 
ind des Appellhofs von Coot County. 
Juni 1868 verheiratete er ſich 
mit Frl. Eliſabeth Hall. 


von 


Jahre vom 


um 26. 


zing als 


1369. 


des 


im 23. 


— — — — — 


Wieder bei Muttern. 


Bier Kinder hatten in der Weltſtadt eine 
kühne Entdeckungsreiſe gemadıt. 


Groß war geſtern Nachmittag die 
Freude der Ehepaare Olinger und 
Barrn, daß ihre Kinder, die, wie bes | 
richtet, feit Dienstag Vormittag ber= | 
mißt wurden, jich wieder eingefun- 
den hatten. Am Dienstag früh ging 
die 13jähriee Margarethe Barry, | 
6335 Nord Clart Straße, mit den 
rei im Alter von 2 big 6 Nahren | 
jtehen»en Kindern der befreundeten 
Familie Frart Dlinger, 1555 Devon | 
Upenue, zum Spielen nach dem ganz | 
in der Nähe befindlichen Loyola | 
Spielplaß. Nachdem fie fich dort mit | 
allerlei Kurzweil die Zeit vertrieben | 
hatten, beichloffen die Sinder, auf) 
(Fntdedungsreiien auszugehen. Süd: | 
lich atna es die Glart Straße bin= | 
inter und immer meiter fort vom 
\hühenden GCiternbaus. Kreuz und 
auer wanderten die junaen Abenteuz | 
e3 dunkel wurde, Dann | 
fanden fie unter einer®rüde ein bar: | 
tes, aber hochwillkommenes Nachtla- 
ger. Erſchöpft von der langen, uns | 
ceivohnten Fußmwanderung waren fie | 
auch bald feit eingefhtafen. Az fie | 
am anderen Morgen rrinsöhten, ivas | 
ren fie hungrig und burch’toren, aber | 
unentwegt ſetzten ſie ihre zielloſe 
Wanderung fort. Schließlich lande— 
ten die Kleinen im Unionbahnhof an | 
Ganal und Adams Straße, wo ein | 
Polizift fie anhielt und der Dbhut | 


a 
rer bis 
> Vin 


— 


Schulanzüge mit Extra-⸗Hoſen 


er 
—— 


gut wie die anderswo zu 85 ver 


Juvenile Anzüge und Ueberzieher, Novelty 
Moden, viele mit weigen tragen ımd Mer 
mel⸗Aufſchlägen, ſpeziell, 


Preiſe. D 


ton 1067, gerne Auskunft, 
Verein für mehrere Mitglieder Raum | 
‚hat. 
mit 
'$10. 
Ruderboote und Kanu. 


die Anordnung getroffen, 


81.25 Chalmer3 PBalbriggan 
und Borosfntt Unton Sutts 


ir Männer — 08 find Mill 
Runs 


in? 


Ein wirklich außergewöhnlicher 


Wert. Faſt in jeder Beziehung ſo 
kauften Anzüge. Beide Hoſen 
ganz gefüttert, nur zuverläſſige 
Stoffe und ſorgfältige Arbeit; 
ſpeziell für Bargainfreitag 
33. 95. 


—M 
3 


82. 95. 
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iniders für Knaben, eine 
son teureren Zorten ı 69€, 


Anabenhemden A 


zanſchetten, ſpeziell, 69e. 


holten die Eltern 
Entdeckungsreiſenden ab. 
—ñ N w 0 
Lincoln Bart Bootklup. 


und Puderregatta am kom 
menden Arbeitertag. 

Un tommenden Montaa, dem 
Arbeitertag, wird ber Lincoln Part 


Segel 


|Boottlub eine große Regatta veran 


falten. Aın Vormittag aegen halb 
elf Ubr findet Kanufegelregatta auf 
dem See auf feh3 Meilen lanaer 


Strede ftatt, 18 Kanus fir iligt, 8 

cke ſtat tanı id beteilig worden find 
ſchöne 
tarnn bon | 


und Siegern minfen 
as Mettfegeln 
der hoben Brücde aus fehr aut be- 
obachtet werden. en 

Am Nachmittag wird Mettrudern 
abgebalten. Der Vierer, der befte im 
Mittelmeiten, gibt feine Abfchiedz- 
voritelluna, da alle vier Mann zur 
sahne müflen. Die NRuderer be 
ftehen aus dem Führer U. K. Kohn 


den 


Vertreter 


Stelle ala Brüfident des VBürger- 


getreten. Cyrus MceCormick 


wurden geſtern John Fih 


des hieſigen Ge— 
hieſigen Kapitel des Roten Kreuzes, 
Vizepräſident 
national Harveſter Co, und Simon 
Präſident des Bauge— 


Unter dem Befehl von Hauptmann 
J. M. Dickinſon Ir. rückte 


Offizieren 
regiments, des früheren 1. Illinoiſer 


Artillerieregiments, aus Camp Geis— 


Frankreich. 
deſſen 


A 


'€. 


wahrſcheinlich 
Hauptrede bei der Abſchiedsfeier des 


Br 
4% 

EEE EEETEEE TEE SS E SIE SEES | 
— ihren Arbeitgebern entlaſſen worden 


dann Die Kleinen | 


'ftreuzzua, um bie Demokratie 


mar, nahe Fort Sheridan, ab. Sie 
befindet fih auf dem Meg 
Das ganze NReaiment, 
Oberit Henry %. Reilly ift, 
wird heute oder morgen folaen. 
Abſchiedsfeier ſür's 2. Regiment. 
sm Grant Bari fand 
bend die Abfchiedsfeier für da 
Ssnfanterieregiment ſtatt. 


B 2. 


x 


hielt die Abſchiedsrede, 
ausführte, der Krieg ſei kein Krieg 
des Kapitalismus, ſondern ein 


Europa zu tragen. 
Stuart, 


Bundesrichter K. M. Landis 
heute Abend 


wird 


1. Illinoiſer Genieregiments 
dem ſtädtiſchen Pier halten. 
Will Dienſtpflichtige anſtellen. 
Nelſon Morris von der gleichna 
migen Großſchlächterfirma hat ſich 
erboten, Dienſtpflichtige, die von 


auf 


ſind, anzuſtellen, bis ſie einzurücken 
haben. Er machte das Angebot in 


einem Schreiben an John H. Walker 


rom ſtaatlichen Verteidigungsrat. 
Ergebriß der Aushebung. 

In einer Konferenz der Mitglieder 
der drei Berufungsbehörden, bei 
denen Berufung gegen die Eniſchei— 
dungen der lokalen Aushebungsbe— 


hörden eingelegt werden kann, wurde 


geſtern 
Chicagoer 
202 Mann für dienfttauglich erflärt 
Die höchite Zahl hat! 


188,21 
| zurüdgemielen. 


angetündigt, daß in ben 


Aushebungsbezirten 28,- 


der 20. Bezirk aufzumeiien, nämlich 

756. Die Aushebungsbehörden haben 

2 Mann unterfudt und 18,345 

47,692, die ange- 

nommen morden find, erheben An: 
iprudh auf Dienjtbefreiung. 

Alftitenzärzte in Hofpitalern wer: 


‚den nach einer Entfcheidung der drei 
Bırufunasbehörden nicht vom Dienit 


jon, John Hamper, AlfredRehberuer! 


und Geora Levy. Auch der berühmte 


Einzelruderer Alfred Anderfon mird| 


zum lebten Diale fich vor dem Chi— 
cagoer Publitum zeigen fönnen, da 


aud er in das SHeereslager nach Rod: | 


ford gehen muß. 
Die Ruder 


und Ranu-Rennen be: 


ftehen aus Einzel-Öiaq für die Jung: 


Achter-Bootrennen je zwiichen Alt: | 


und Sungmannichaft, 
Kanurennen und Kamp im 


aler., Art 
Kanu! 


mit Robritangen, der immer fehr in- | 


terelfant tit. 


Yuh im Schwinmen | 


werden ſich Meiſter dieſer Kunſt zei- | 


gen. 


Das Publikum kann die Rennen 
an der Lagune und von den zwei 
Brücken aus vollſtändig ſehen. Inte- 
rejfenten gibt Herr Nordlinger, 2528 


Gambridge Ape., Zelephon Wellina- 
da ber 


Der Jahresbeitrag ift nur $15 
einer Sinführungsaebühr von 
Der Verein bat feine eigenen 


NAniform für Sohfihülerinnen. 


Der Schulret von Waulegan hat 
dab in 
Zukunft alle Hochfchülerinnen eine 


aleihförmige Kleidung zu tragen ha= 
ben, eine fogenannte „Midbn“ Blufe 
und einen blau und weißen baum- | 


i 
I 


| 


I 
| 
| 


I 
! 


|mollenen Rod. Die Koften für diefe | 
„Uniform“ dürfen nicht mehr ala $5| 
betragen. Man hofft, auf diefe Meife | 
auch die Töchter vieler unbemittelter 


Eltern veranlaffen zu fönnen, 


Hochſchule zu beſuchen. 


der Matrone übergab. Von dort die 


beſreit werden. Ihre Namen aber 
werden in beſondere Liſten eingetra— 
gen und dem Generalprofoß der 
Armee unterbreitet werden. D 


Dem 
— — * 


ET, [Tr 


we 


mannichaft, Einzel-, Ymwei-, Vier: u. | 8 
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Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusdl, Paregoric, Tropfen 


und Soothing Syrups. Esenthält 


andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebraucht man 
es beständig gegen Verstopfung. Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. j 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Trägt den 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


des Nahrungsmitelbikta= 
tor& Herbert E. Hoover, hat feine | nd Jadfon 
kriegsrates für Chicago niedergelegt, 
um ſich vollſtändig den Pflichten jeis 
nes neuen Amtes widmen zu können. | 
An ſeine Stelle iſt George M. Rey— 
nolds 
Ir. hat ſeine Stelle ebenfalls nieder— 
2 gelegt und Ira C. Darling Plaht ges | 
4 macht. Zu Mitgliedern des Direkto— 
renrats 
patrick, Präſident 
werkſchaftärats, Marquis Eaton oom 


auf einem Kriegsſchiff 


Flottenangehörigen 
ber | . 


rückkehrte, 

behorde ein. 
J geſtern 
‚eine Abteilung von 49 Mann und 2| 


des 149, Freldartillerie= | 


Roftinfpeftoren Bradfbam 
haben Diebitahl von | 
Briefen, melde Flottenſchüler an 
Angehörige fchrieben, in mehreren 
Fallen, ans Licht gebradt. Einer) 
diefer Fälle it der bed sylot- 


tenfchülers %. %. Ihompfon aus 


Die 


Oswego, N. Y., über den fchon ge> 


Stern Fury berichtet wurde. Ihomp- 
jon, der feine Schuld eingejtanben | 
hat und der Grandjurn übermiefen | 
worden tit, hat auf einer Pojtanivei: 
fung üder $5 die Unterfchrift des jebt | 
befindlichen | 

Oskar G. 

Thompſon gefälſcht und das Geld in 
Waukegan erhalten. Er kam dort mit 
einem Poliziſten in Konflikt, der ihn 
einſperrte, bis ſein Urlaub abgelau-— 
fen war, und als er zur Schule zu=| 
fberrte ihn die FFlotten= | 
Dann kamen die Poits | 
infpeftoren. Da dieje aber in Flot⸗ 
tenanlagen keine Verhaftungen vor= | 
nehmen dürfen, murde Ihompfon | 


te man wiederholen, bis die 1,000, | 
000 Bufhel beilammen find. | 

Wie es heit, befchäftigt fich Kor= | 
porationsanmalt Ettelfon zurzeit 
eifrig mit der Frage, ob die Stabt | 
die für diefen Zved nötigen $200,- | 
000 hergeben tann. Er ift mit bem | 
Plane volltommen einverjtanden und | 
glaubt, daß fi Mittel und Wege | 
finden laffen werben, um ihn zur | 
Ausführung zu bringen. | 

An den nötigen Lagerraumlichteis | 
ten herrjeht fein Mangel. Auf der! 
fädtifihen Mole können mehr als 
500,000 Bufhel untergebracht = 


den, und für die gleiche Menge wird 
ſich in anderen ver Stadt gehörigen 


Baulichfeiten Pla finden laffen. 
Ueber die Einzelheiten Des Planes | 
hofft man fich in einer Konferenz; u 
einigen, welche Stabtfämmerer dite 
zurzeit mit dem Staatlichen Nah 
rungsmittelverwalter HarryA. Whee— 


ler abhält. 
— e 


PHONE CANAL 9 
— The Edelweiss Line 


Phone 
Before Eleven 
Delivered 


Before Seven 


nad) | 


geitern | 


Viktor 
Dlander vom Verband der Seeleute 
in der er! 


nad) | 
General James | 
früherer Kommandeur 
des Regiments, fprac ebenfalls, 


die, 


nn * | Aus VBereinsireifen 
von Mitſchülern vors Tor geführt, | — 


wo die Inſpektoren ihn feſtnahmen. 
Ein zweiter „Jackie“, Lloyd Andrew 
Jones, ſitzt in der Flottenſchule mi 
‚Arzeft und toird ebenfalls den Zibil- | jers Garten, 3600 ’. Afhland Xbe., 
behörden übergeben werden, uno e8| „pn Die © 
verfautet, daß noch ein Dritter feitges | fon + 
nommen imwerben foll. Jones war 
Clert des Poſtamts der Flottenſa ule fih auf einem Sängerfelt zu! 
und ſoll Poſtanweiſungen aus Brie- hefinden glauben wird. Außerdem 
fen geſtohlen und das Geld erhohen iſt durch Spiele für Jung und 
paben. ‚Alt für anderweitige linterhal: | 
es . ‚tung aeforgt und verlodenbe | 
Giles ſtellt Burgſchaft. Preiſe werden jedenfalls eine ſtarke 
Harry Giles, langjähriger Kaſſirer Beteiligung am Preisfegeln beran= | 
der Gemeinde Melrofe Park, der, wie laſſen. Das Feft foll zeitig am Nach- | 
berichtet, am Montag Abend in Haft | mittag beginnen, der Eintritt fojtet —— 
genoinmen wurde, weil ſich, heraus⸗ 25 Cents. ee 
ftellte, daß in der von ihm vermwalte- | Der Heſſenverein von Chi— 
ten Gemeindekaſſe ein Fehlbetrag von ago hält am kommenden Montceg 
etwa 822,000 vorhanden iſt, wurde im Maple Grobe, 6501 Irving Part 
geſtern gegen 57000 Bürgſchaft, die Boulevard, ſein Piknik ab und er⸗ 
von Jacob Barnett und M. Haäwks wartet dazu zahlreiche Gäfte, befon- 
aeftellt wurde, aus der Haft entlaſ- ders die Mitglieder anderer Vereine 
fen. Weder Giles noch feine Gattin von Landsleuten. Für Unterhaltung 
wollen fich zur Sache äußern. und gute Getränke, für welche nichts ! 
an berechnet wird, tft geforgt. Das Pit- 
Randolph Str. Brüde geſchloſſen nil beginnt um 2 Uhr Nachmittags, 
u ‚die Beteiligung koftet $1. 
Dringend nötiger Reparaturen | — 
wegen ilt die Randolph Str. Brüdel Glimpflih Davongefommen. 
aeichloffen worden, und alle Stra:| 5. Arge | i 
henbahnwagen, weiche ſie ſonſt ktreu- Cim bon Arhur Syme, Winneita, | ber eine Deihe bon Perlen] 
zen, fahren jet über die Late Eir. bedienter Kraftivagen ftieß geftern! der 10. Mufe. Auf allgemeinen | 
|Brüde. Man hofft, bi3 Montagmor- | Abend an Surf Straße und Sheri= Wunſch wird nach ‚jedem Teil 
gen mit der Arbeit fertig zu werden. dan Road mit einem von Frau Gar: | eme Pauje bon 15 Minuten eintre⸗ 
Die ſich in nördlicher Richtung ter H. Harriſon und Frau Carter ten, um dadurch eine intimere Stim 
bewegende Straßenbahnverleht in H. Harriſon jr. benützten Schnauferl mung zu ſchafſen. Eine der erigi 
der Wabaſh Ave. ift ſchadhafter Ge— zuſammen und wurde ſtark beſchä— | nellſten Nummern wird „Eine Thea | 
feife mmegen heute gefperrt. Die Ma- digt. Die nfaffen beider Wagen | ferprobe fein; bon bem größten beut- 
gen benuben von der 18. big ayr famen mit dem bloßen Schred da— | den Regiſſeur unſerer Zeit, Profeſ— 
Rate Str. die State Str. von. Spme wurde unter der An- | Tor Mar Reinhardt, bom Deutjchen 
'flage verhaftet, durch Trunkenheit Theater in Berlin. Man belege recht: | 
(fted und 15. Straße den Unfall verfchuldet zu haben, Fitig ſeine Plätze oder telephonire 
— Superior 440. Aufträge irgend 
Radler verunglüdt. I melcher Urt erteilt der Geichäftsfüh- | 
ter W. dv. Molfframsporff, "Phone 
ı der Nähe des Kalvarienfried- | Urmitage 4899, 


Altjahrlih am. Arbeitertage hält 
der Schweizer Liederkranz— 
ſein Piknik und Herbſtfeſt in Büh-, 
änger werden fich bemii- | 
ben, mit fehönem Gefang die Gäfte| 
fleißig zu unterhalten, fo daß man | 


A 


Haupt's Ueberbrett'l. Du 
Chicago ſteht jetzt im Zeichen Des, 
Ueberbrett'ls. Am Donnerstag, dem 

13. September, findet der 3. Ueber 

breit’! Abend ftatt — der vorletzte 

bor der Cröffnung des deutſchen 

| Schaufpielhaufes. Gs it Herrn! 

| Haupt von vielen Seiten toillfom 
| mene Kritik zu Obren gelommen, die) 
ler in Zufunft berüdfichtigen wird. | 
| Der nächte Abend bringt imie-| 


ffy's heilte 





An Ha 
wurde geitern Mbend ein Mann, ber! 
nach bei ihm gefundenen Briefen zu 
urteilen Nerry Hagarty heit, mit 
einem Schädelbrudh bewußtlos aufge- 
'funden. Er Ya Aufnahme im 
Gountohofpital gefunden. 
eu 

— du traurig. — Erfte Dame: 
Warum trägt denn der Herr Müller 
einen Flor? Iſt er Mittmer geivor- 
den? — Zweite Dame: Dazu fieht er 
mir zu traurig aus. 


— — Geo. M. Mangon. 


Duffy’s Pure 


& 


J 

hofes wurde gejtern ber. Radler Rag- — 
nor Giffelberg, Nr. 1927 Farragut Gefährlihes Bergnügen. 
Apenue, bon einem von John G. Ro: | : 

beris, Nr. 235 Greenwood Boule- | 


= — wird empfohlen in Eßlöffel-Doſe 
295 Stand anf Trittbrett eines Kraitwagens um dem Schlafen 
Ivard, Evanfton, bedienten ——— einen anderen geſtreift. — nen 
\gen über den Haufen gefahren. Der! Der 12jährige James Marian, Ar. nibertseffie 
Verunglückte, der ſchwere Verletzun- 4838 Federal Straße, war geftern 
gen erütt, fand Aufnahme im Eban- auf das Trittbrett des Kraftwagens 
ſtonhoſpiial. Dort wird ſein Zuſtand eines Nachbars geiprungen und fo | "ur in verfienekien Jlaſchen vertauft Hüter 6 
— aͤls äußerſt bedenklich bezeichnet. eine Strecke weit miigefahren, als er 

| Ih : Ust Eee Qual ı 

4 bon einem borüberfahrenden Srafts ;f Anp \ 

|NRoberts wurde verhaftet. ven JZzur Beachtung 

The Dufſhy 


bot 


d vor 


cer oder Händler. 
hältlich, ſorcibt uns. 
nüslichen ircien Paus 


‚laftwagen abgeftreift wurde, unter 

i a us die Näper geriet und auf der Stelle 
— —* wurde. Michel Meis, ber 
Manor Ihompfon widerrief Beſitzer des Kraftwagens, wurde in 
geſtern die Schankgerechtſame eines Haft genommen. 
| MWirtes, der bon den Bundesbehörden AS er auf ſeinem Dreirad in 
| angeklagt wird, an Soldaten in Blue Island die Grobe Abenue ent Kazan in Flammen. 
Uniform geiſtige Getränke verkauft lang Ban SI ver ER t. Pe — 

olizeiche 8 I NRoc slandbe 5 cr 0m : F 
| Charles Epo. @268 N Elart erfahren unb büßte cin a I Dtostau, iii — 
— —— Auguft an Iwei Soldat n | Er liegt jest in bedenklihem Auftan- a — "UND 
a en nr oe ERHEBEN En. u "a ann 6a Snfpital im Afye |rriegstcht wurde dort proflamitt. 
| Wbisten verkauft hate. Epp wird de im St. Srancis Hofpital in Blue Die Mandihupunaftie 
fernerhin beſchuldigt, die Polizeiſtun-Island. Petin —— 
denordinanz übertrelen zu haben. — al. 
daß alle Mitglieder 
Die Kacht „Franza”, mit dem |dynaftie nach dem nnern des 
| »erullos 40 Mann ftarfe apelle bir. | Eigentümer Fred U. Spies, zwei bes perbennt, und bie für den zeit 
der noch die Sauptartraftion im Edet- Freunden und einer Dame an Bord, weilig auf den Thron geſetzten drei 
weißgarten. Altbeliebte und patriotiſche befand ſich geſtern, auf der Fahrt zehn Jahre alten Kaiſer ausgeworfe- 
Seen he Ben Ele mit nad South Haben begriffen, eiiva 19 ne Jahresfumme von drei Millionen | 
| Programme, die lich jtets feigenber De ⸗ Meilen Norboft bei Oft bon Chicago, | Dollars in Silber eingezogen werde. | 
| Tiebtheit erfreuen. Dem Verlangen nad | @13 ihr Maft brach. Notfignale brach: Der Tauchbaotfrien. | 
| beliebten Stüden jeitens vieler Befus|ten den Dampfer „City of South] London, 30. Auguft. Die Admi: | 
ee En zn be2 | Haben“ herbei, der aber nicht imftan- |ralität gibt zu, daß in der verflofie- 
'er den reichen Beifall der Hörer Dafür | De wat, das Boot ins Schlepptau zu Inen Woche ber Verluft durch den | 
einheimjt. Das Sarophonjolo aus nehmen und daher die unterbrochene | Tauchbootkrieg und Minen wieder 
| „Dichter und Bauer“ von Sig. Cipriani | Tsahrt Fortfehte, nachdem er den ln= | größer geworden ift, achtzehn Schiffe | 
| mu De, es Dnariclı 200 ER | FOR, WaaBeR der Flottenſchule gemel= | von über und fünf von unter 1600| 
| Lemonte, Cajo md Nicci, gehören zu, pet hatte. DBon biejer murbe bie Ret- | Tonnengebalt verfentt worden find, | 
den fchöniten Gaben der Kapelle. „Pin | tungsmannichaft an der Mündung Ifomit 833 Schiffe, feitbem die Ami | 
Old Kentuckh Home“ wird jedesmal|des Fluffes benachrichtigt. Deren |ralität mit ihren Veröffentlichungen | 
mit Sıbel aufgenommen, ebenfo die |BWefehlshaber, Kapitän Carland und | begonnen hat. — Die deutfchen amt: 

em | feine Mannen, bugfirten das Wrad | lichen Ausweife find fchon feit Mona- 


9 + Maas * 
Malt Whisley Co., Rock 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


mF letcher’s | 


IN NN NR 4 


8 
delsſta 


trägt seit jeher den 


— ——— 


Im ſicheren Hafen. 


— — — — 
Edelweißgarten. 


I 
I 


weder Opium noch Morphin noch 


Namenszug von 


roße amerifanifche Phantafie. 


Malt W 


Magen: und ; 
Befchwerden 


Cine Zeitungs: Anzeige war dns 


Mittel, Herrn Mangon mit der medi- | 


zintishen Kraft von Duffhy's 
Malt Whisken bekannt zu machen. Er 
inet: 

ih einen ſchweren 
den und nerböfer 
öglich, irgend etire 


t baile 


Bnre 


ı Magen au behalten umd | 


it born 173 auf 106 Pfund 
berunter. Ich 
und wurde ein fürper- 
So erbiclt 


e Erfolg 


nahm Be: ; 


Kenntnib dom Sb=! 


ce amd cntichlo& mich, eine Flafhe 


> wie borgeiric- 
mmer. SG er: 

! m) bin num ein 
- Dant 5b 


IH weiß, es‘ 


cottete mein Yeben in niemal3 mehr 
eine Flaihe im Haufe. Ich wünſchte 
fonnten der ganzer Welt wiifen Taffeı, 

{ bat. (Ge3.) 

; Broadway, Nee Yarf 


hiskey 


NRild bor dem Efien 


aller Ddct 


und Dyspepfies2eidende | 


da er dDurhiveg aus Ge: ! 


! rdauungsorganen ver— 
bei Rotfällen iſt Duffy— 


„Holt Duffy's und bleibt geſund.“ 


uch vor Nachahmungen. 


Verlangt Duffy's von Eurem Apotheker, Gro— 
Wenn von dieſen nicht er 


Schickt wegen unſeres 
baltbüßsteins. 


yeiter, N. 


Laura E. Anderjon ift am 

von ement Tauchboot 
verienft, die Mannichaft in einem 
britiiiben Daten 
Die Mefiger wobnen 
delphia. 


1Ir rer 
ulller 


Der erite der Hunderte von San: | 


gelandet worden. |‘ 
. . j 
in Bhila- 


!'delsdamnpfern, weldhe England zum "2 


| Erfaß der Tauchbootverluſte in ſechs 


Typen von SO00 Tonnengehalt ab- | 


'wärt3 bauen läßt, 
Dienſt geitellt worden. 


Paris, 30. Auguft. Inn der verfloj- 


fenen Woche wurden 
franzöfiihe Häfen anlaufenden und 
1013 folche verlaffenden Schiffen brei 
von über umd eines von unter 1600 
Tonnengehal 
Minen verſenkt; vier Schiffe wurden 
erfolglos angegriffen. 
New Hort, 30. Auguft. 
tifche Dampfer 


worden. Ginzelheiten fehlen. 


Bofton, 30. Nuauft. Der ECmnarb- E 


dampfer „Volodia”, 


5865 Tonnen, 


ift unfängft an der englifcen Küe 


verfenft worden. 


— — — —— 
— Argentinien wird feine Anleibe 


Tanz in den Pavillons im Freien gibt 
das Publikum fich nad) mie dor mit Ei- 
fer Hin. 


Der 1891 gebaute amerifanifche | nicht erneuern. 


it joeben im | 


i 
i 
— 
J 


t von Tauchbooten oder 


J 


1.58 


bon den 930 | 


Der bri: : 
„Allyria”, 6390 Zon- 7 
nen, ift bon einem QTauchboot verfenft > 


1a 


2 
2 


bon $11,000,000 in den Ber. Stau 
| beute zu früher Morgenftunde in den |ten unterdrüctt worden. Anm. d. Red. | ten, welche am 15. n. Mis. abläuft, 
nördlichen Hafen bes Lincoln Parks. ei 
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= Ace Voll c3 angeficdhts der 
"habe an „Breparednch“ fehlen laffen, und dak die in 
” Raub md Flammen aufgegangene Summe genügt | Gegenden mit Nlantagennlagen Bewäfferungsmotore | 
- haben witrde, 30,000 Aeroplane oder viele hundert |von 25 bis 50 Pferbeitärfen. 


Abendpost. 


erſaetat täglich, andgensmmen Gormiags. 


ttenigeier: “THE ABENDPOST COMPANTY- 


Published daily ezcept Sundar. 
Pablisher: “TEEE ABENDPOST COMPANY“, 
ai 


un ne ee sel Cont 
30 Cents 


son nes 84.50 


.... ... 


Mbendpoit“.Gchäube: 223 und 225 W. Wafbtngten 
nifhen Fitt5 Mpenue und Franklin Etr. 
Chicago—— Telephon: Franklin sII00—— — 


eder Kummer 1 Keit; ind Gans geliefert der Monat 30 Gentd 
— — un su oe. 

: .ın “a Ber, asien auierdaid Ghicags, DL ‚ . 
as Second U nas Matier ber ach 1880 a! 
Illinois, ungder Act of March Spd, 1879, 


Beripätcete Erfenntnif;. 
Gleihviel melden Nusgang der Welttrieg neb 
men mag, Deutichland wird durch ihn um ziwei wichtige 
Lehren bereichert werden: es wird fortan das Studium 


der Bölkerpigcholonie als unentbehrlid) für eine 
‚Slomatie betrachten und den gewaltigen Einfluß der 


GN? 
vi 


m 


Preiie auf die häufig in der Volitit ausichlaggebende | 


öffentlihe Meinung anerkennen müjfen. Der während 


de8 Weltkrieges gegen alles Deutiche zutage aetretene | 
SHak würde nie zu joldı hellen Ylamımen emporgelodert 


jein, wenn die Völker der Deutſchland bekämpfenden 


Sander nicht jahrelang, ja jahrzehnte lang, durdy dei 
in ihre Hände gelangenden Xejeitoff irregführt und! 


nn 


verbekt worden wären. Bon der Geltendmachung 
felbft des bearündeteir Rechts ziwiiben Nationen gilt 
was im Sandelsvertehr zutrifft: jelbit die vorzüglichſte, 
preismürdigite Raare wird dem Kaufmann unverlauft 
auf feinen Regalen verbleiben, wenn er das Bublifum 
nicht über deren VBorbandeniein ımterridtet. Gerade 
in diefer Hinsicht aber bat Deutſchland ſich ſchwere, 
ichier umderzeibliche Berfaummiiie zu Schulden Tom 


men laflen, während von feinen Gegnern, vor allem | 


England, nit nur feine Gelegenheit unbenugt ge 
laffen, fondern plamnäßta ıınd mit auberordentlicer 
Geichiklichkeit vorgegangen tovorden it. Hierbei baben 
allerdings Umjtände mitgeirirft 
Reihregierung allein nicht zu meistern vermochte, 

England itanden md Steben noch beute im dem 
Cecil Rhodes-Fonds faſt unbefchräntte Mittel zur Ber 
fügung, über weldie die Reanierung zum aroken Teil 
zu verfügen vermag, obne dem Parlament aegenüber 
zu einer Rehnıngsableguna verpflicht fein, 
Große Summen werden für die Reeintlußumg der 
Preſſe aller Länder vermsgabt, durch Ddierette oder 
verhüllte Zıtvendungen, und wo dies im britiichen 
Sönterelle erforderlich icheint, der Anlauf von fremd 
läandiihen Zeitungen durch britiiche Unterte ge 
fördert, um dadurd einen feiten ımd dauernden Salt 


21 
et zu 


ſein 


01 
ars 


an der Zandespolitif in britiichen: Sinne zu gewinnen. | geber befleideten. und inter der beitehenden Umjtän- | 
Alfeed Harnısworth, der fidy in wenigen Nabren von | 


1 
* 
W 


dem beſcheidenen Beſitzer eines kleinen 
zum Lord Northeliffe, dem Eigentümer 
Dutzend der größten Zeitungen in 
und, angeblich ſeiner eigenen Angabe nach, von 18 
Zeitungen in den Ver. Staaten emporgeſchwungen 
hat, mag oder mag nicht daher nur ein geeignet be 

fundenes Werkzeug der britiſchen Preßpropaganda 
ſein. Ein weiteres gleichen Zwecken wie der Rhodes 
Fonds dienender Fonds iſt der „Balkan-Fonds 
Einkünfte unzweifelhaft auf Regierungsquellen zurück— 
zuleiten ſind. 

In Deutſchland beſtand zu 
bis zu dem im Jahre 1913 erfolgten Ausgleich mit 
dem Welfenhauſe der Welfenfonds, das beſchlagnahmte 
Vermögen des hannoverſchen Könighauſes darſtellend, 
deſſen Einkünfte dem Reichskanzler frei zur Verfügung 
ſtanden. Dieſer Fonds, Sozialiſten die Be 
zeichnung Reptilienfonds“ beilegten, wurde größten 
teils dazu verwendet, durch die Preſſe nmend auf 
die Beitaltung der lien Meinung einzuwirken.“ 
Bahriheinlidh wird ſeitdem auch vom Neichstaa ei 
Geheimfonds geichaften worden ſein, der ähnlicher 
Smeden dient, anicheinend aber jo ipariaı bemeiien, 
daß er fi angelichts der von Großbritannien gemad 
ten Aufwendungen nur wenig zur Geltung 
gen vermochte. Es iſt eme Zparianıkeit, 
die Entwicklungen des Weltkrieges beweiſen, teuer be 
zahlt gemacht hat. Unter den Lord Northeliffe zuge 
ſchriebenen Zeitungen befinden ſich ſolche in New York, 
Chicago und San Francisco, die längere Zeit zum 
Erwerb offenſtanden, und ſeitdem eifrig für Englands 
Beſtrebungen eintreten. Keine Nation mehr als die 
amerikaniſche entnimmt ihre Belehrung betreffs der 
täglichen Vorgänge der Welt den Preßberichten. 
Die Beziehungen zwiſchen den Ver. Staaten und dem 
deutſchen Reiche würden ſich unzweifelhaft herzlicher 
geſtaltet und daueren Beſtand geh 
öffentliche Meinung des Landes nicht ihre Anſichten 
auf Grund abſolut einſeitiger, oft böswillig vergifteter 
Quellen hätte bilden können. In dieſer Richtung un 
tätig geblieben zu ſein, bezw. nicht genügend Wachſam 
keit bewieſen zu haben, iſt ein Vorwurf, der der deut 
jchen Diplomatie nicht erſpart werden kann. 

Ein amerikaniſches Sprichwort beſagt: Es iſt zu 
Pät über vergoſſene Milch zu klagen“, deſſen Anwen 
dung auf die vorſtehend geſchilderte lage 
liegend erſcheint. Ihm aber ſei ein anderes, eb 
amerikaniſches Sprichwort gegenübergeſtellt, 
lautet: „Es iſt nie zu ſpät zum Beſſern“. 


itzblattes 
von einem 
Großbritannien 


„deſſen 


Bismarchs Zeiten md | 
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Wiedereintritt des Friedens wird ſich auch zwiſchen den 


ſich heute anſcheinend unverſöhnlich bekämpfenden Na 
tionen eine Annäherung vollziehen müſſen. Dieſer 
die Wege zu ebnen wird eine der vornehmlichſten Auf 
gaben der Preſſe aller Länder ſein, eine Aufgabe, 
es ihr ermöglicht wird, beide Seiten' wichtiger Fragen 
zu beleuchten und dem Urteil ihrer Leſer zu unler 
breiten. 
der Wahrheit und Gerechtigkeit ſchnelles Verſtändnis 
entgegen, gleichviel ob von Freund oder Feind ge 
äußert. Deutſchlands Stillſchweigen und Zurückhäl 
tung Azüglich internationaler Angelegenheiten vor 
dem Kriege hat feinen Gegnerti früher ein freies Keld 
gewährt. Wird cS nad dem Striege jih zu gegen 
teiligem Vorgehen entichliegen ? 


J 
I 
J 


„Böswillige Schädigung“. 


Sachlich begründete und wohlgemeinte Ratſchläge 
zur Verhütung von Feuersbrünſten werden ſtets 
willkommen geheißen werden, 
wünſchenswert angeſichts des Leichtſinns, mit 
chem das amerikaniſche Publikum 
dieſe Gefahr zu behandeln pflegt. 


wel⸗ 
im Allgemeinen 


Broſchüre, von dem Nationalrat 
rungsgeſellſchaften herausgegeben, 


der Feuerverſiche— 
wird daher von 


Jedermann als höchſt zeitgemäß begrüßt werden, um⸗— 


ſomehr als ihr durch Aufdruck eines Ausſpruchs des 
Vräſidenten Wilſon gewiſſermaßen ein halboffizielles 
Gepräge verliehen wird. 

Einleitend heißt es 


Jahre 1915 auf 82.10 im Jahre 1916 geſtiegen ſei 
ſo daß der geſamte Feuerſchaden für letztes Jahr die 
ungeheure Summe von $214,000,000 beträgt. Be— 
Danernd wird darauf hingewiefen, dab das 


83,00 | X 
deren Fähigkeit, den Krieg zu gewinnen, Darfit Du 
Etr., | Tic 


— 


— Gefahren erörtert, die beſonders zur gegenwärtigen 


welche die deutſche 


I Iımaslofen 


‚fen willfeoinmen, die 


I mi 


lieft man da. 
‚tar den Ttadtischen Schulen Fein einziges vierzehn Nahre | 


haben, wenn die 


'Roniervirung der nabrbaften Knollen, 
| originell, 


Hamınte Bebandlırg Toll zwei bis drei Wochen it Mn 
| die ſpruch nehmen. 
ſie ehrlich und aufrichtig nur zu erfürlen vermag, wenn 
werden. 
Das amerikaniſche Volk bringt der Stimme 


gegenwärtige Stand 
trotz der bedeutenden Fruchtbarkeit der meiſten türki— 


in der Tat, ſind höchſt 


r zu be Eine „Beſchützung 
der Landesinduſtrie als Kriegsnotwendigkeit“ betitelte 


kauft und den Landwirten 


bereit zu halten und für die Unterweiſung der Käufer 
n daß der Verluſt durch Feuer 
und Brände von $1.71 pro Kopf der Bevölkerung im 


amerifani- | folut folide Batart verlangt. Die Mafchinen, um die! 
drohenden Kriensgefahr !c3 fih in der HSauptfahe handelt, find: Wlugmaidi- | 


r ir 
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Torpedoboote oder Tauchbootjäger anzufchaffen. „Was 
wird Amerika tun, um feinen per capita Feuerjchaden 
für da3 Kahr 1917 zu verringern?” frägt der Natio- 
nalrat. „Deine Fabrik, Lagerhaus oder fonitiges Ge- 
ihäftsunternehbmen, groß oder flein, bildet einen Teil 


des Vemögensbejtandes der Nation. Kalls zu irgend- | 


einer Zeit vernichtet, 
|Xebensfraft bedarf, verringert 


da die Nation jede Unze ihrer | 
ſich dementſprechend 
einen Vatrioten nennen. wenn Du dieſer 
Tatſache gleichgiltig gegenüberſtehſt?“ 
| Hieran ſchließen ſich längere Ausführungen über 
die Notwendigkeit der Verſicherung von Haus und 
Gut, die Beobachtung von Vorſicht und die Aufzäh⸗ 
lung von wirkſamen Abwehrmitteln gegen Feuer— 
ſchaden. Unter der Ueberſchrift „Brandſtifter“ bezw. 
Böswillige Schädigung“ werden dann eingehend die 





Kriegszeit viele Induſtrien durch Uebeltäter bedrohen, 
und die größte Vorsicht bet der Nusmwahl von Ange 
jtellten al3 notwendig bezeichnet. Nur wenn ibre 
Zeugniſſe durchaus einwandfrei find, follten fie aur 
'Beihäftinung zugelafien werden, „und Angehörige | 
leiner ums feindlich gefinnten Nation follten mır damıt | 
'aigeftellt werden, wenn die erichöpfenditen Nacdrfor: | 
ichungen ihre guten Wbirchten als unanzweifelbar feit- | 
'ftellen“, beit es zum Schluffe, | 

Ta diefe Natichlüae von der Vereinigung der 
Feuerverſicherungsgeſellſchaften ausgehen, und ſich 
kaum annehmen läßt, daß dieſe unverantwortliche 
Zeitungsberichte als genügende Grundlage für ihre 


wünſchenswert durch genauere Angaben, die den Ge— 
ſellſchaften unzweifelhaſft zur Verfügung ſtehen, zu 
erfahren, wieviele Fabriksgebäude ſeit Kriegsbeginn 
denn wirklich durch Ausländer in Brand geſteckt wor- 
den ſind. Und, wenn es angängig wäre, ſollte einer 
ſolchen Aufſtellung auch eine Liſte von Fabriken, Lager- 
häuſern und ſonſtigen Geſchäftsunternehmen beige- 
fiigt werden, die zur Zeit ihrer Zerſtörung durch die 
Flammen arg verſchuldet waren oder ſich nicht ven.) 
tirten, deren Befißer aber einer allzıimeit aehbenden | 
Interfuchung durch den allgemein beliebten nnd faft| 
ſtets wirkungsvollen Hinweis auf „das Werk von 
Agenten des Kaiſers“ einen Riegel vorzuſchieben ver⸗ 
ſtanden. | 


W 
ur 


sr 


—— 
Die in der en 


arnung vor Ausländer enthaltene 
einer unterſchiedslos dem ganzen Volke, einſchließlich 
der Ausländer, dienenden Einrichtung, ſchlecht am 
Platz. Sie kann nur dazu führen, daß der ſowieſo 


ſchon künſtlich geſchürte Nationalitätenhaß noch größere und ſich ſiebenmal von ihm hal ſcheiden beren, ſchweren G 
Ausdehnung annimmt, und Nichtbürgern der Erwerb laſſen, hat eine Frau in Indigna ihren | hinter 


ihres Lebensunterhalts noch weiter erſchwert wird. | 
Bereits ſind zahlreiche Leute dieſer Klaſſe aus ihren 


Stellungen entlaſſen worden, die ſie jahrelang vor ad " n | 
‚dem Kriege zur völligen. Iufriedenbeit ihrer Arbeit-| Rußland zu fchiden, muß endgiltig BUPFE und befand fich nun zmifchen | net 
aufgegeben werben.” (Erklärung ei=| 


den wird es ihnen auferordentfich ichiner fallen, ander: | 
weitig Beſchäftigung zu finden. Turch ein derartiges | 
Vorgeben von Arbeitgebern iverden viele der GStel- | 
nebit ihren Familien der öffentlichen ! 
Wobltätigfeit anbeimaeneben, während in den Werf: | 
hätten Neuangeitellte mer armieliaen Erfaß fiir die 
entlaifenen erfahrenen Arbeiter bieten. Selbit in 
Kanada hat man in dieſer Hinſicht völlig umgeſchwenkt, 
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und heißt beute jeden Sremdaeborenen in den Kabri- | 


tonft vielfach wegen Mrbeiter: | 
mangels hätten ibre Türen fchließen müffen. Ne wents | 
ger daher die Feuerverſicherungsgeſellſchaften ſich zu 
Werkzeugen haltloſer Verdächtigungen und blöder Ver« 


hetzung hergeben, deſto größere Dienſte werden ſie unſe— | 
ırem Yande in Mriea: 


und Friedenszeiten zu leiſten 
vermögen. 


ee — 


Berechnungen und Folgerungen betrachtet. wäre es 


tannen, die ſie täglich 


Heute mir, morgen dir. 


Was ol3 fein Reht erfannt der Mann 
Verlang' er dreiſt; 

Wer bittet, wo er fordern kann, 
Wird abgeſpeiſt. 


’ 


Die mögliche Befeitigung des deut: 
Then Spradunterrihts aus unferen 
öffentlichen Schulen nennt die „Chi- 
cago Tribune“ mit hämifcher Genug- 


tuung einen „Smafh on the Kaifer“. 


Einen „Smafh on the Kaifer?“ Nein, 
einen Schlag in’3 Geficht desDeutfch- 
amerifanertums. 


Gouverneur Fergufon don Texas, der 
zuc Zeit unter Vefchuldigungen der Be— 
keddung und fonitiger frummer Machen 


ſchaften ſeines Amtes enthoben ift, bat | 


ſich ttet3 mit Vorliebe als einen „felf- 
made” Mann bezeichnet. Wie's jekt 
ausfieht, muß er an den Streik gegan— 
gen fein, ebe er mit fich felbit fertig war. 


Die Beziehungen der ruffiichen 


| Iruppen zu ihren Vorgejebten follen mand gemachten Boden. Er nagelt| gen 


von jekt an „von all zu Fall“ durch 


drei Ausichülfe „geregelt“ werden. nen Willen, die nur bie 
|Sine Mefchpoche, bei der Mefchugge Pleiltiftes habeit, 


und Maculle Trumpf find. 


Fine „Liebe, gute” Frau. 
In der Beelitzer Zeitung leſen wir 
folgende, durch ihren Umfang beſonders 


auffällig gemachte, eigenartige Anzeige: 


„Ehrenerklärung 

für Frau Baulıne Trebuth aus 
Stüden. 

Frau Pauline Trebuth aus Siücken 


iſt eine hochachtbare, durchaus zuver⸗ 
läſſige Frau. Ich blombire meine Milch 


ie ſi ich zwiſchen Stücken 
und Beelitz fährt, nicht etwa in der Be— 


fürchtung, Frau Pauline Trebuth hätte 


mir Milch entwendet, nein, das ſind 
ganz andere Leute. Frau Trebuth iſt 
eine liebe, gute Frau. 

v. Brucken gen. Fock.“ 


Der König der Hehdſchas iſt jetzt 


auch in den Krieg eingetreten. Hed- 
u u * fen *— a | a # mn on $ . dr | 
ufhebung icheint uns inı Keuerverficherumnasueidyitt,, 19a3 liegt am Roten Meere und ift| 


als das Yand ber Kamele im ga 
Morgenlande befannt. 


nzen 
Nachdem fie ihn Trebenmal gebeirntet 


Gatten erichoffen. Offenbar 
tbır nicht anders [v3 werden 


„Der Gedanke, eine Armee nac 


konnte ſie 


nes Mitglieds des Kriegsminiſterium 
in Waſhington. — Wieder eine Hoff— 
nung zum Teufel, Körnel ICH nach 
Sibirien zu ſchicken! 


2 


Kein Feier, feine Kohle 
Nanı brennen io heiß, 
Wie Fchle, die für ums 
31 tewer im PBreis. 


Weunn wir leſen, daß die New Yorker 
Polizei in dem Verdacht ſteht, dem Mör— 
der der Ruth Cruger fortgeholfen zu 


haben, wenn wir bören, daß die Polizei 


in Chicago reorganiſirt werden ſoll, um 
die Beſtechung durch laſterbafte Ele— 
mente einzudämmen, wenn wir verneh— 
men, daß der Volizei von Eaſt St. Louis 


der direkte Vorwurf gemacht wurde, ſie 


habe die dortigen Raſſenkämpfe angezet— 


| telt, dann erſcheint es uns, höchſt not 


Wie in England iunfolge des Krieges die Kinder 
arbeit überhand genommen hat, 
Angaben 


ergibt ſich aus den 
der Londoner Zeitſchrift „Juſticer: „Die 


lebtte Sitzung des Stadtrates von Accrington wurde 


gänzlich von der 
Beſuches der 


Diskuſſion über die Abnahme des | 
adtikhen PBrimarjchulen ausgefüllt”, 
„sn der Sißumg wurde feitgeitelit, daB | 


altes Kind mehr zur finden fer und daß in der ganzen) 
Stadt nur ſiebenundſiebzig Minder im Alter von drei: | 
sehn Nabren die Schulen befuchen. Die Urfachen dis 
ſer Erſcheinungen ſeien in der Unfähigkeit der Eltern 
zu ſuchen, den Arbeitsangeboten für Kinder zu wider— 
ſtehen.“ Es wäre intereſſant, zu erfahren, wie viele | 
Kinder in nodı jiingerem Nlter, fogar unter zehn Nabh- 
ren, jet mm England in den Kabriken, Gruben md! 
Werkſtätten körperlich und geiſtig verkümmern 
* 8 
Kartoffelpräſerbe. Heimatland der Kartof- 
fel, dem Kordilleren-Gebiet Südamerikas, kennt man 
ſchon ſeit undenkbar langen Zeiten ein Verfahren zur 
das äußerſt 
wenn auch nicht ſehr appetitlich genannt 
werden miß. Aus dem „Prometheus“, der auf den 


* 


11 
sl 


x 
—9F 


entſprechenden Bericht Dr. Pfannenſchmidts hinweiſt, 


ergibt ſich folgendes Bild von dem Verfahren: Die 
Indianer laſſen, was bei den häufigen Nachtfröſten 
in jenen Gegenden ſich in beſtimmten Abſtänden im— 
mer wieder ermöglichen läßt, die rohen Kartoffeln eine 
Zeitlang kräftig durchfrieren. 
die gefrorenen Knollen mit den Füßen zu ſprödem 
Brei und trocknen dieſen an der Sonne, um dann 
durch ein zweites Austreten mit den Füßen die Scha 

len vollends vom übrigen Brei zu befreien. 


Danach manſchen ſie 


Die ge— 


Dem fertigen Produkt, Chuno ge 
nannt, wird eine unbegrenzte Haltbarkeit zugeſchrie— 
ben; jedenfalls darf fie auf cinige Nahre angeſetzt 
Der Chuno iſt gewiſſermaßen das Brot, die) 
wichtigſte und verbreitetſte Nahrung der Indianer. 
* * En 
Türkiſcher Fortſchritt. 
— 


„Deutſchen Levante Zei 


Wir entnehmen der! 
tung“, da die neugegrindete 
türfiihe Nattonalbanf ihre vornehmſte Aufgabe im, 
der Beſchaffung don landwirtidhaftliher Mafchinen 
für die Türken fieht. Es it nicht unbefamnt, da der’ 
der türkiſchen Landwirtſchaft 


ſchen Provinzen äußerſt traurig iſt. Zu den Haupt— 
urſachen gehört außer der allgemeinen Mißwirtſchaft 
ind dem großen Steuerdruck auch der Mangel maſchi— 


neller Einrichtungen für die Bearbeitung des Bodens. 


In faſt allen Provinzen, namentlich aber in Syrien 
und Melopotamien, find die Mderbaugeräte von denen 


‚der bibliichen Geichichte nicht verichieden, fo dab eine! auen t 
| „2er itt bei Precht gefallen! 


rationelle Bebanung der Yändereien ausgeihlofien iit. 
Dem joll num dadurch abgeholfen werden, daß die tür 
kiſche Nationalbank landwirtſchaftliche Maſchinen an— 
(anf Ratenzahlung) ab-| 
Fabriken md Erporteure landivirtichaftlicher | 
Mafhinen und Geräte, die Lieferungen übernehmen, | 


‚dritt. 


'itind gehalten, an den türftfchen Hauptkonſumplätzen 


Lager zu errichten, genügende Mengen von Erſatzteilen 
zu ſorgen. Dafür haben die Lieferanten eine Art Ge— 
währ, daß ſie gewiſſermaßen das Privilegium des 
Alleinverkaufs beſitzen und ihr Geſchäft gewaltig aus· 
dehnen können. Einfache KRonftruftionen werden na- | 
ı mentlich für die crfte Zeit Bevorzugt, ebenjo inird ab-, 


t 


nen, Musfaat- und Schneidemafhinen jowie für die, 


un Stir’ege 


mark, Norwegen, 
|Benermela, Colombia, Ecuador, Chile, 
Reraguay, Merifo; in Afrika: Mbelins | 


Jetralmächie 


mächte beträgt 150 Millionen ( 
ihnen 


geſchätzi. 


„Cott ſei ihm gnädig! 


wendig, daß jeder in die Polizei einzu— 
reihende Kandidat, ehe er Stern und 


Knüvpel erhält, Friedensbürgſchaft ſtel 
len muß. „Safety firſt!“ 


Nur der Wiſſenſchaft halber. 

Ohne WMitzählung ſuzeränen, 
halb-ſuzeränen, abhängigen und unter 
ſochten Nationen und Raſſen, 
die 4 Zentrahnächte von 30 freiherr— 
ſchenden verbündeten Ländern bekämpft. 
Von dieſen ſind 14 in Europa, 11 in 


der 


Amerika, 4 in Aſien und 1 in Afrika. 


Sie repräſentiren 12 
18 Republiken. Offiz 
beteiligt ſind 4 


len). Woh 
Alliirten haben T Länder erklärt (Uru— 
guay, Haiti, Peru, Spanien, Argenti 
nien, San Salvador und Andorra, die 
kleine Republik in den Pyrenäen zwi 
ſchen Frankreich und Spanien). Alle 
ührigen Mächte haben ſich für 
ſtrenge Neutralität ausgeſprochen; in 
Europa: die Schweiz, Holland, Däne 

N Schweden; in®Interila: 


nien; in Aſien: Afgaeniſtan. 


Eine Zu 
ſammenſtellung ergibt: 


Al r 

Allnirte 

Neutral, aber am Krieg beiei— 
La 
— 


t Yander 


Neutral, aber woblivollend für 


die Alliirten 
Neutral 


Die Bevölkerung der vier Jentral 
Deutſch 


land 75, Oeſterreich-Ungarn 50, Türkei 


20, Bulgarien Di. 
gegenüber 


1,483,055,000. 


Die Bevölkerung der 
ſtehenden 
Die Bevölkerung der 


ganzen Erde wird auf 1,650,000,000 | 
erhältniß der Alliirten 


On , 
Da 9 
20a % 


zu den Dentralmächten iit 10 zu 1. 


Re 


„Deutſchland, Deutſchland über Alles“ 
verſuchen 
Alles gegen Deutſchland“ zu übertönen.“ 


die Alliirten mit „Alles, 


Seit drei Jahren! 


Drei Buben und — alle drei! 


(Frei nach dem Slielerſchen Dialektgedicht: 
Int Kichte des Nöllerfrieges”.) 


Bon Raftor E. A. König. 
Cin Bewer bat drei Buben im Feld, 


| Sie Jaffen nichts bon jich bören, 


Er gebt zur tejerne nah München hineit, 

Dort Iverden fie ibn belehren. 

„Wie geht'3 meinem Tont?” jo bar er 
gefragt, 

Den liebt er beſonders vor allen; 

Da ſchauen ſie nach und ſagen es ihm: 


iu 


und unier 
Hans?“ 

Schützengraben 

gefallen!“ — „Und der 
Sepp?“ 

Arras begraben!“ 


„Der iſt im 


Bei Cambrai 

Der i in 

Der Alte jagt Fein Wort md gebt, 

Er balt fih an dem Saiten, 

Um Stubl, am Türfhlof, an der Sticg', 

Er muß ein Mmenig reiten. 

Auf der Staffel dort vor dem groben 
Haus, 

Da tjt er niedergejejien, 

Er bält jeinen Hut no in der Hand, 

Er bat wohl les vergefien. 


Viel truiende Leute gehen moßl, 
Biel hunderte Wagen vorbei. 

Der Bater fit noch immer dort.... 
„Drei Buben und — elle drei!“ 


werden | 


Vonarchien und | 
stell neutral, aber | 
Länder! 
(Luxemburg, Verſien, Finland und Vo— 
lwollende Neutralität für Die | 


ee; 


I Yander | 
30 Yander | 


7 Yander | 
13 Yander | 


Ränder ı 


Er N 


it, Chicago, Donnerstag, den 30. Auguft 1917. 


(Sür bie „Adendpoft“.) 


Unjere merifaniichen 


| Bon Wilfelm Rieß. 
| XI. 

"Trockene und nalle Goldwäiche. — Die Gebiraswelt in 
| Nieder-Kalifornien. 


Nachbarn. 


I 


Goldivafchen in wafjerarmen Ge: !Menfchen ein zweiter Rinaldo, plus 
genden ift felbftverftändlich mit gro= Teddy Roofevelt. 
‚ben Schiierigteiten verknüpft, doh Der befuchende Hirte tvurde ums 
auch bier weit fich der Erfindungs- rubig, ala mit dem Bratenduft aud) 
aeift der Menfchen zu helfen. das Heulen 

Wohl gibt es zahlreiche Urten 
Xrodenmwatcher, doch find biejelben, 
'mweil fehr oft reparaturbebürftig, im 
der Wildniß, fern von bejiebelten 
‚Orten, taum prafttifc) verwendbar. 
So behilft fi der herumziehende 
mexikaniſche Goldſucher in waſſer— 
armen Gegenden mit der Luft. 

Statt der „Sluice“ Käſten 
hölzernem Boden benutzt der Mexi— 
taner ſolche mit einem aus Planlein— 


wohl höchſt ungern, folgte er doch 


Abſchied von uns. 

Wir aber 
Wolldecken, um uns des Schlafes 
erfreuen. Herr Silva 


a4 


und ich er 


| Da der Waffervorrat zum Irin 
ı ten 
toir ungewafchen. Wir 


‚die Leinwand lofe unter ben hölger= | zii, 
Dide eines | 
an, Der Kajten! .iig 
jneigt fich in einem Winfel von ziveiz | ne, 
undzwanzig Grad. m oberen Ende den Weg. 
iſt ein Deahtſieb mit achtelzöligen 
Maͤſchen befeſtigt. 


dann, 
Nach kurzer Wanderung 


| F weiſe nahezu unpaſſirbar. Wir ſtie 
| F REES, — | gen ab _—r unfere Pferde am 
wird erſt durch ie viertelzolligen Zügel. Außer einigen 
Vaſchen eines am Boden fehenden | Groufe) war fein Ledewefen ficht 
Siebes gefchaufelt. Tiefer Sand per. Bemerfenswerie Kaktusblüten 
re : ze an en aug dem grauen Geftein. 
| f iche Sieb geſchü Arie STR 
ie Se as fäit num au die | meritonifee Woltslieh Mel 
| ar en Hrn Nor SP} | ER RERr N ie 2 . 
|Henagette Blanfeinmanb, Das Schau. |Umierbtah plöglic bie Moegenfile 
| JERUB öftigere ber bei-| 2 Mir um bie nä ofte Felſentante 
feln beſorgte der kräftigere der bei bogen, ſahen wir die Sängerin. Auch 
Den Meritaner. ums Nie bemerkte ung und fam zutraulich 
Pi. EEE = Inäher. Auf Silvas Frage, wie fie in 
52 mittels eines Palmenblatt ee — SON, OO 
fächerg die Leinwand in kurze, mel! — — 
lenartige Schwingungen. Der Sand 
leichter als die Goldförnchen, wurde | Kefsipatt wachfenden mmürzinen 
dadurch auf der fchiefen Fläche über | Kranken - Pr  - ae 
| die Solıftäblh 4 2 „| Rräuter ſuche, um das Frühſtüc 
die Holzſtäbchen N ldfseniben biieben | [Omadhafter zu machen. Die Kleine 
Y hr 
| dem oberen Holzſtäbchen fen. 
ı (riffles“) liegen, Der Sand mit! sinem 
etwaigen leichteren Goldförngen, tar | gysinch 
alfo über das erite Holzitäbchen ge= | 


ein 


dünnen, blaßroten Kattun- 
en, durch welches fi ihr gra- 
ziöfer Gliederbau abzeichnete, betlei- 


eriten und zweiten Stäbchen. ! 
'Miederum fächelte der eine Golb- | 
Ifucher unter der Leinwand, durch | 
|die vibrirende Bemeaung derfelben | 
den Sand auch über das zweite 
Holzſtäbchen, hinter welchem der fei⸗ 

| 

I 


dem Nicht ohne Stolz zeigte ung da3 
Ö & 


ltebliche Kind die gefammelten Kräu- 
ter. alt alle waren mir unbe 
fannt. ie hatten dide, fFleiichiae 
Blätter und waren Stark aromatifcd). 
Behend hüpfte die Kleine voran, um 
uns den Weg zu ihrem Vater zu 
matten | weilen. XLebterer hatte das Getrap 
Pk ee. en we unjerer Pferde gehört und fam 
Pe _ „da? En. WORTEN juns entgegen. Ein ftattliher Mann, 
‚Stäbchen überhüpft halte. Dann! feicht ergrautem Haar, des Mäd 
Imurde der Sand forafältiq s 


in ein| ee Se 
ee. : 2. chens SDntel, folgte ihm. 
Käſtchen gebracht, um |pater, nad | 10,91 


Hol 
nere Goldſtaub hängen blieb, beför— 
dernd. 

So ging die Geduldarbeit 


Hr 


dem die erite Ausbeute an Goldwer 
\ien, bie fich hinter den Stäbchen ge 
fangen, in einem 


rufe bearühten, befannt 
Kederbeutelchen | ;, BEHDER, an 
untergebracht war, 


„7 sten ihnen zu ihrer Arbeitsftatte, dicht 
nochmals die en q £ 

Kern u ag Ineben einem jchmalen Bad, der von 

!Reife über die Stäbchen anzutreten. |, 

| Die Gefchidlichkeit, ı 

 Merifaner den Fächer 

fonnte nur durch lanajährige Uebi 

erlangt worden fein. 


nit welder ber | Während Eondila das Feihftiid 
handhabte, | gereiiete, bewiefen ung die beiden 
ing Goldſucher durch den Augenſchein, 
zn. = — — daß das Ergebniß ihrer Arbeit ein 
In einer Schaufel Sand befanden recht zufriedenſtellendes war. Ich gab 


dem Gebot der Pflicht und nahm 


rollten uns in unſere 


| 


I 


+ 


der Schatale ſchwand. 


Er dachte an feine Yämmer und, ob=- | 


| 


I 
\ 
| 
\ 


yır ! 


wachten mit der Morgenſonne, un: | 
mil}fere Merilaner jchliefen noch hörbar. 


aufgefpart werden mußte, blie- | 
ließen | 
jeden ter Golbjucher ein Päd: | 
chen Tabak und Zigarettenpapier zu=|% 
ohne die Schläfer zu! 
Iiweden, machten wir uns twieder auf | 


wurde der Weg ſteiler und ſtellen- 


Hühnern 


trällernd, i& 


dab ihr 
\Bater und Onfel Pedro meiter oben | 
| Gold fuchten und daß fie, die in dei 


| 


| mochte ungefähr dreizehn Kahre zäh: | 


Sie war barfuß und nur mit) Henitmädchen 


imein Mann tft nicht wohl — 
| Ste ihm heute Abend eine Flafche ins! = 


Die nädjjte Ausgabe der 


„Sauntagpoll 


enthält an interefjanten 
Original-Aufſätzen u. a.: 

Das uuterdrückte Aſien, 
XXXI. Teil: Ein großer 
demokratiſcher Herrſcher des 
Orients, 
von Dr. N. Kriſhna. 

Der widerrechtlich losgeeiſte 
Rekrut, 
Novelle von Albert Weiße. 

Schach, das königliche Spiel, 
von Edward Lasker. 

Geſchichten und Bilder aus 
Deutſch-Texas: Die Freier, 
von Hugo Moeller. 

Kritiſches über Theater, 
Muſik, Literatur, Bildende 
Kunſt und Wandelbilder. 
An ſonſtigen unterhaltenden 

und belehrenden Artikeln außer 

* ipannenden Novellen, Erzäb: 
lungen und Sumoresfen ı. a.: 
Der Treppenwis der Welt- : 

geſchichte, 

von Th. Winkler. 

ie Schönheit der Augen, 
von Ernſt Schulz. 

Der Verächtetſte der Ver— 

achteten, 

Aus dem Buche eines Natur 

forſchers. 

ie rätſelhafte Wittwe, 

von Fr. Herezeg. 
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Zu beſtellen in der Geſchäfts 
ſtelle der „Abendpoſt“, 223 
W. Waſhington Str., ſowie 
bei den Zeitungshändlern und 
Trägern. 
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Die Wärmflaſche. — Hausfrau 


(zu ihrem erſt kürzlich eingetretenen 


Reſi : 


vom Lande): 
legen 


Bett! — Reſi: Weißwein oder Rot— 


der Zeitung?“ 


Mein 
Freund Silva war auch dieſen Bei-⸗ 4 
den, welche ung mit fröhlichem Zu— 
Mir folg-| 


Hauplmann Bölcke's 


kleinen Waſſerfällen geſpeiſt wurde. 


ſich mehrere „Nuggets“ von Erbſen- meinem Befreinden, daß der Vater 


größe, welche das Ergebniß der Ar- das junge Mädchen in 

beit unſeret Goldſucher beſonders Berggegend mitgenommen 
lohnend machten. Wie große Ge— durch 'unbekannten Gefahren aus 
ſchicklichkeit das Fächeln erſordert, fehte, Ausdrud. 

wurde mir far, als mir erlaubt wuri Warıki es 

de, den Fächer zu gebrauchen hass ern een 
ERRENSENEEN | Zähndhen blitten. 
Lange Mrbeitsftunden, wenn audi „Sefährlid,” rief fie, „davon habe 
no fo lohnend, jind nicht der Natur ig noch feine Spur gefunden. SHier 
ibts mwenta bösartige Tiere und noch 


der Vierilaner angepaßt. lim bier|, 
Uhr hatten die braunen Burſchen deniger ſchlechte Menſchen.“ 
J ren 910— tet ee > e Zu ER 
[em zwei Amgen Gold ‚erbeittel. Beſtätigung von Conchitas Bemer— 
Das war genug für einen Tag. Es kung fand ich während meines weite 
wurde Feierabend gewacht. ren Aufenthalts in Nieder-Kalifor 
Wir begaben uns in das Die ſchlimmſten Verbrechen, 
zurück und folgten gerne der freund- ppelche während dieſer Zeit begangen 
lichen Einladung, die Nacht DAZU: | purden, waren Viehdiebftähle und 
——— es * zu ſpät, um an Zuch dieſe wären felten. Nieder-Kali— 
— — = et — fornien iſt von den Unruhen, welche 
nſere um das Lagerſeuer grup⸗— z9 übrigen Mer int, gänzlich 
inte Heine Gefellfchatt erhielt bald im übrigen Mexiko tobten, gänzlich 
pirte kleine Geſe a exhielt bald yerfchont geblieben. 
t anaenehmen Zuwachs in a 
— ** u ern! Nach dem Frrühftiik ſahen wir 
der Perfon eines Hirten, deſſen I E Soldträfcher ni, 
Schafherde in den Bergen weidete. ‚Arbeiten der Goldwäſcher So" 
Frob durch den auffteigenden bedienten ſich der _ —E— 
Rauch erfahren zu haben, daß Men: | Drei Tehs Fuß langen Brettern zu— 
a te ee mar Frammengenagelten „Siuice Bor”. 
Ihen in feiner Einjamtert waren, a en . oe 
ER ; e nn Fert ı Der etion fupbreite Yoden der „Bor 
batte er einen fetten Hammel geoprert | R —— 
und ein Keule des Opfertieres als war mit grobem wollenen Teppich— 
‚w 2* — *2 * a. — . * * * 
Gaſtgeſchent milgebracht. Bald rö- zeug bekleidet. Darquf waren Stei 
wre. * —2 2 arıla A — zer — ⸗ ge 
fiete diefelbe in den noch glühenden ne in regularen Zwiſchenräumen ge 
Kohlen unſeres Feuers legt. Am unteren Ende der ſich ſteil 
Rohl * ‚9 r He } a I ö . en 2 ef . S 
Der Duft des Bratens figelte Neigenden „Sor inar ein tleiner De 
nicht nur unfere Nafe. Die in den hälter, der Quedftlber enthielt, ange 
Bergen den Häslein nachitellenden | rat. 


Ueber da? obere Ende war 
(Goyotes), hatten den ein Drabtfieb gelegt. 


die wilde 


daß ihre weiben 


(vAapr | . 
Sager nien. 


211 "ort 


DEN 


zu. 
odiſchen 


Schalkale em Dt ‚gelegt. Auf letzteres 
Sralen gewiltert. Sie erhoben ein ſchaufelten die Goldwäſcher 
Heulkonzert, deſſen Klagetöne, durch Sand. Ueber ar er zwei ze 
ıda3 Echo vervielfältigt, fchauerlich mengenagelten Brettern bejtehende | 
dur die herrliche Nachtluft pibrir- ; Rinne wurde Waſſer von einen ber 
ten. | Heinen Waſſerfälle ſo geleitet, daß 
Nachtem wir uns geſättigt, roll- das Waſſer direkt auf den im Sieb 
ten die Meritaner ihre Zigaretten befindlichen _ tel, benfelben 
mit aefbidten Fingern, während ich : Durch das Sieb waſchend. Das grö 
meine Pfeife hervorholte. Das Feuer bere Gold fing ſich hinter den oberen 
erhielt neue Nahrung und ein höchſt Steinen, das feinere wurde von dem 
iniereſſantes Plauderſtündchen nahm Quechſilber abſorbirt. Den Sand 
feinen Anfang. Wie überall in ttug das Waſſer mit ſich fort. Eine 
Nieder-Kalifornien, wurden auch in höchſt primitive, doch gründliche Me 
unſerer Runde, die Verdienſte und thode. 
deurs Canta hoch geprieſen. Der Wir waren froh, endlich wieder 
Hirte erzählte, daß der Gouverneur durch ſriſches fließendes Waſſer den 
duch ſeinen Weideplatz beſucht und inneren und äußeren Menſchen erfri 
ſich in liebenswürdigſter Weiſe mit ſchen zu können. Auch unſere Pferde 
ihm unterhalten hätte. Er habe ſich zeigten ihr Behagen deutlich, als ſie 
ganz genau über die Bedingungen, das Hare Wafler in vollen Zügen 
unter denen er arbeite, erfundigt und | Ichlürften. 
Iverfprochen, Militärpatrouillen häu=| Conchita war in den Bergen zu 
figer durch die Gebirgspäſſe zu Hauſe. Seit ſie laufen konnte, hatte 
ſchicken, um den Viehdieben, welche ſie ihren Vater auf feinen Zügen 
die Umgegend unſicher machen, das durch die Berge begleitet. Gar viele 
Handwerk zu legen. intereſſante Fleckchen zeigte ſie uns, 


or 
vi 


u 2: 
Sand 


das Geſpräch Villa, dem Abgott der ſlen Ausſichtspunkte waren. | 
gewöhnlichen Meritaner, zu. Schier| Am anderen Morgen machte die 
'endlo3 waren die Lobesiworte, die an Kleine unfere Führerin Durch das 
Iunferem Lagerfeuer über den Edel: | Srelfenlabyrinth. Mit der Sicherheit 
mut des Banbiten, tvie er in unjeren einer Gemfe fprang fie ung voraus, 
Zeitungen genannt wird, über feinen | His fie uns auf den rechten Weg ge: | 
ıPatriotiamug und feine Tapferkeit | bracht, dann fprang das liebfiche 
laut wurden. Kind mit nedifhem Gruß, allen 
| Er war in den Augen der einfachen | Dantesworten außmweichend, dapon. 


und da= | 


ı vrıne 


ift, Die 


‚ 210 


ı Hohn Literritter, Tob 


Dann, mit einem Male, wandte fich | auch wußte fie genau, wo die ſchön-⸗ 


I richt 


ı Samätaa,. den 1 


wein! 

— Die Macht der Gewohnheit. — 
MWärterin (aus dem KHranfenzimmer 
tretend): ch aratuliere zu Zwillin- 
gen! — Der junae Ehemann: Was? 
Smillinge? Das fommt davon, wenn 
man die Tochter eines Enaros-fauf- 
mannes heiratet! 

Aufgejeflen. —— „Was Neues in 


“ 9 224 


a 
ENTE 19% 


— fl. 
— „Da: Datum.“ 


Speben eingetroffen! 


Jeloberichte. Des berühmten Aliegers eigene 
und vollſtändige Geſchichte ſeiner wunder— 
baren Erfolge in der Luft. Reich illuſtrirt. 
220 Seiten, 60e. 


A.KROCH &CO. 


Deutſche Buchhandlung 
22 Nord Michigan Ave. 


zwiſchen Madiſon und Waſhington Strafe.) 
Todesanzeige. 
Allen erwandten und — 
Rachricht, daß mein geliebter Sohn 
Henry Dumke 
im Alter von 21 
tVPerru enoalaten 


udet ſtalt am Freit 
nl 


rn 
I 


Yriedu Tumte, Nıirtter, Wilheln Hin;,, 7 
bruder, nebit Berwanbteit, 


3 der iit meit 
ih mich ergedei 
Freud' ſahr 'ich dahin 
> . . 
Todesanzeige. 
und Belannlen die trauri 
geliebter Sebn 


eunden 
daß unſer br 
Filipp Engelmann 


Foncordi 

z Beileid bitten Die 
vLudwig und Margaket Engelmann, Eltern 
Margaret Miller, Schweſter. Valentin und 
Ludwig Engelmann, Br Jakob Miller, 
Schwager, nebſt Nichte dofrfa 


trauernden Hinter 


e 


uder. 


Todedanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Kad 
richt, daß mein geliebter Gatte und 
ber Vater und Großvater 

Sen E. 

im Alier von 57 

20. Anguſt 1417 Herrn 

Die Beerdigung findet fſtatt am 

den 1. Sept. hr Nadım., bom 

mufe, 255 Autos 


Alsth 
Jabren wird 
fantt im X 


Ss Monaten ar 
entichlafen 
Samstag, 
ü Traner 
I 2 i mit 

Oatridge-Fried . Tief betrauert bon: 
Dora Kloih, aeb, eruchieldt, Gaitit, Gbarles 
%. mm) Frida M. Aloth. Muder. Fran 
Frieda Atloıh, 7 wertochter. Doratdy ımd 


Grace Kloth, Enlellinder; nebii Berwanbdtei 
dorr 


Todesanzeige. 
renden und Bekannten die traurige 
cht, daß meine vielgeliedte Gattin und 
ebe Mutter, Schwiegermutter und Großmutler 
Roſa Schurr 
Muanit im Aller bon 59 Sebren 
aentſchlafen iſt. Die Beerdigung 
det Htatt am Freitag, den 31 
Uhr Nachri., vom Trauerbaufe 
ztr., nad et. fa&-triedbor, 
ernden Sinterbliebenen: 
wWilliam Schwer, ! 
William it. Kinder, Julius Gollrad und 
George Kutſcher. Schwiegerſöhne. Gerard, 
Eleanore und Elver, Enkellinder, nebſt Der 


wandten. ni 


Rad 


untere 


Tante 


rn 


am 28. 
Anguſt, um 2 
1844 Dabton 
Die trau 


Gatte. Roſe, Minunie 


Tod 
srenmden und 
richt, da meine 
Zihmeller 
Baulina Dfterritter, 
Gattim des beritorb. Noferb Dfterritter, im 
Alter von 45 Nabren am 25. Anguft aeftorben 
OD Reerdigung findet fratt am Zamstaa 
Rahm, 2 Ubr, vom Tranerbauie, 
WR. 26, Str. 
lin itille Teilnahme biten die trauernden Hin 
terblichenen: 


Banzeige 
efannten die traurige Nach 
N Inniter md umlere 


Ticht 
geliebte 


e 
N 
ach Gunther 
zept., 


ben 1 


n. Anna Drift ımd Gp- 


unſer lie⸗ 


rad dem! 


- 
und ii 


mit Nırtos nah Waldheim. ! 


Henn Shhoellfopf Sons 


— Importeure — 


30 und 311 V. Randolyh otr. 


nahe Franklin Ste. 


u Wiatjes Heringe ng 
| Salz-Sardellen 
| Kaviar 
Appetit-Sild 
Sardellenbutter 
Sardellenringe 
Gervelatwnrit 
Salami 
Landjäger-Wurſt 
Düſſeldorfer Senf 
Emmenthaler Schweizerkäſe 
Limburger 
Roquefort 
Eingemachter Ingwer. 
Unſer Oe Kaffee, gemiſcht mit fein 
ſtem echtem Java und Mokka, 
5 Pfund für 8140, 10 Pfund 832.70 


22ad,fondido* 


Tode3anzeige, 


„neeunden und Befannten die traurige 
„awriat, daB ıumfer Lieder Nater td 


LUDeT 


John Twachtmann 
Silter bon 59 Nabren 

It Zagen entfohlafen iii 

» itntt vr * 

I ui ui J ĩ 

Uhr Nachm, vom 


=? 


Sinterblichener 


Frau Yibertina Rob, Tran Anauitz 
Berger, Glizabeitd, Tran Marie Ka: 
vorit imd Tuna Twachtmann, Taͤchter. 
Auguſt Twachtmann, Bruder, nebft 
berwandten mido 


Seit 


* — si 
Todesanzeige. 
Frauenverein Carola. 
n und Mitgliedern die traurige 
Zchmeiter 
Fanlina Titerritter 
3 Beerdigung findet flatt anı 
bt ! Tranerbaune 
„mit Autos 
verſammeln 
um der der 
erweilen 
Linda Schmidt, Rräfident 
Emma Schmidt, Selretärin 


ic 
f 


Todesanz 
tund Pefannte t 
richt, dab nufer lieber Zobı 

Semad W, € 
bertiordb, John © 
bon 48 Schren geito 
im ıSteitea, Den 


uf⸗ 


im Alte 

im 

INA = 
l mernden Hint 

tenzel. Mutter. 


uüder. 


erbliebenen: 


Aten die € 
Rudolph und Ser: 


Emilie & 
ntan, Er 


Todesanzeige. 
unden und Belannten die 


Pi 
e Id 


Sn mein Anlicht 
vaB mein eiRck za 


( € 
Nierin Bedom, 

Zbeifield Une. im U 

raten fanft im I 

it Bi vdigung findet ftatt ar 
* 3Uhr 
Larrabee 


Friedhof. Die 


gen 


Hr Int 


um NRachm. von 
nach 


trauernden Sinterblie 


Kapelle, 1723 

Lufas 

ten: 
Minna Neucuhof, Schweſter, 

nebſt Verwandten dfr 


odesanzeige. 
Freunden ynd Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer geliebter Sobn 
Walter Söorenſen jr. 
am 50. Augauſt im Alter von 2 Jabren und 8 
Monaten ſanit entſchlafen iſt. 2415 W. 34 
blace Beerdigungsanzeige ſpäter. 
Walter und Emma Sörenien, neb. Shiveiter 
Eltern, Xamar Sörenien, rider, 


t a 
u 


Weiturben: Frauk Gallert, am Mittwoch den 
Auguſft 1917: geliebter Sohn von Bertba 
fort, ned. Mafad. lieber Bruder bon Hugo 
{ ı Samötag, den 1. Text, 
uerbanie, 842 Drieans 

Nunders Frievbor 
donir 


9 
Ga 
da 

1 


anfiaguna. 
t ſprechen wir all en Y 
den sm Io 


asien mer 


die frait: 


Hermann 
rılihiten Danl 


r Hntor Shona 


Miſch 


Yyrogrepbia RN 
Die trauernden Hi 
ran Bertha Miidg, nicdit 5 
3422 Schubert 2Ive, 
enfingnung. 


erwandten 


D 


ete ma ra 


Die ı + JeI iteil 
bei dem Begräbnik um 


teitfvenden 
ı Ichter 

Ella Weil. 
Herren Paſt 


noch vwarz dvielen 


IorT = 
Fred und Emilie Weiß, Eltern. 


Danfiagung. 
eher unferen Serwandfer 
Dart aus fir 
te fhönen Blu 


unferes geliebten 


biermi 
ı ıiniere 
Teilnabine 
beim Begräbni 
Ornders. 
Oscar Tom, 
Familie, 


rd 


Frau Amelia Braman 


"Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Virtſchaft. 


715-717 NORTH AVENUE. 
Geben ben und Sumıisg Nahnıltteg 


KONZERT 


J Munchner Küche. 


Emmntags von 4 Uhr am 10 Gents Eintrut 
Imp. Uinquilottt gu verigufen bein: fund, 
Iy2lamoas*® 


i4te jägrtime 

Luxemburger Schobermeſſe 
verbunden nit Ader-Gariendau, DBiumen- 
un Obſtausſtelluna, veranstaltet bon 

Sektion 3Luxemburger Bruderbund 


von Amerita 
anı Sanıftag, Zonntag umd Montag (Qabor 
Day), d. 1., 2, ır. 3. September, in orthän- 
iers ımd Ebert's Vereinigten Groves, H448— 
6668 Ridge Ade., Chicago, II. Eintritt © 
ıinfang 2 Uhr Nachm. fado 


Grofes Pikuik u. Preiskegeln 


veranſtaltet vom 


ẽchweijer Liederkranz Chicago 


am Montag, den 3. Sept, (Arheitertag), in 
Buchlers Grove, Ylbiand und Addilon Ude 
Anfang Nadmiltags, -— Eintritt 25 Eent2. 


dot 


Zjanpt’s „Ueberbr tt’le 
Donnerstag, den 19, Scptember, Abends S ubı 


im Roten Stern. 


Ghicagos Neubert, 


Eintritt $1.00 


Zu vertaufen:; Ares 
Leere Weinfäſſer 


wars Gunther, Geſchwiſter nebſt Berwandten. 


dufr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
daß unſere geliebte Mutter 

Wilhelmina Rohde, 
Gattin des verſtorb. Carl Robde und Mutter 
des verſtorb. Henry Rohde, felia im Herrn ent 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sept., um 1 Uhr Nacdm., dom 
Tranerbaufe, 3540 Lome Mpe., nah der Drei 
eintgfeitstirhe an 31, Ctr, und Rome Nve., von 


da mit NMutod nah dem Toncordia:ftriedbof 


Die trauernden Himterbliebenen: 

Wilhelm und Oinit Nohde, Cöhne, Yran I 
ann Widhrarft und Fran Gar Boneh, 
öchter, mido 


Beſt geeignet zum Sauerkraut 


Einmachen. Größen Mbis 60 Gallonen. 
Adolph Georg, 
| 155 W. Nandolph Str. 


WILIAM B. LÜCKE 
‚Plumbing, Gas Filing und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


an» 


l 


weyvareaturen werben ſdaeil. 
IIX——— 





—EoOoOoCC | 
Laden-Renigkeiten für morgen. 


Flauell 


Mefier won allen 
Arien Flauellen — 
enfhlichlie ge 
bleibtem urd st» 
geblehtem Ehe: 
fer, danto:, fanch 
geitreiflen 1. far 
wirt, Dutina Klar 
und Res 
aͤngen 


[m 


Bincenz Trott glanbt, der Fürft 
Ggon von Fürftenberg zu fein. 


G a lifornia 
Plaunten, 60 
bis 90 im 
w%orb, und 
grüne Trau— 
ben, ungefähr 
61% Pfund im 
Korb, NAus- 
wabl (feine 
Jabgeliefert) 


Korb 
Br STATE MADISON A: DEARBORN STS, [it 330 


Hübſche Waſchtleider Lier Spezialitäten für Snaben 


Vier phänomenale Kleider Werte, 
um den Schuibedarf für Anaben ar 
App poeken; Were, die andersivo mich 
—X für weniger als 833. 00 und 33.50 
J — 
Noke— Duplizirt werden fünnen | 
— — — — — 11,4 
Noriollanzäge für Knaben — , IF... 
duntle Schattirungen, einfache Be! | 
Farben und ‚Milnumgen -ü 
Sröhen 
Sabre 


Wird bevrohlidh. 


Bar früher VBerfäufer von Grabjtellen 
auf dem Elmwood Friedhofe. 
Wurde heute der Irrenanitalt 
Kankakee überwieſen. 


in 


ihr ai 


The Store of To-Day and To-Morrow 
ten Preiſen 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Vor Richter Hoover und jeinen 
ſechs Geſchworenen wurde heute im 

Beobachtungshoſpital für Geiſtesge— 

ſtörte der Fall „Vincenz Trott“ auf— 

gerufen. Als Zeugen hatten ſi 

ſeine Gattin und Frau Bellett Law— 
ſon jr., die Gattin des Verwalters 

des Elmwood Friedhofes, eingefun— 
den, jede in Begleitung eines An— 

waltes. Trott war am Montag we— 
Der ſoz. Reichsſtagsabgeordnete Schei· gen Anzeichen von Irrſinn in das 
demann, der in letzterer Zeit eine her— Hoſpital gebracht worden. Der Be— 


Damenkleider von geſtreiften Gingham, 
in Roſa und Weiß, Lavender und 
Blau und Weiß und Schwarz und 
Novelty-Taſchen; manche mit 
Effekten, beſetzt mit kontraſti 
reuden Farben, gut gemacht, 
gezeichnet paſſende 
Größen 36 bis 46: 


J 
Weiß, 


ve 
iy 


Peroxide 
of 


- Schulanzüge 


Barnain-Paiement. 


Knaben 


) aus 
Modelle; 


Hüte fertig zumTragen 


Bargain-Baſement. 


regulär 92 50, -$1. 47 
offerirt zu. . 
Schulfleider für Mädchen, 
von Ginghams, Chambrays 
ind Lawns, Coatee und Ve— 
Styles, gefältelte und 
volle Skirts, 
che ſind mit 
A itirts verſeh 
— 8 mbinati 
SE einfachen 
ben und Plaid 
in Größen von 
6 bis 14 Jah 
ren zu haben, 
aber nicht in 
allen Styles; 
zum Verkauf 
offerirt zu dem 
niedrigen Preis 
von nur 


850 
Attraktive Seidenjtoffe 


36: 3011. feidene Boplins, einfahe Farben und 
fanch Streifen, bellglängende jdywere Qualität; 
jvezieli für Herbſtkleider paſſend 11 

Sr e Nard fi Ir C 


Freitag Dt — 
36⸗zöll. fany brokadirte Tuſſab⸗ Seide, helle und 


Duntle Farbe, machen ſehr hübſche Waiſts 390 


und Stleider, 59e Werte, Die Yard . 
36-38ll. feidegemiidhte Grepe de Chine⸗ 
vorzügliche ſchwere hellgläuzende und weich 
anſchmiegende Seide, in weiß und allen 


Schattirungen, wäſcht ſich prüd 370 


ti, 50c Qualität, Yard zu 
Seidegemiicdhte Natines, Crepes, Tuiinhs, Zucv 


ur 134% 
orten Bol 


ar 


16 
zu 


Hydrogen 
friſch und ſtarlk. 


VPfdFl. für 


Tommu Tucker Knabenan⸗ 
zuge, Wiſchhungen und ein⸗ 
jache eben, aut aemasıt 


und bancrnait, rohen. 3 


bie 9 
au nur 


Serbit Z. Gyats für Knaben, 


arane 

Senreco berd Ch 
delle, 
Dentlits wor 
Toolb Ba 
reiniat u 
sübn 

Hrn 


"I8e 


nur 
mu 


ben 

dazu 
duntlen 
Terture 


Sabre 


16 


ig Bars 


Friſche Feigen 
Bar in unſe 
ter einener Seien 
aebaden, ſpe ezi⸗ ell 
oraen 
id fiir 2350 


= 2 3 


fitr 


Hüte 


—— — 
hlau, 
ir . lohfar — 
14 Tome it 100 Serges, 
id Cloths, 
tar ar ereanı, 
feriri DIS 4 
J— 


Bettücher. 


72 2. ‚nO»göllige ges, 
ne Be 


breit, 


| edeit Kun 


a 


Wr öf 
bis 8 Sabıs, 


—— Ausſtattung F. 
Tbliehlih Woat 
Ic fender 


ingen und 
Stu Bad 


92.23 


Shep⸗ 
* 


na | 
und 


! vezi elt au 


vorragende politiſche Rolle neipielt hat. 
m m mn — — — — innen ma — — 


— — — — —— 


was eine ſolche Düngung für die 
| Steigerung der Weizenernte bes gan- 
‚zen Zandes in Wirklichkeit bebeutet. 
‚Welch gewaltige, melterlöfende Be: 


‚deutung ihr innewohnt, wenn wir die | 
gegenwärtige Weltlage und bie Dro= | 
bende, meltiveite Hungersnot in Bes | 


tracht ziehen! 

Aber es tommt nicht 
mögliche Steigerung des 
Betracht, ſondern es iſt auch ſehr 
wohl zu berückſichtigen. daß 
durch eine rationelle Düngung und 
einen richtigen, angemeſſenen Frucht- 
wechſel am allerwirkſamſten 
wachſenden Weizen gegen das Aus— 
winkern ſchützen. In dieſem Früh— 


allein die 
Ertrages in 


‘jahr mußten bekanntlich im ganzen 


Staate 


Herbit- Fleiderlioife 


6 Kiiten Rabrifreiter 
franz. 
fancy Mohair Brilliantines etc. 
Schwarz und farbig, 
Yar 
Fabrifreiter von 
Brilliantines, fir Kleider, 
Küng. b. 6 BDS., 50c u. 60c wert, Vd. 
> iiten Fabrifreiter reinwollener 
Panamas, 
in zahlreichem Marineblau und Schwarz, 
sı Längen von 1% 
ſie reichen, 


69c 59e 48€ IE 29c 


36:308l1, gebleihte Storm 
Melroſe Cloths, MN 


500. 


Mobair 


39€ 


Storn Ser: 
50 bis 54 Boll 


Zerges, 


in Zangen 
85c wert, Ward zu. 
feinen ſchwarzen 
Skirts ete., 


ds, 7he u 


Suitings etc., 


Yard bis 18 
um 2 Uhr Nachmittags, 


— ſoweit 


rn 
Stück zu 


SMinois und überhaupt im! 
— Weſten Hunderttauſende 

Acres Land, die mit Winterwei- 
zen beſtellt geweſen waren, erneut be 


m 


:bon 


jfellt werden, weil der Weizen aus- |f 


aeipintert war. E83 unterlieat nun gar 
teinem Zweifel, daß dieſer Verluſt 


durch Auswintern zum weitaus grö— 
ßeren Teile bei einer voraufgegange⸗ 
nen richtigen Düngung und 


Pflege 
der Saaten hätte vermieden werden 
| fönnen. Zugleich hätten wir durch 
bie richtige Düngung und Pflege, wie | 
der vorſtehend geſchilderte Berfuch 
zeigt, den Ertrag von in vielen Fäl 
len ſogar weniger als 5 auf faſt im 
mer nahezu 20 Buſhels pro Acre ſtei 
gern können. Was das alles allein 
jür den Staat Jllinois jchon, viel 
mehr aber für Das amıze Öepiet Der 
Vereinigten Staaten noch ausmachen | 


wir 


den | 


fund der Werzte ftellte feit, 
\underlennbarte Größen: und 
folgungswahnvorſtellungen 
Sein Gedächtniß iſt gut, ſein 
zeitiges allgemeines Betragen 
‚einer übertriebenen röhlichkeit 
Liebenswürdigkeit. 

Vor dem Richter zeigte Trott, 
das gleiche Be 
tragen, wie vor den unterſuchenden 
Aerzten. Er antwortete auf alle 
Fragen ſchnell und ſicher. Als der 


daß er 
Ver⸗ 


der⸗ 


gegen 40 Jahre alt iſt, 


Richter ihn fragte, ob « immer unter | 


m 


dem Namen Bincenz ITrott aufgetre 
ten fei, fagte er ohne Zögern, Tein 
wahrer Name jei Egon von Fürlten 
berg, er entftamme vem alten Donau= | 
'efchingener Füritengefchlecht. 
| Mutter habe fich fpäter fcheiden laf= | 
‚Ten, 


jegigen Gatten Yrott angenommen. 


Ueber feine geſchäftlichen Berbinduns 


gen mit der Elmmood Trrienhofgge- 
ſellſchaft war er ſich nicht jo — 
Sein Anwalt, der zugegen war, gab, 


ſelbſt, er glaube, ein 
Aufenthalt in der Irrenanſtalt würde 
ſeinem Klienten nur gut tun. Trott 
wurde denn auch der 
Kantatee überwieſen. 
Was die Parteien erzählen. 
Vor ſeiner Vernehmung begrüßte er 


| 


fowohl feine Gattin wie aud) grau 


Zamfon, dann die beiden Yınmalte 
jehr freundlich, gab auch ohne Die ae 
tingfte Yuridhaltung und lächelmd 
zu, dal er Lamwfeon mit dem Code 
| kedroyt habe. Gefraat, wo Donau: 
eſchingen Liege, yaate er vollioinmen 


zeigt. | } 


bon | 
und | 


der, 


Seine! 


und er babe den Kamen ihres | 


fomweit es dem Gericht notiwendig er= | 
Ichten, darüber Aufſchl uß, ſagte aber 
zeitweiliger 


Irrenanſtalt in 


! 


TEE 


: 


P 


— 


Ungarn 
WUe Arten We 
nicht zu groß, 
der Kronenſp 
which, wert 
bien! 

Vorbiron Hält 


‚til Band befetit 
tie gerollie N 


Für Knaben 


EEE a ee 
Probe - Yager von Schul: 
Sitten für Mnaben, in vielen 
yerichtedenen Moden und For 
nen, leicht mittelſchwer, 
50e 750 
für 
ziell 


und 


Sorte, 


ſpe 


ut. 
Freitag, 


zu 


Reinwoll. Golf Faſſen Mützen 
Knaben, einfache und faney 


für Freitag, 250 


Waiſts * rn 


ben, ei ’ Jahre, 


— — 


für 
Stoffe, nur 
zu 

Nnaben 
in bellen Fe 
ſpeziell Tr 
mm 


Ansgemwähltefteßartic von Hiten—neneite®@ntwürie 
der Saiſon, weich ge 


ro 
vollen 
breitem 


»d. Fancy 
von 


51. 


Ulen Fäarben aus Co 


Wir efferiren Knaben-Schnlanzüge 
mit 1 und 2 Paar Hoien-— gefüttert, 
aus fchwer Stoffen in netten Mu 
term ger nact, die stentelte hodelie, 


serie 
8; Werte bis "85.50 


— 
— zu nur 


Blaue Serge auadenanzue 


Ute Krempen oder 
strempen, m. 
Sironen, mit 
Satin Vand 
Ornament 


Sr. 


uffed 


schnellen Baond Grt aenadt, 
ſchmalem Band Goſn: veneſi⸗e ode 


Samt 
onmien in ſchwarz. und Guůrrel tund 


1.95 8 
Freite an zu ö 
Juve nile Anz ac, 


veite e 


in fanch u. Ger- 
wnenbt, ı weite m rau 


2.98 


Glorm und 


und 


durod— 
Püte 
brauch, 


aus 


-ein Hut für 
za ıl X 
Zamme“.:, 


RXnienoſen tür Anaben, 
Se su zu 


1 
vo rin ıcht 
& 


Letzte RAAnung von woſchbaren 


— in ſpez. guter Hut, stnaberttanyı 


duroy, n ui Mm drin 


tal ı fi 
HTOVMS.... Steitag 


Schuhe für die Kinder 


Bargain-Bafement. 


- Fr 
Zeitiger VBerfauf von Schul-Schuhen 
dier it eine Rartie Scheene für Mädmen ud feine Ruaben, weiche 
in Blucher- und Sin i umfaſſen, in 
Calf und Da 
Faſſens für 
Qualtiäten. Alle Gröf 
‚ 2, aber nicht alle Größen ü 
“usmwabi aus Ddieler 
— >; Raar au 
Niedrige Schuhe 


Idcat iär Quting Ren Gebra:i ich nad 


HURHRIRIRSRRERTERSRERRETRRRTRSTLTERRSTERSHHEESS BRGERRRGERURUERERRRONSTSTUARARRTERRRURLILSGBSESHSHRRSRAARERUUNARDSARERRESAHRSIESDERDDRSHRUNRDRRUBERUDURURERUOODDEORRANAEAARRUUN 


— 
Gunmetal 
und Staple 


ntleder. 


Z Zul od 


Gardinen: Ein Verkauf 


Wir lauften von einer 
aı nt — 


ua n 


| richtig, in Süddeutichland, dort, imo |” 
‚wiirde, das auszurechnen oder ſih die Donau entipringe. Beim Verlaf- 


jem Geilte porzuitellen fann dem ein- fen des Gerichtsjaales bearühte er! 


einen nicht ſchwer fallen. |noch einen mit den übrigen Zeugen 
Es, jet bier nun noch das Durch |erfehienenen Mann ungemein lebhaft 
ſchnittsergebniß des — ———— laut. Heiter lächelnd ging er 
Düngungsverſuches auf dem Ver- dann mit dem Wärter hinaus. 
fuchsfelde bei Unionville im füdlichen Vincenz Trtott ſoll vor ungeſähr 
Illinois für die Jahre 1915 und sehn Jahren nad) Ymerita getommen | 

916 mitgeteilt; : mährend dieſer bei- |jeir wie von einer Geite erzählt!) 
Iven Jahre brachte der Mere Weizen |oirb in Begleitung einer deutjchen | 
ohne jegliche en Düngung Stammerzofe, Die er heiratete, «ver 

ducchichnittlich 7,7 Wufbels; bei ei pen der er fich na drei Monaten |! 
‚ner Düngung mit or ganiſchen Stof— ſcheiden ließ. Hier in Chicago iſt er, 

ſen, ſei es Stallmiſt eine Art wie er ſagt, ſeit 1905 wieder berheira 
Gründüngerung durch Unterpflügen tet. Er hatte Drei Kinder, bon venen 
‚der Ernterüdjtände, 9,4 Buſhels; jedoch eines geſtorben iſt und auf 
dem Elmwood Friedhof begraben 
liegt. Zwei Jahre lang war Trot:“ 
von der Leitung dieſes Friedhofes 


u. Tub-Seiden, einfache u. fancy, Odd 250 


Bartteı, wert bis 50, Yard zu 


Die Putzwaaren 


J m — 
Die Mi 
en > bula 
Suaſte am Ober 
ſebt populãäre Faffon, für 
97 Die indere Ir ‚der 
BP} Janaen, —1530 
— * aus Sam 
met, in ſaawarz, grun, 
Plum, braun u. Navuy, 10e Kinder GMar 
cinfache und weiche I ters. Raar. Sic 
Shiered Krenwen, aut Deoait Tear! ind 
53.50 wert, 2. 97 . ; arten 1 eripen 
zu nur 


J ———— | Tamr n 2 Mifirs 
Zanmmel mpen 


ı wär! n br t —— © ; "61.59 


Ribbon Ban d u =hleife 
"Site toitenfrei garnirt. 


Das Schuhzeng 
KT im zu 


tal und 


Waſchſtoffe 


ua 


F tin e ee a N —— — —— 


au. engar 
e m be merle 


mn — 


15’ Safement 


ster von Seide in 5 Nänmungsparti 


Handel Srot jets’ 
ei 
y & — —— ———— ze 


Inge — <= 
4— 
Seide, 32 DIS soll eduz 
Ir 


— 
häufung in ei < 
Ins, Ereve de Chines, Beoracties. 
tas, Crebes, und Shantungs. 
Rimonos, Stricktaſchen. 
MM ut 


Sammet Tauıs 

Kinder für 
ebrauch, ſeiden | 
teil, eine u ! 
[ roüren, 


nncH 


Sortiment 
t einer —— von 
eitva Tr am Dollar 


vählen br findet 


Notiong 


Schottiihe, Gabic, 
} iadt as 


Filet 


gemeb, 


zu 


ar 11 


oder Dre Il 


nd biele air Die 
el ide, 
Voiles 


* 
Jede 


Salfte des Tri gialp 
Yo: san antungs 
Novelty bedrndte 


Bluſen, 


irt. Eine riefige In 
F om gees, VPop— 
Taffe⸗ 


* SZau ins, 
Futter, 


— * — 
* * zinly — 
— - 


u 
Zatins 


Zeido, 


dare 


reis, 
Svort 


brand 


ntacher 


81.77 


Soigengar 7% ‚bei einer Düngung mit organifchen 


ne Mir 
Winzelne ara ia 
dinen, "i2 u. 
lann, viele zufam 
menveiiend, 3 0». 4 
von einem Muſter 

weis, (lienbein um» 
Gern Schattirungeit, 
wert bis $2.50 das 


Kleider, 
3 Hd Storfen und bei einer Haltung mit | 
gernahlenem Kalkjtein 16,4 Bulbels; | 
und endlih bei einer Düngz/afs MWerfäufer von Grabfteifen anae 
unamttorganiiden Stoz=;gegft. 
Yaar, "67e ven, mitt Kaltftein und mit) 
<td i ro bem gelle nphbospbat 16,4 
— J. Buſhels. Der Nutzen der umfaſ 
c *5 ſenden Düngung braucht alſo gar 
770 nicht noch beſonders unterſtrichen zu 
Madras und Gardinen werben. 
infauch, hoh 


FürBabies 
Nurır 
lette 


ze tücke und erbroben von enden in yet zu De bis Sc jedes vay-Laben. 


Ra von gan — Kieiderteffen ſür 
— als die We betoften zu 65en. ‚Bär 


Nards in 
Stoite allen: 
ſtimmt in 


Schuhe, Knöpf 
Faſſons, aus 
Batent Volti 
macht, mit Mrd ır. Wu 
ohe, mittlere und 
Ibſatze * sro zen 


— 


für Knaben, 
Faſſons, aus Bor 
und 


rte 
Lie 


ud 
Gunme 


Flanue 


Was er wähnt. 
Es ergaben ſich ſchließlich 
zielle Streitigkeiten zwiſchen ihm 
und dem Betriebsleiter der Geſell— 
ſchaft, die unter Mi thilfe von Rechte 
mmälten vor ungefaht fünf Mona 
ten ansaetragen ivurden. Ceit jener 
geit jollen die Seichen des Gröken 
pop | md Verfolgungswahns bei Trott 
immer deutlicher hervorgetreten ſein. 
Er glaubte 550,000 zu beſitzen, be 
X. | Thuldigte Cawfon, ihn um jein Ver 
Jaehre haben, erzählte 


N. 


dri Ge 


Notinnyam rınan 
inet, I 


t 
Ute 


—* Aust abl 


Tauſende 
ſchwere 


Werte 


gen, 


n nicht wieder 


rangirend von 2 bis 
- warz. In 


blizirt werden 


Yards; —* e. 
ide Bert 
Ka 3 


de die 


ittlere und 
auf jmd 
Nard. 


—X 
* 


wünſche swerte N 


in populären dieſem 


1 fi 


Far 


Schulſchuhe 
* Zcdnü 

ınm tal Salf 
lin gemadıt, Ertenſion 
Größtzen 9 bis 1316,1 
u $1.27; Gröpen ! 


Gardinen 
Nnöpf ⸗ 


Calf, 

Calf 
hlen 

—* ulä vs2.00, 


*81.47 


— —ñi⸗—— — 


A 
Inefäumt u Die bi Dieter Zaren 


150 


Madras, vaſſend für 
Bortieren, in braun, 


hr Er 1 > 

blau, garitit ud roia - ge 

möährfs ’ * 
vöhnlich 39e. Hard zu ...... * 


— Nach Samstag müſſen die Zei 
tungen in Fraänkreich zu dem von der 
Regierung feſtgeſetzten Preiſe 
zehn ſtatt fünf Centimes verkauft 
werden. 


waw Laden. 


Reiter von 365Öll, Stleide er⸗ Be wc Sc 


einfach farbiaen Bercales in NRota, 3 


Altroſa entſchieden 


Mercerized 
Draperie 


Längen von 


lau, 


Fabrit an, 


außer 


Braun, Grau, Lobfarbe, 
gewöhnliche Offerte. 


PR — — 


= 10° & 


rer . — * 
We cher auudgel lanell, paſſe 


Corus Leland jr., 
trepublikaniſcher „Boß“ in Kanſas, 
B. iſt in Troy, Kans. geſtorben; er war 
im County Sauk, Wiskonſin, 


lange noperbageit oder Grün. (Fine 


Reſter von Waſchſtoffen 


zu «Di 
= ! > 


mögen gebracht zu 
überall, er fei eigentlich der „Mana: 
ger“ tes Frriebhofes, ohne aber den 
Verluh zu machen, davon irgend 
‚einen unftatthaften Nugen zu ziehen. 
Ber drei Gelegenheiten Toll er das iner Näuntuntei Nacht 
|Leben Larwfons bedroht haben. er == Eee ne — 

Seiner Gattin hat er erzählt, daß u BEI URTEIUNONE TOR — 
er von ſehr hoher Abſtammung ſei, gen verſchiedener Sorten Waſchſtoffe, RNrd 12 ein „Monats-Ende“ Preis. —bwab Laden 
ſie wußte aber den Namen ſeines 


Gran ai num, 6 Be in Bafeten, Spitzen, Nets u. ſ. w. 
der einzig Sohn, un MID inma u 
e —rednzirt auf die 9 ü a e für den Monats-Ende-⸗ —* 


ein fürſtliches Vermögen zu erwatten 
Sein Anwalt bezeichnet ihn als einen 

Georgette Crepe, ſeidene und baumwollene Nebſtoffe, Chiffon und Allover-Spitzen ſind ind 

zu halbem Preiſe einbegriif en, 


hochgebildeten Mann, der draußen | 
eine juriftiiche Vorbildung genoſſen 

Baumwollene Cluny Spitzen 
I 


habe. Daß er einen andern Namen 
habe, oder adeliq fet, war jeinem Mn 
malt vollfommen unbelannt. 
10,000 NYards Hanten und Einiäße in Breiten bis Importirte 
ba für Kleider, Waiſts, — allen gewünſchten 
Arbei in Chicago unvergleichl 


Di ie näditjährige Winterweizenerute 


J— 


nr / 
mL yollfomın: 
voutonmme 


wicklung 


ſuchungen, hat nun gezeigt, daß z. 
im ganzen ſüdlichen Teile des Sta: 
tes Illinois in dieſer Hinſicht eine 
Kalkung am wirkſamſten zur Erhö 
hung der Weizenerträge beiträgt 
Nächſt der Kalkung iſt dann Die 
Phosphatdüngung am notwendigſten. 
Auf den meiſten Weizenböden im 
üdlichen Teile des Staates wird eine 
Düngung mit einer Tonne gemahle 
nen Kalkiteines vorgüglih  wirfen. 
Mit zwei oder drei Tonnen Kalt pro 
Acre wird man aber erjt die richtige 
tolle Wirkung aus der Haltung her 
beiführen. 

Für die Weizenformer 
chen Teile des Staates Illinois zwar 
beſonders, aber doch auch sur allge 
meinen Beachtung für unferre Mei 


1841 
geboren. 

Der Arcitett Eberhard ' 
inater ift heute, 76 Jahre alt, in fe 
nem Heim in Milmaufee aeitorben. 
(r bat mehr fatholifche Kirchen in 
ben Ver. Staaten aebaut, als irgend 
ein anderer Architekt. 


Eine gute Weizene 
da gedeihen, wo im Boden die richti— 
cen chemifchen und phnlifaliichen 
Verhältnifie vorberichen, fo daß eine 
reichliche und ausgiebige Ernährung 
möglich ift. Qebtere ift jeboch iiberall 
da ausgeichloijen, wo ber Boden un 
zu aroßer Näfie leidet. Deshalb iit 
zu naffer Boden zu entmwäflern, be 
vor man ihn zur Beitellung nit Wei 
‚en beranziebt. lind zwar muß Diele 
ẽntwäſſerung gründlich durchgeführt 
werden. Sie geſchieht am beſten un 
terirdiſch durch Röhren. Nur dort, 
wo ein zäher, undurchläſſiger Boden 
iſt, muß durch offene Gräben ent— 
väſſert werden. 

Außer durch Requlierung 
Waſſerverhältniſſe iſt durch eine 
weckmäßige Düngung für die Zu 
führung der vom Weizen zur beſten 
Entwicklung benötigten Pflanzen 
nährſtoffe zu ſorgen. Die Erfahrung 
hat gezeigt, daß eine leichte Ktopfz | 
dingung mit Stalfinijt oder, ivenn 
es nicht anders gebt, auch nur mit 
Stroh ganz erbeblich das Wachstum 
der Weizenpflanze und die Hörner 
bildung in den Aehren begünſtigt. 
Außerdem twird durch eine berartige 
Ropfdüngung Das Gelingen einer 
Kleeunterfaat in den Weizen nicht 
;venig gefördert, und enblich bat fi 
dieie Kopfbünaung, befonder? im 
wehr nördlichen Teile des Winter 
seizengebietet, al3 das wirlfamite 
Mittel gegen das Auswintern erwie 
ten. 

Hiermit Tind Niele und Zwecke 
ser eigentliden Düngung aber bei 
Mertem och nicht erihöpft. Sie be: 
kehen ja darin, der machlenden 
Pflanze in reihlider Menne alle 
diejenigen Näbritoffe im Boden zur | 
Berfügung ze flellen, Die fie zu ibrer ı 


ernte tan Ein 


— 
v 26 
Soc, 


allgem nd Fir 


nen und 
benött 


ungeltörten Ent: 
reichlicher 
Bodenfeuchtialeit, 
tadellos heraerichteres 


> Au 


Sin Batiſt er Fabrik sr hemden Säauglingstleidungsſtücke 
Pr} s 


tat. 


+} 
Kulı 


ern 
Saat 
swabl und ausichliegli 
dentkur beitenSaat 

U funftionie 
de Drain. 1ge und darauf begrün 
Requlierung der Waſſervorräte 
Bodens, Dies alles find gewiß 

ren, die Ticherlich für die Gr 

von Weizenhöcfternten mii: 
müffen. Fehlt e8 aber aud 

nur an einem einzigen benötigten 
‚Pflanzennädritoff in dem betreffen 
den Boden, fo ilt alle übriae aufge 
wendete Mübe und Arbeit vollftändia 
umfonit, die Pflanze fann fi dann 
einfach nicht in der richtigen Meile 


“sr 


Wenn Andere verlagen 
kommt su uns! 


Renn br unglüdiih und in die Hände un 
fübiger Merzte aefatien jeid ımb (Fi ner Seid 
für nichts Lesahit babt, jo fommt zu uns und 
wir werden alles tun, was für Eı dh "getan 
werben lann Uniere Bebaı dlung bon Alut 
und Hautfrantbeiten iit der größte zegen füt 
die Menichbeit Bunden und Gef 1 


dteier Räumung 


im ſüdli 


403öllige Georgette Crepe 
zu 25 


Trott machte perſönlich den Ein 


senbauern, wollen wir nachitehend ei- innen unmittelbar nad der exit * b druck eines wohlerzogenen Deutſchen 

* ——— ai” 1 heilen baben die grühten, aus ſ gutem Hauſe, a 
nen Düngungsverſuck ch ſchildern, den 5 und 5 as meniten —* aus ſehr gutem Mile, aber bund- I 312 —_ 
die landiwirtfchaft liche Verfuchsſt. ation fies im Chicago. Wenn Ibr gebeilt, iverden | GU® nicht den eines Hochartitofraten, 


toollt, mit Ihr ichiteglih zu ums lommen; —F und fancy 
von Illinois auf dem Verſuchsfeld marunı alfo nicht Seit fowohl wie. (Geld fparen | Der et zu fein glaubt, 
— 


a bei Unionville in Pope County aus. "7? Iept fommen? 
ntwideln, bleibt ichtvach und fränf- 'aeführt hat. E3 handelt fich hier um Dintversiftung Waihburn vom Dienft befreit. 


bor ver Boband: 
lich und derkümmert ſchließlich. Des- einen vergleichenden Düngungsver 
halb müſſen wir unbedingt, wenn ſuch mit folgendem Ergebniß: freiungsgeſuch des Filmſchauſpielers, 
Weizenernte in 191%. j 4 Bryant Waſhburn, der bekannte Erlebe 
der landwirtſchaftlichen Verluchsſtation von Illindis A SE; J.Filmſchauſpieler, wurtde heute von 2. 
SR Kr / der Ausbebunasbehörbe für den 55, | Zrüdfen Gardinen Se 
Bezgirk für untauglich erklärt. Waſh— | 
burn hatte um Befreiung vom Hee: 
 resdienst nachgefucht, da er Frau.und: 
| Kifind hat, die für ihren Lebensun- | 
‚terhalt von ihm abhängen. Die Be- 
| Görbe genehmigte das Gefüuch. Major 
IB. M. CHiperfield, der His vor Kur-| 
|zem hiefiger Bertreter des General! 
| profuelfes der Armee, General@rom-, 
|der, ivat, hat erflärt, daß die Bun- 
desregierung gegen die Entjichetdbung | 
Berufung einlegen mürde, fallsı 
Wafhburn vom Dienft befreit iver: 
den foilte. 


 — — —— — —— 


“Wer fein Örumdeigentum ver 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Swef durd eine Kleine Anzeige in 
der „Nbendpoit.“ 
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George 
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sn Scrten und 
maen. Die Werte —3 


+ für ‚sreitag, 1.2 


wer von — für die Hälfte 


($ruppe 1 zu Ye DD. (Sruppe ?2— zu 18er >. 


te ın 
wattır 

® 
der ich. 


way ven Abileilung 


Blutvergiftung 
10 Tage nach der Ye 
handlung. | 
| Anshebungsbebörbe genehmigt Dienitbe 


beſchmutzte Stücke u.k 
Netzſtoffen, Serims 


nd aus beſchmustzten Partien und kurzen in 


rims zubwa 


;e Enden von Gardinen: 
‚Madras u. Eretonge3. 


Verſuchsfeld 


Laden Voile 


Ve eitehstüt] 


9 
No 


RAR . 3 Roit- umN ı Beltellumgen für die Gardisenitoffe | 
Ertrag in Buſhels SE Kort- un creulmgei ol arte entiorte 


pro Mcre. 
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Keine Düngung, nur F 
Stallmiſtdüngung 
Stallmiſtdüngung und Kalkung Se 
Stallmiit>, Ralf: und Felſenphosphatdündung 
Keine Düngung, nur Fruchtwechſel 
Untergepflügte Ernterückſtände 
Untergepflügte Ernterückſtände und Kalkung. 
t0S | Ernterüdftände, Half, Ehosphat 
ton | Ernterüdtrande, Kalt, Phosphat, Kainit 
410 Keine Düngung, nur Fruchtwechſel — 8, Wir bebandeln Plnt-, Hant-, nerböie und 
j Aroniihe Krankheiten; "Blafen. Nieren. und 
— — — — —— — — —— — — nee ron Leberleiden; Krampfabern, Mafferbrüce Sü: 


wir uns an ben Weizenbau beranma Aus dem Grgebniß diefes verglei Be Eh, ukien — 
chen, durch eine richtige und ſachge- chenden Düngungsverſuches erfehen re Feiertaas nur von 10 Vorm. 
mäße Düngung dafür ſorgen, “Ar wie auf den erften Blid die aroße 

es nicht an der notwendigen Nahrung ‚Bedeutung einer finn= und fadhgemä- 


01 | 2 B x 
-— | Jahres niedrig gehalten werben jol- 
103 | len, $200,000 vorichteßen. 

| 


—. . — 


Etürste in den Shadt. 


Kurz und Wen. 


* Bei der Arbeit im Lagerhaus 
der Firma Rıbert3 & Dale, 45. 
Straße der 13jähr ige Earl Smith, 
der Wjährige Frank NRusti, 4910 
Racine Aven von einer Leiter. Er 
erlitt innerlich Ichwere DVerlegungen 
und wurde nad dem Englemond 
Hoſpital geſchafft. 

* Badezimmer ſeiner Woh— 
nung, Rr. 2921 Cottage Grobe Ane,, 
machte der 53jährige Wm. Daſſe 


Wartet auf Ginzetbeiten. 


Ind 
105 
4006 
407 


Stadbtfämmerer Pile mird morgen | 
dem ftadträtlihen Finanzausfhuß 
den Plan Harry WU. Wheelers, des 
Illinoiſer Verirete rs des Nahrungs— 
itlelditiators, der den Ankauf von 
Kartoffeln mit Geldern, welche die 
Stadt vorſchießen ſoll, vorſieht, un— 
terbreiten. Wheeler hat den Plan in 
ſeinen Einzelheiten, über den an an- Rippen und der Hüflenknochen wur— 
derer Stelle berichtet iſt, dem Stadt- den ihm gebrochen, und er wurde 
lãmmerer noch nicht mitgeteilt. Die nach dem County Hoſpital geſchafft, ſeinem Leben durch Einatmen von # 
Stadt fol zur Durhführung des|mo die Aerzte feinen Zuftand für, Gas ein Ende. Krankheit und Mit- 
| Projekts, mittelö defjen die Rartof- | ernft, aber nicht hoffnungslos er- | tellofigteit werden als Urſache der 
felpreiſe in den erſten Monaten des klärten. Tat angegeben. 


-_ “ 


In der Anlage der Amperial Belt: 
‚ing Eo., Nr. 409 Lincoln Straße, 
ftürzte geftern Nachmittag ter 24- 
jährige Pflaſterer Vilton Rudolski 
vom dritten Stockwerk den Fahrſtuhl 
ſchacht hinab ins Erdgeſchoß. M 
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Mehrere 


Dr. White’s Direct Method 


im Boden fehlt. ben Diingung bed Mintermeizens. Treatment Specialists 
Die prottiihe Erfahrung, Und wenn wir weiter denten, twird ® Weit Ranbeinb tr, Chicago, IL, ze 


beftä- 
tigt dur wiſſenſchaftliche |uns denn au ohne weiteres fer, aneen WeiNiG von. Ginte Gi. 
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J AWendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 30 Auguſt 1917. 


En. Berlangt: Männer und Stunden. Berlangt: Frranen und Mädchen. Verlangt: Franen und Mädchen. , Zu vermieten Geſchuſisgeregenheiten Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. Berfönliches 


% w Bart Allerlei Verann (Binzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort) | (Unzeinen inter diefer Rubrif I Et. dad. Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent d. Wort) (Anzeigen unter biefer Rubrif 14 E18. die Seile) (Anzeigen aen unter biefer Aubrif 14 Ets. die geue⸗ (ANnzeiaen ter diefer Nubrit 14c die Zeile.) «(Anzeigen unter biefer 9 Rubrif 14 cis. die Heiler 


Verlanat: Mann mit etwas Erfahrung im | den und Kabrife * Zu —S 4 beile Himmer, ebenfalls | Kauft ein Roomingbaus: e3 bringt ein fiche | ; : W mzu u Joſef <hmitt fucht $ na Stein: entweder 
ft, — Mllerlei Beranügungen. | Dreben von Horn, Knoben oder Elfenbein. — Lübe 8 * — Hausarbeit Brick Garage. 2112 Osgood. Sir. | res Einfommen: ehrliihe Behandlung — Zu verlaufen: Wegen Umgzug, 3 


= i f 5 2 F ſelber erſcheinen oder ſchrei ben, Adr.: 570 W 

and. — „Iurn to tbe Right.” | Dauernde Stellung. Nachzufranen: The Rruns: | Verlangt: Mädhen mit Erfahrung in Vä- Verxlangt: Mädchen für allgemeine Haus— ae z, 30 Zimmer; Profit über $100 monatlich. ſammenlegbares Saby &o-Gart und | adifon er 3 * Adr.: 570 W. 
— Burleste. wid Valle Collender Co., 623 S. Wabaih Abe., derladen. 1509 Larrabee Str. arbeit oder dabei behilflich zu ſein, kleine Fa Zu vermieten: 747 Gordon Terrace (eritens Nebme $400 Anzabluig; Reit vom Rrofit, Baby Bettſtelle mit Matratze; koſtete — — 

ipſtairs and down.“ 2. Floor, re Er RE * — | ımlie. ‚Borzufpechen Abend 1439 Noriwood | Flat); 4 Yimmmer: Dampibeisuna; Miete 828, 20 Zimmer, gutcs Einfommen, fvottbillig, suint 8971: fü 7. 2137 Wo. F afterima, horniteine, neue und Repara» 

„Dou’re in Lode,“ en —_ | _Berlangt: Mädchen oder junge rau in; Str, Phone Gdgewater 2772. Su erfranen: 757 Fitterfweet Blace, Sanitor, 14 Zimmer, gute Möbel, vein, nur $425, una 2 , en A 7 x — gut ausgeführt. 9. Sranf, 1932 —— 

„Bals Firit Verlangt: Saloonporter Hentb Matterit ! Bäderei, zu Haufe fchlafen, Teine Sonntags | —— ———— —— — —— ! oder Telepbon Lale View 9270, Andere mit 75, 50, 40, 25 Zimmern ufiw, siancsco Ave. . Flat, = trabe. bofrfa 


- ‚Ihe Marriage Dueition.” | weih aut Rab fir Did. Demald Ytemie, | arbeit. 3947 N. Aſhland Abe. Berlanat: Mädchen oder Frau in mittleren ee — — — — s564abe gute Candh⸗ Zigarren u Delilaleſſen⸗ — * 
‚be Mi € — T s 


Ron!“ 7512 an TER WORD und Küchenarheit. 558 Weſt yu vermieten: 6 belfe Bimme r: Zoilet ımd | lüden, Geht zuXange, 704 %, Dcarbern Str * — ee Männerlleider-® Par atns. Nene 
rn Old Rentudn.” | Deine »Idre midofr Verlangt: Frau in millerenfabren für leichte | Kan Buren Str. "Bhorte: ‘ Wabaſb 42 Tora, $14. 1625 Larrabee Str. aatmtz „ii verfaufet: Habe eitten Derrat bon nit abacholte für 925 biz di: nad Maß 
lot. Nedroom and Bath.“ I — ass —— nic | reine Sabrifarbeit;_ anter Kohn und itelineAlt: | —— — — .— J — — — Ka rn ir — 14 — — — —— * hugs Drefiers, widertchrd ic gemachte vinzüge jegt $15 bis 22.5 Etwas 
. &o Sapph!” Berlangt; Vorter, der barteı iden fanıt, 3006 | beit. 645 X. Daf Eir. erlangt: Melteres Mädchen für allgemeine |, u vermieten: 9» und 1- Zimmer Zlats 1938 Geiwäftseigeutiimer, die idre Gejhäfte ber: |! ufelftüblen ete.. Die IM gu einem Tedr me getragene, Nah Mab gemachte — 86 und 

aa —“ "Konzert a A art Str, nido — —— — | Sansarbeit; muß einfach Toben lönnen; guter Dladbaw! Str, do-forr | Teufen wollen, werden erfucht, vertrauenspol bigen ‘Preis derfanfe, Fein Fe Nommmgbaus | aufwärts, ffen täglich, Heads u. 
. Re | 

i 
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— — — — | Berlangt: Mädcen in Vüderei, 1509 Mil | Lchn, Zu erfragen: 3216 Lincoln !de, eier nee fih air den deutien Agenten zu wenden, vo | Vder Privatgebraun. 3258 Sonthpport Ale. €. Gordon, 1416 ©. Sallied Strabe —— 
W uraniep - be — Deden | 9 lontat: Mann für Gritnbaus arbeit; "s15 z3waulee Abe. — — ——— — a - ı on berm golen t: Helle faubere Rob tuma, 5 Käufer immer vorbanden find. Aırltiırs Nemetb, | 2. Floor. waadodid: } Be 
A — zen. 1 Di o* orf ö son 9 9 3 ——— — —— — — Verlangt: Mädchen für Hausarbeit eine 3 5 ( 818 Zuſineß Exchange, 1564 No. Halſted Str, bei Rat frei. Kommerzielle CAuld 

nntae achmittags Inſtru⸗ Roc: ;‚ erfabren. 1523 N. Harding Abe, > u —— 8 IE BURG, SIE) sunmer und Vad, Gas, Hartbolz- Floor zu. x ! ne — = ea [—[—[[ au te ommerzielle EAulden u. Geld 
J———— | ————————— | uidorr | _ Perl angt: Junges Mädgen, um alle Näb- | Familie, guter Lohn. 4546 Ellis Ave., 1. Flat. | Kadaufragen 2739 Mildred Ave., nahe Di. | Norib Ave, "Rbone:. Lincolg 7408 u berfanfen: Walhmaihine, WXt2 stuahen! sprüche, Verficgerung aller Art — * 
4 ion ER ul Sa a a — — au e erlernen, aufgenommen bei E, Io- | Telepbon Drerel 133, | derfen, 2 dufrion s ag,e.o,d. | ta, Di et ‚Is Bicirosa W705, | feigreiih follektiet. Chicago :gal Pror un 
I * * * ⸗ * + 9 MArrp = vs af | 55x ⸗ — — 2 se ne er tt ılırır siteio 820) 1 k k Geha * — Legal Tdlerite 
Berlanat: Junge, m Gefchäft zu Lernen. | man, 3902 Broadway, Store doſaſe — — — — | etrensftan 3 B, Tolteic 200, Afjociation, 1403—4, 139 N. Clark Straße. 


au — — — — 


1044 N, Albany Ave ‚ binten. mido | a en S . zn Nerlangt: Madchen für öweite Arbeitet. , Zu bermisten 7 7-gimmer Mobnung, zweiter Schliß Saloonge hät u it : ling Allens | Pbon: Graceland 2138. 


| J — — b —— 22ntzdofondi* 
Kleine An ei ei, —— — | Verlangt: jr. wen, um zu Sanie | Trüdt mittlere Glodfe, 5121 Univerfity Ave. | Sfof, Vadezimmer, warmes Naffer, Ofenbei- | (Negelbabn), tägliche ein nahme $40 m En PERS — ” 
1 zer i Tel. Hode Par! 6973 zung. 11406 Lil ii ihe Miete mit großer Wohnung 840, ı Su derfanfen: stoblen und Bas Kombinatien Netter Rofenr- 


itlag 


Verlangt:; Griahrene Fenfterwaicer. Stzumpfhalter anzufertigen. Zuner: | Ze. She ® } $ | Ave. ee — — Herden obne | Dien, beinabe nen, Sd Rarler-Zet 
— — Northſide Window Cleaning Co., 154 läſſigen Perſonen geben wir ſtetige Ar Verlangt: Waldfraı. 5816 w irie de, Su vermieten: 4 Sinmer, Gas Toilet Iro» | ?lgenten, 1303 Mobawf Str., im Saloougefh. | uno Salltree bihin. 5018 N. Hermitage 


Berlangt: Männer and r— IB. Superisr Str. imi—ftjbei bei guter Bezahlung. Spredt vor ————— - nn | denboden; $10. 10 jeifteld Yive. | _ 922,24,26,28,30 | >. Slat 


EEE ee _ ; x Stein! _°e Innat: 3 Raitreb; Referenz en, Noom 1815, | — ee: — — — — — 
Rubri yen unter Angabe von Referenzen. A. Stein | _ “27 . 3 5 — Be — — a En a u ee Mae at . 
Ungeigen unter —— Rubrik I Gent dad “at! | Berlami: & tfahrener Gefchirrwaſcher, & Go, Gongrek tr Nas Naeine! <. Wabafb de. 50aarkt| Su „perntieten: 6 Zimmer; eleltrifhes Liht. =" — —— febt sie: — mit Delitateſſen. u . Sasauf Bett — td, Acchofen. Ja Roint Raverhanair te Arbeit, 
——— I . * =... — —— —— 5 W Sc etr., a tincolt 0287, Padwac eü, » cery ‚bitte ung nt l ! „it zufragen rei „iu » rd hin re Int her 1 t Abe 
Ant: Riavie EI ——n — für deutfe öftereel | 530.00 den Monat, Zunmer und Bonrd. ! Ave. dofr | Berlangt: Erfahr s Kindermädchen: Neie: : isconfin Str., Telepbon: Lincı — ſtöckigem Framehaus, ſchöne na, ie | nos. 1534 frrontier ide, | Telepdon 10. dag, vo he 
— ſur Saunſtag Abends. 845 SE | Edgewater Golf Chart, 2045 Pratt Ave. | —— | rengen verlangt, Yıuß rillens fein, die Ciadt | Zu vermieten: 5 Zimmer an deutſche Fa- ſches Licht, Seisung. 5500 Anzablun al - - 2 = * 


| mido — — zu ce Gutes Hein, 5124 Greemvoon | milie- $15. nahe Grand Ave ıumd PDipifion | Winnemac Üve, Clar! u berfaufen: Pillia, 3 immer Möbel; vol eintine. Ba kan Kaing und 

— ee * — | !Ipe,, Ant, Tel, Midwad 0961 a. dofr | tr, 6, PDinfelader, 1229 Wlonticello Ave 1 dide tändig. Zu erfragen beim Janitor, 4008 Ber — an za 9 J 

Verlangt: A — — — Waiter * es a c zir. E. Dinlelacer, 9 Monticello Ave. J u iran Sin in a uren, | | um #arar tie uch auf Ie 

in Cabaret. 1510 Divifie 9 Er. i Verlangt: Erſttlaffige Pelzzuſchneider: Wrappers. ae en —— PERS IR te RER — BE leau ‚md Graiford. ilmeanufee Vive, 
ne? | eute Bezahlung. Roienberg Bros., 17 N. | — Verſangt Aellere Frau, auf Kinder aufzu zu dermiet en: $16, belle ER Gottane, Zu verdienten: Zaleon ire in — — — 

en — * er . 


| - s e gr kenroo ; Zoutbern Painting & 
— Wir brauchen Frauen von 20 bis zu vaſſen. 1758 Hudſon Ave. via me % Nad. beihes d faltes Nat: | Foreft Barl, jange eta Iti n i Ds ufe x et 5 eſſer, ztüble, | ; — nr er 
Berlangt: Wurfti nadıer. Kofher Star. State Str. nti—Tr | 55 Jahre alt, um Boltpafete in untes —_ un — — iſe eh eh ur a ! feiner Blaß fi ir Ehepaar: bring $: eines: ; Ceich, 428 Zullivan Zedgwick und er = — a 
Saniage Dig. Go., 1010 Maxwell Str.‘ . —_— — | rem Sbipping-Noom einzumidelit. ;  Berlanat: Mädchen für Hausarbeit, fein Wa- | Navensmood 81909. mwinm den !Rorat; Preis F. C. M »oelbe, 2. tal, Hesable reinerlei Schulden, ausgenon 
— Verlangt: Guter, nitchterner deutich- ' . A BER Bee nn zu Saufe fchlafen. 2158 W. is see — Dermott, 4354 N. Weſtern Ave doftia | = —— ze —— folch ie ich verfürlich zche. Heinrich 
r Fin itetiger Mann für We are s ‘ orderlid, jcdohb eignen ſich am beſten cago — In vern ı: 5 Zimmer und Bad, 810. — So ; — —— irre Zu kleß. 4720 ach) 
ernst: Gin 2 r 4. "ac e 935 ir, Borterore ungarife‘ er Koch. Frans Neitaurant, | dafür kräftige Mradchen oder Frauen _— — — mn 1758 gerieten eir — | zaloongeichäft, 1 leinere⸗ R Sie. © e Di E ’ . ie — 
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Der ſchattirte Teil zeigt das Gebiet, das, 


ihren BVerichten zuſolge, die Italiener 


erobert haben wollen. 


Jugendu Her u ——— 


Der ſiebenjährige Arne Riſtvidt plötzlich 


ums Leben gekommen. 


Im Kellog Park, nahe Fullerton 
und Merrimac Ave. erklomm der 


ſiebenjährige Arne — t, Nr. 2621| 


einen Baum. Er! 
te jchon die Krone erreicht als er 


I ultign n Ave., 


—1* 
hat 


ſeinen Halt verlor, abſtürzte und ſo 


unglücklich auf einen toten Aſt fiel, 
daß dieſer ihm unterhalb des Her— 
zens in die Seite drang und ihn faſt 


auf der Stelle tötete. Die Leiche be— 


‚findet fich im Beltattunggefchäft Nr. 


4 auch der Koroner feineg Amtes mals | 


($arbide 

sa tperboard 
1 ione 8 
. Sorzugsaliicn 

Bonds, 
Fiſh Hd,,, 
Ry. 034 
1474 
01% 


un 
98 98 
Liberty 


3 w. i........ 90.94 99.90 90.9 


Die nachſtehenden Notirungen ber 
örfe in ben 


heutigen Nem Morter X 
michtiaften Mfiien find um 2 Uhr 30, 


Minuten nad Chicagoer Zeit, bei ben 
|hiefigen Nitienmallern befannt gege⸗ 
ben worden: 
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Ba der Umſatz heut te ein fehr 
reger war und feinerlei Berichte vor- 
lagen, die aeeianet erfchienen, bie 
Preife zu dricden, fielen doch faft alle 
Werte, wenn auch nicht bedeuten», 
Man fann dafür nur das allgemeine 
Gefühl verantmortlich machen, daß 
inäceheim  Unterhandfungen im 
Gange find, die fchliehlih zu Frie— 
den&unterhandlungen führen werden, 
troß Der Antwort des Präfidenten 
auf die Friebensnerichläge des Bap- 
tie2 und per ablehnenden Haltuna der 
übrigen Alltitten. 

uni 
Todesfälle. 


Nanfich end veröffe nili — t in die 
Teutfhern, iiber deren Tor dem 

Meldung anaina! 

21 &ı,, 79830 
e Sr ‚tie Lillie, 20 3. 37 453 
dann, nertba ‘geb. Kahn). 

N iraı ienann, Isilbeim, 72 R., 2341 
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herr zangamon Str, 
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Foſter Abe. 


Alhanyh Avbe. 


1430 Irving Park 
Noulevard 
beimina Ave. 
22, Nlace, 
Dayton Str 
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12 Str 


. .) warre I; 
sirufe), 55 J. 


N. 


geb. Bark, 579 1626 


er virirde, 
Mawr Ave 
ee 


- Der Anwalt Overton Howard, | 


Werdell 
ur 


Nichmond, fein Bruder Thomas, ein aus. 


|Bundesbanfprüfer, und ihr Schma 
‚ner Bagley fanden bei Mihland, | 
Virginien, heute den Tod, als 
Straßenbabt —— in ihren Kraft 
wagen hineinfuh 

Infolge aeſfung von 
Poliziſten, welche ſich im 


42 
2.) 


| 
I 
| 
| 
als Schußleute auf Straenbahnma- | Gatte, ein Leichenbeitatte t, 


gen zu fahren, drohte 
Eity heute Nachmittag ein Proteſt⸗ 


‚Sie fand Aufnahme im St. ‘ 
'hofpital, wo fie, bald 'nad) ihrer Gin: 
| Tieferung, der Tod bon ihren Leiden | 
‚erlöfte. 


Gaſolinofen. 


werden 


Straße 


nach Rem Morfer Zeit, alfo 1 Uhr 30 | 


Iren und derartig 
ıman im ©t. 


5556 M. Grand pe Dort wird ı 


ten. 
‘in der Wohnung der 78jährigen 


Frau Maria Badom, Nr.1826 She: | 


field Npenue, erplodirte qeitern ber 
gerieten die Kleiber ber Greifin 
Brand, und ehe Die 
lonnten, 
entjebliche 


Aermſte 
‚erlitten, 


Joſep ohs⸗ 


hatte die 
Brandwunden 


—— VE) VEN 

Von einem Güterzug der Fort 
MWanne Giienbahn wurde an ber 
ver I3jährige Earl Smiht, | 
Mentworth ne., iiberfah: | 
zuoerichtet, 


Emo 


Mr. Oli 


bin er überfiihrt wurde, 
Auffommen eifelt. 
wurden beide Mrme abge 


an 
Dem 


zw 


fahren. 


| Kleine Kriegsdepeſchen. 


—9 Nöte. 
Stockholm, 30. Auguſt. 
der Beſorgniß ein 


Infolge 
Futtermangels 


OS 
2 


im Serbit it der Rinderbeitand in 
j Schweden 


um fünfzehn von Sum 
dert vermindert, Die Musfuhr 
5000 Rindern nach Norwegen und! 
sinnland aeitattet worden. Die 
Regierung läabt auch, um dem 
drohenden Mangel an Kohlen zu 
begegnen, die bistang zumteiit aus 
Deutihland bezogen, aroße Wald 
beitande abholzen md das Holz bier 
und in anderen Städten des La 
aufitaveln. 
Die Friedensfreunde. 

Minneapolis, 30. Auguſt. Vertre— 
ter des Friedensratis treffen jest in 
folge Einladung des3®ouperneurs von 
Korddakota, daß in diefem Stante 
dad berfaffungsmähige echt 
freien Rebe bewahrt werde, in Farav 
Torlehrungen, um bort den auf 


Somätag angelegten Stonareß abzu=! 


; halten. 


‚und 


2438 | * 
prozeß 


Soukhomlinoff, 


| 


jüngſten F. AU. Dant von 
Strahenbabnftreit gemweigert hatten, ‚früh bei Franklin Örobe getötet, 


in Kanſas | verlegt, ala 


Goup. Irazier hat den Staats: 
generalantwwalt nah Yarao gejandt, , 
m den Stonarch vor VBöhelauzichrei: 
tungen zu jchüben. 
Unglaubwürdiges Zeugniß. 
Petersburg, 30. Auguſt. 
das ruſſiſche Kriegsminiſterium 
Deutſchlands 


Daß 
von 
Kriegsvorbereitungen 


den Krieg 
hatte, 


zu erklären, Kenntniß 
ſagte in dem Landesverrats— 
des früheren Kriegsminiſters 
General Michaels 
ſon, 1906 bis 1911 Militärattache 
der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin, 
Nur dem Vorſitzer des Kriegs— 
gerichts teilte der Zeuge mit, mit 
wel ‚her Macht 


ron 
srdi 


 — eo -- —— 
Ehicagoerin getötet. 


Sterling, Z., 30. Aug. Frau 
n Chicago wurde he ute 
ihr 
ſchwe rt! 
ein 
wagen hineinfubr. Sie befanden ſich 


135,000 | ausftand aller Gemwerkfchaftler ein=|auf der Rüdfahrt von einer Ferien- | heimgefucht. 
Dais...... 5wooa\ Ihlieplih der Straßenbahner. 


reife nad dem fernen Weiten, 


Tage bei Goerz 


Bei dieſer Gelegenheit 
in 
Flammen erſtickt 


61. 


daß 
Bernards-Hoſpital, wo⸗ 
ſeinem 
Kinde 


von! 


nd08 | 


der! 


Blänen, jowohl 1909 mie 1913 | 


ſich Deutſchland da— 
ein mals habe verbinden wollen. 


Aus den Fingern geſogen. 


Kapt. Mooney bezeichnet Berichte in 
engliichen Zeitungen als unmwahr. 
| "Die Polizei, die feit amei Tagen | 
‚unermüdlich bemüht mar, die Morb- | 
| buben zu faffen, die am hellen Tage: 
einen ber Brinks City Erpreß Eo.! 
Igehörigen Kraftwagen überfielen, | 
| Lohngelder in Höhe von F9000 taub» 
‚ten und ziei Boten der Erprehaes | 
ſellſchaft erfchoffen, tappt, mie heute 
| Morgen Deteftivetapitän Moonen! 
berficherte, noch immer vollfommen 
'im Dunfeln. Kapt. Mooney, der! 
die Nachforfchungen von Anfang an 
ıperfönlich leitete, erklärte, daß bie | 
heute von — Zeitungen ver— 
öffentlihte Nachricht, daß mehrere, 
eltern verhaftete | Verdächtige ald die, 
'Iäter identifizirt und $5000 von! 
dem geraubten Geld gefunden worden 
\jeien, auf purer Erfindung beruhe. | 
; &benfo unmahr Set, dah die Gefange- 
* Geſtändniſſe abgelegt hätten. 

Drei der fünf in Haft Genommenen 
—88 bereits entlaſſen Charles 
—3* arrao und Tony Conſtatino werden 
dagegen vorläufig noch in Unterſu— 
chungshaft gehalten, da man hofft, ſie 
mit anderen Verbrechen in Verbin: 
dung bringen zu können. 
| Die Gefangenen wurden während 
der ganzen Nacht von den Hilfe-, 
| ftaatsanmälten Michael Sullivan, | 
| Schn PBruftaläti, Names DO Brien! 
en den der Staatsanwaltſ haft zu— 

eteilten Detektives einem ftarten| 
| fr enzberhört unterzogen. Cinem Be- | 
| tichterflatter der „Aben idpoſt“ erflär= | 
te heute Nachmittag Hilfsftaatsan- 
| malt Sullivan, daß er my. Be- | 
| laftungsmatertal aus ihn voriger: 

Nacht abgelegten Geftändnifien habe, 
um die Mörder von Barton Alien] 
und Louis Ofenbergq dem Galgen au 
| überliefern, 

°n der veraungenen Wacht wurde 
auch die angebliche Gattin des Car 
rao, Elſie Griefke, die behauptet, 
eine Telephoniſtin zu ſein, in ihrer 

Wohnung, 2513 W. Chicago Ave. 
I; feitgenomtmen. Sie murde abgefon 
| pert bon Carrie bernommen 
ſoll, wie es heißt, ebenfalls ein Ge— 
ſtändniß abgelegt haben. Berichter- 
ſtattern gegenüber, die ſich über eine 
‚et unde lana ınit dem Mädchen ab-| 
| mübten, um von ihr Näheres über! 

ihr Verhäl tniß zu Carrao zu erfah⸗ 
ren, blieb ſie aber ſtumm. 

Die Hatz auf die — 
ſcheint jedoch der Polizei wenigſtens 
die Spitzbuben und Einbrecher in 
die Hände gefpielt zu hoben, bie aın 
31. Suli in Das N Tu 0 
| „Ihe Green Mill Gardens" anı 
Latprence Une. und Broabmaı ein 
drangen, zwei Wächter banden und 
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il 


1 
Ile 


und‘ 


uno 


eng 


fnebelten und dann den en 


Yr 
o\ 


den fie fprenaten, $3000 in Baar 
und wertvolle Schmudfachen Mr ıh= | 
ı men. Deteftives verhafieten imXaufe 
ber Nacht nämlich Kohn Carr, Nr. 
4030 Union —* Charles Fitzger— 
'ald, Claude Stabus, Willtam Roo— 
Iney und Sames Daoid Wolf, alias 
Joe Wilſon, Nr. 3932 W. Harriſon 
Str., in einer Wirtſchaft an 
Weſtſeite, Die ber Me izet alö bes 
berüchtigte Berbrecher befannt find. 
|&ie wurden heute Morgen Louis 
Shimales, dem Bruder des Ge 
ſchäftsführers der „Green Mill Gar 
dens“, vorgeführt, der die Häftlinge, 
außer Wolf, als die Gauner iden— 
| tifizirte, melche den Einbruch ver 
üvhten. Sie ſtehen ferner unter dem 
Verdacht, den am 2. April verübten 
| Einbruch und Raubüberfall in der, 
| Ameigniederlage der Boman Dairy 
o. Nr. 4452 Eullom pe., bei dem‘ 
5700 geraubt wurden, auf dem Ge 


ui 


C 


wiſſen zu haben. 

Da die Polizei ſie imVerdacht hat, 
die Mütter mißratener Söhne zu 
| fein, die zur „Schwarzen Hand“ ge- 
hören und fih an  verichieberen 
| Naubtaten beteiligt haben follen, 
| wurden heute Frau Antonelli Eafta: 
gnoli, Nr. 617 Milton Ane., und 
Frau Rofalino Savino, an Milton 
Iumd Tomnfend ©tr. mohnhaft, in 
Haft aenommen. Man nimmt an, 
daß diefe Mitalieder der „Schmwar: 
zen Hand“ fein Sollen und verfucht 
jebt überhaupt die aanz che wenn- 
möglich auf dies Epikbubengefin- 
del abzuwälzen. Wie ſich dieſe Ver— 
bindung ergibt, darüber konnte noch 
nichts in Erfahrung gebracht werden. 
— — — 


Das Bote Kreuz. 


e 


zeSa 


Schulkinder ſollen ſeine Beſtrebungen 
nad Kräften zu fordern ſfuchen. 
Das Ehicasser Kapitel des Roten 
Kreuzes hat bei einer ji) über das 
ganz? 
weiche darauf Hinzielt, das öffentiiche 
ScHulfpftem in den Dienjt jener für 
wahre Dienfchlicpleit eintretenden 
Vereinigung zu jtellen, die Führung 
übernommen. 63 traf Voriehrun: 
gen in jeder Schule einen Hilfs: 
verein zu gründen; ber Gcäulvor 
jteher fann, wenn er will, das Amt‘ 
des Präfidenten übernehmen, und die 
| Lehrerinnen fünnen dem Direktorium 
angehören, aber nur unter ber Be: 
bingung, daß ſie Mitglieder des Ro— 
ten Kreuzes ſind. Alle Shn inder 
ſollen zum Beitritt und zur / Zahlung 
eines Jahresbeitrags von $1 au 
| fordert werben. Durch ihre Beitrags: 
\erflärung verpflichten fie fich, die Ar- 
beit Des Moten Kreuzes Direft und: 
indireft mir allen Kräften zu för: 
dern, dazu beizutragen, dak die! 
ı Hilfsfräfte des Landes nicht Durch | 
Verſchwendung und Bergeubung ge⸗ 
ſchädigt weroen and durch Verzicht— 
leiſtung auf dieſen oder jenen Ge- 
ınuß mit darauf binzuarbeiten, daß 
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en 
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in ent Ifprechenber Meife für die Pas 


mili en der in den Krieg ziehenden 
Soldaten geſorgt werden kann. 
—— —— 


Wolkenbruch in Lonioville. 


Louisville, Ky. 30. Aug. Ein! 


Nacht den Geſchäftsteil der Stadt 
Der angerichtete Scha- 
den wird auf $150,000 veranlagt. 
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Kleine Zeiegsdepefihen.| 


Fener auf dem Willehad⸗ 
» York, 30. Auguſt. Auf dem 
ankernden früheren 
deutſchen Dampfer „Willehad 
„Mutterſchiff“ des Handelstauch— 
boot3 Deutiäland auf deifen lebtem 
| Ameritabefuch, hat heute Teuer 
ringen Schaden getan. 
had“ vient jeht alS Truppentrans 
bortichiff. 
Anſtandsbeſuch. 

Paris, April. Der König von 
Italien wird hier erwartet, um Prä— 
ſident Poincaires Beſuch in Rom zu 
erwiedern. 


in Hoboken 


“ 


ge: 


W. 


ie 


3. @. 
Spotane, Mafh., 30. Au ei 
Induſtrial Workers of the 


— 
tere 
3183 Milttärgefanc ene m 


oO 


World find ala 
der verfloffenen Nacht bei ihrer Ans 
‚unft von Tron, Montana, einge 
ſperrt worden. 
Byrden bleibt am Ruder. 

Dttamwa, 30. Auguft. Jn einem 
PBarlamentstauius wurde Premier 
Bordens Vorſchlag, zurüd 
um die Bildung eines Koalitionska— 
binets zu ermöglichen, 
Eingewanderten Frauen will die Re— 
gierung das Stimmrecht geben. 


D 
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ie farbigen Soldaten. 

Houiten, 30. April. Jan ftürmi 
Iher Verfammlung haben 500 Bür- 
ger den Kriegsſekretär erſucht, das 
8. Infanterieregiment nach hier ins 
Uebungslager zu ſenden, da man 
ſonſt zu der Schlußfolgerung gelan— 
gen müſſe, die Regierung habe far— 
bige Regimenter nicht in der Gemalt 

er und Holland. 

Waſhingto Aug. Der h 
ländiſche © efandle teilt dem Staats 
amt mit, daß als Gegenleiſtung für 
Staähl- und Eiſenlieferungen an 
Holland Deutſchland von dieſem 
die Ausli lieſcrung aller Schiffe für 
die Kriegsdauer verlangt, die es 
nicht in der eigenen Schiffahrt 
benötige 


J f 
30. Di 
4 
19 


di 


(in Auflichneider. 

Baris, 50. Auauft. Allen Blount 
ton St. Louis, Mo., Mitglied der 
|franzöfifchen Stembenlegion, hut das 
freuz mit Palmen erhalten, 
‚weil er in * Kämpfen bei Verdun 
dreißig (?) ngene ganz allein 
gemacht hatte: sein Water Hatte ihm 
‚den Wunfch mit auf den Weg gege- 
‚ben, „für fünf De 
men“. 

Harmloſe Jünger 

Camp Mills, Mineola, N. 
Auguſt. 150 Rekruten, die v 
nach dem 165. Regiment 
verſetzt wurden, marſchirten 
ohne Erlaubniß nach 
| ihrem alten Zager, und !lagten 

Dberit Homlett über ihr jammerli- 
Ice 5 Efien; er möchte fie wieder auf: 
nehmen. Der Derft fanzelte fie ab 
| und fchidte fie zurüd., 

Der Kaüppel herrſcht. 

New York, 30. Aug. Stephen 
Johnſon und John D. Moore, 
Beamte der Freunde iriſcher 
heit, wurden verhaftet, ala 
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Cut 2 
KRriegs 
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Murs'. 
mn D., 
bom 14. 
unlängit 
geſtern 


ſie, wie 


jeden Abend, am Broadwayh geſtern 
Abend 
gegen den Krieg ſprachen und Eng- 
Zug in ihren Kraft- Wollenbruch hat in der verfl oifenen | land bejd himpften. E3 entjtand ein] 


in Gtraßenverfammlungen 


großer Kramall, und Hunderte von 
Voliziften trieben die Menge mit 
Knüppeln auseinander. 


Star 
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regulär 
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ch Inverted u 
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Groceriss 


wa ifee gender — 
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Jewel Gem 


183€ 
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er gran * rter, 
Kaffee zu; Girls 


35€ nme 
Kımi 
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93.6 


- Wilfon 
das 


Pound 
un N fi ir 


le 
- |. 42 
oe 18e 


ibite Fate Seife— 
„16 Stüde an einen 


103€ 


Tafelbier — 


Knch n 
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Kus gen 
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ehr) 
u 
Stücke 

Quater 4 olled 


Tats, Pfund... 


Feines dunkles 
die Kiſte mit 

u ben 
für 

Taietbie r, Kiſte mit 2 Dutz. 
ale aſchen 


— ipe3., 


“51.19 


Sat Gierwiffenaftrunet, FR 


MWis., 30. Aug. Bun 
find heute nah Spring 
[be:ta, abgereiit, um Byron 
urudzuholen, Sohn: des 
basordnieten des biefigen 
weil er jih nit zum 
Kriegädienit gemeldet hatte. Der 
junge Mann hatte unlängft Anita 
Pleiß, Tochter mohlhabender Deut 
\her in Madifon, geheiratel.. Der 
junge Mann — ſein Berhal⸗ 
ten mit Gewiſſensſkrupeln. 
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Mad 
desbded— 
C oulee, 
Nelſon 
Kongreßa 


tion, 
nte 
Al 


+5 
eie 


fon 


ens 
Schulen der Funfentelegraphie. 


Louis, 30. Yuguft. m ber 
Yout3 Univerfität und in ber 
Rankinſchen Handelsfchule werden 
demnächſt Abteilungen errichtet wer— 
den, in denen Leute, die drahtloſe Te— 
legraphie erlernen wollen, um dann 
in den Dienſt der Regierung zu tre— 
ten, ausgebildet werden ſollen. Nach 
Verlauf von zwei Monaten ſollen ſie 
den Feldlagern überwieſen werden, 
um dort noch einen Schlußkurſus 
durchzumachen. 


ot. 


= 
St. 


„Maui i denn, muß i denn.“ 


Tem Dorf, 30. Auguft. Die Nem 
Norkter Nationalgarden, im Ganzen 
tma 25,000 Soldaten, paradirten 
heute von der 110. Straße nad 
dem Wajhingion Szuare. Sie per: 
den fortan die 27.Divifion des Bun- 
| desheeres bilden und vorläufig nad 
dem FFeldlager bei Spartanburg, 
Sübtorolina, befördert merben. 
Die Soldaten marjchhirten auf Be- 
fehl des Generalmajord mit aufge- 
pflanzen Bajonetten und die mei- 
ften Gefchäfte haben zu Ehren des 

ı Zuges ihre Türen geichloffen. 

Grinnerungen. 
Amfterdam, 30. Augufl. Die 
deutfchen Zeitungen gedenken heute 
:in Reitartileln der Schlacht von Tan- 
nenbera, am 29. Auauft 1914, in der 
Feldmarfchall Hindenburg, unter= 
‚ftüßt von feinem Generalftabächef Ge- 
neral Kudendorf die Rufien jo mäd- 
ig aufs Haupt fchlug. Sie alle 
Bu ihre Genuatuung darüber 
aus, dah im enticheidenden Augen 
blick Dielen Yeiden die militäriiche 
sührerfchaft der Zentralmächte über- 
wiefen wurde. Geftern fand neben 
der groben Holzitatue Hindenburgs 
in Berlin, die nach und nad gepan= 
3ert wurde, ein grehes Militärkon- 
yert Bu Aus den Nägeln, die in 
den „H hölzernen Ritter“, der infolge- 
deifen ein „Eiferner“ geworden iſt, 
eingetrieben wurden, if die Summe 

von $650,000 erzielt morbden. 
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Sheepshead. 


Wir reduzieren 


jeden Bruch 


h 3 
leicht 
pliziert, mit unse- 


i 4 ren selbstfabrizier- 


J \ ten Bandagen 
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ee Anpassen und’ reelle 
If Bedienung 30jährige Erfahrung. 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerdtag, den 30. Auguft 1917. 


mm m pam nn men —— — —— — — — — 


— hier viele Kriegsbrãu⸗ 

. Der Krieg hat aud) das Gute im |} 
—* daß er bei Verliebten die F 
Verlobung und bei Verlobten bie ip 


(Eigenberidt der „Abendpoft.*) 
Ans Milwankee, 


Unruhige Stadtväter. — Maultorb- Verord⸗ 
nung. — Einladung an Rooſebelt. — Die 


Geſchäftsſtunden: Am Freitag gemachte Anfchreibe-Einfänfe fom- |Önarihneiben für Kinder 1de. 
8:30 Borm. bi8 5:30 Abends. | men nuf die im Oftuber gabldare Rechnung. | Dritter Floor. 


Freitag. den 31. Auguft, ift 


RED LETTER DAY | 


An diejem Tage geben wir 


110 'S & 1” Stamps Frei 


mit jedem Buch das Sie zu füllen wünſchen. 


Damenanzüge 
Im beiden Läden. 
75 Tnhanzünc— | 
mittelmähia und | 
{&mwer, #ür den 
Herbit pallend, in 
ſowarz und navo 
die Stoffe ſind Pop 
lin, Eerge u. Ga 
berdines, Tv e zie!l 


Milwaukee Avenue 


nee Läden 


Lincoln—School 


Tkirts 
In beiden Läden. J 
Ungefähr 1,000 
Tuchröcke für Da— 
men, aus PBoplin, 
| Eeracd und Novel; 
td. Niſchungen 
regulär bis 834 8 
dberlanft; fvezich! — 
zu nur 


Frauenwelt und der Krieg —Kriegdbränte, — 
Plötliche Eheſchließungen. — Fürſorge für 
die Strieger, — Stridender reiher Erbe, — 
Enttäufhung der Senfationglüfternen. 


Milwaukee, den 28. Auguft 1917. 
Jener preußiſche Staatsbeamte, 


hundert, das Wort „Ruhe iſt des 
Bürgers erſte Pflicht“ geprägt hat, 


macht nachträglich Schule. Weit über | Gutes, als er fie veranlaft, Ti bei 
Preußens Grenzen hinaus mirb es} —3 


den Bürgern zur erſten Pflicht ge— 
macht, Ruhe und vor allem den Mund 
zu halten. 

Auch in unſerem Stadtrat 
man eine Maulkorb- Verordnung für 
a neboten; aber nicht etwa eine folche 
für die lonalen Bürger unferer Mu: 
fenftabt, jondern für die Stabtpäter 


hält: 


Eheſchließung mwefentlich befchleunigt. | J 


NRed Letter⸗Tag in dem großen 
Million Dollar-Verkauf! 


Unter dem Drange und Zwange der 
Umſtände hat man es m der durch || 
Gott Amor veranlaßten Schliekung | 
bes durch den Kriegsgott bebrohten | 
jund gefährbeten Bundes fürs Leben! 


A der vor mehr als einem halben Jahr: | durchweg ſehr eilig. 


Der Krieg hat für unſere Damen 
im allgemeinen auch inſofern ſein 


ihren gegenfeitigen Befuchen, ihren 
geſellſchaftlichen 
ierheltunge: und Vergnügungsplät— 
'zen mit größtem Fleiß 
‚Handarbeit, namentlih der edlen 
Strickkunſt zu widmen, anſtatt, wie 


früher, die Hände müßig in den Schoß 
Sie jtriden fürs Vaterland '; 


zu legen. \ 


Bien, | 2 
: Feldft im Theoter und in anderen Un $ 


weiblicher 


—* Beſchmutzte u. 
zerknitterte 
Halstrachten, 


10€ 


An weik und farbig, 
alle mänfchenötwerten 
GOrmEn, Odds und 
au⸗ geſchaltete Num⸗ 
mern dom reg. Lager, 
wert bis 25c. 
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Stamp Sammler 
bitte beachtet: 

Mit jedem mor- 
gen borgezeignten, 
zum Teil gefüll- 
ten Stamp Buch 
geben wir 10 „S, 
& 9.” Trading 
Ctamp3 frei mit 
den regnlären,die 
mit jedem Ein» 


At Paulina Street “and Ashland 


75e Sleepers 
für Kinder, 
59 
Blau oder rofa ne: 
ftreift, jtverer ilan: Es; — Be 
nelette, mit Kürten — 4 Y ng 56 5 
Gräßen 2288 Jubre. =, Zr FE Ye a\ 
Dritter Sloor. 5 KR J J 
— — IR * N 


felbft. Einerder Herren Aldernen —: 
Spriedrich ilt fein in diefem Falle ſehr 
bezeichnender Name — hat diefer Ta- 
ge der fchon feit längerer Zeit unter 
der Mehrzahl feiner Kollegen herr= 
chenden Verftimmung darüber, daß ; 
geiwiffe Wldermen fich während ber 
Sihungen zu laut über das Wetter 
u. f. m. unterhalten und dadurch Stö- 


/ Xanf verabreicht 
werden. Gloover- 
Berfünfe in allen 
Deyartement3 — 
Schaut nach den 
befanten grünen 
Schildern. Mo- 

natsende = Ber- 
‚tänfe Heinerßar- 
tien zu außerge⸗ 
wöhnlichen Er— 
ee Ein 
zn Bar- 


oder jeine Verteidiger, um diefe für! 
Die bevorfiehende kalte Jahreszeit mit! 
den wünjenewerten Wollfachen zu | 
berfehen. Ob fich alle von ihmen herz 
geftellten Gegenftände mirflih als’: 
jiredmäßig oder überhaupt verwende ;& 
‚bar eriveifen werden, ift freiiih eine ___—- 
‚andere Trage, die jedoch mit ber böhe- | Beinfleider 1. | > 4* — — 
ven cher geringeren Berdienjilichteit ii Korſet⸗ J—— — 
rungen hervorrufen, endlich Ausdruck ihrer } patriotifcgen Tätigieit nichts zu A . dl “ —J Re ET, 
berliehen. * hat ſogar einen inzwi⸗ tun hat. Au den von den Milwaukee $ ſchützer, 50c Alles ER 

ichen vom Yusfguß für „Regeln und rinnen befonders bebachten Siriegern WW „nie meinfteiber Mind 
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Dubend 
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Tene Sınod3 für Dil» 
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und Sfivover ats 
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gcehraud, 14 bis 20 Rabre, 
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Vierter Floor. 
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Recht vorbe — zantitilten F —* inten. 
Glar!’s TC. 3. %. mercerized Hälelgarn — | wu.» 
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ben, fpea., Baar zu $6.00. 
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ee. ır, 86 
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Smetier Floor, 

Reiter von n Meiber- Ginghams, 150 
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— und Lisle 
entrag cr ur M 
Ic Sort 
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Haupt Floor. 


ce — — 
81.50 Braſſieres, 59e 

Allover beſticktes und mit Spißen beſeßtes Ober— 
einige mit roſa ſeidenem Mittelpunlkt. 


Farbe, larrirt oder Plaids, wer tbie 256. 
Zweiter Floor. 


Nefier von  Tafeldamaft, : 


Gute Qualitüt acbleit, 72 Boll breit, 
wert bis &kc, 
J 


— .00 — 819.95 | 

Rolle Größe, runde Nohrrolle an Hood und Body; 
Setriche, Ariilierie-Rüäder mit &zöll. Gummireifen, 
Windſcild. 


und Unterteil, 


itglieder der 
32.50 Scrt at, Größen 6 bis 16 Haar | lichen Verhalten ein Ende gemacht des hiefigen Zmeiges der „National: Si » ff an hr FE am 
oriolfanzüge für Sinaben, 34.75 Düdde 
° fach Muiter, Ede 
U 
{ Gang der Verhandlungen durch Inute!fend zu beſagten Aioede tätiger 
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35€, 
| 


e | gehören felbftverftännfich A] Spin and Enferei 
a enpfoblenen Beihlußanirag einge- Befabung des Panzer |5 Er era 
naht aus \ol lie: Belv hatten, Raar zu Tbe nd. .50c — F R wer den Toll. 
gefüttert m it oem Weir | | Sascen lobiarb. Kbeii umd heite x 5 ‚es in Miliwaufee.und feiner nüchjten | 
ü dermen fortan verboten fein, den: Umgebung nicht weniger als fehstaus 
Schultapren u. Hüte für pr 
Auswaͤhl 5be 
ſtücle von echtfarbigen 
der Sitzung ihre Sitze zu verlaſſen. wähnt werden, daß auch der Erbe des Tustwahl von Geweben, graue und braune Mir: 
zug auf lange Situngen doch etwas | Vermögens, der neunjährige William 8 olids, Gürtel, Duta 
trag al le Anerkennung. Bezwechkt er fühlt. durch Stricken ſeinem jugendli⸗ Novelty⸗Auzuge ſür Koben zu 53.85 — In Im! — itae Aermel, 6 bis 14 
zu nur 
ihre bisherigen Gepflogenheiten den! Damen befolgen aufs Geiniffenhaftes '} — 
* —8* Ssc—Helle — 
Aufr —— ſchenken und, ment‘; neuerdings auch bon der Schriftſtel⸗ —4 duntle Farben, Standard Fabriiate — 
ji = 
t ens ungefähr wiſſen, worüber eine Fr 3 des Mer- |$ a a a ae 
das, meift Heime Nums Gedleichte Muslin-Ne- acmasıt Fertig ae 5 EN f gef ! ‚ö auen omites des nationalen setz 2 Safi 
5 naht etüd...... c 5c wert, Stü und Zeben, in fehwar;, tweih, 
Maimi- 
En . Sehr laut und deutlich hat fich die: | Waaren ſelbſt heimzutragen, damit ſend, auch reinwoll. biaue Serges; 
Kleider-Satin und 
ner, 1 ge * und ſchoue gedrudte Yin nn er a Pant Dres Belting, im wein Soll breit. etma 2,000 y m n Iaffen, ohne jedoch in einer Sitz⸗ | angefi ellten Männer ſich dem Dienſte vo 
blatt, zu .... e nu — u u SE | 
. nr i ven arore Mic YAnrı inen 21 in ern } . 3 22 
in Auch oc N .PT ven exira Suwerior weite einen unferer beiben Erpräftdenten genannte Dame in dem Bla 
Tuch rrit eatt*!e 
150 19e fort fart. ? Be Be ' 3 95 Größe, zit 
51.00 Größe — GO "de, zes, Hmfnen a. pi Sradirat ftattfand. tet in der Sand einer Dame nicht 
Percales gemacht, Bit in hart Garment Drep Faſtenere —3 Dutzend 
50c Größe au.. Yard zu .. 
c Gröf — Stadt mit ſeinem Beſuche zu ein Abzeichen des Roten Kreuzes. 
A a x %% 
Im Yiilwaufee Ave. Laden Für Freitag und © — In beiden Läden 
abgegebenen Stimme be ichloffen mor= ; Yufpizien des hiefigen Ziveiges der 
Ensliiyg Mirture hocieiner 


alle beli a Längen, 
Smweiter Floor. 


Nefter von Percales, 16c 


Burfler ger beller Percales, 
ı wert bis 26c. 


51.05 $3 


mit de Se 
» „irrt: ebt. Dritter FGloor. 
ie Größen, ftart reicht, durch die befagtem unftabträt- jchiffes „Wisconfin“. Nach Angabe |; 
Plaids, Sireifen und Eos 
e bis iter, 36 3oll breit, rei > 
Br 2. 49€ ner nen Meiite banmmplr. Piäre SD. > weiß, grau und 150 
firter Leder Kafe mit dic 
oder Gera 
mollenen extra lanch 

{he — 65€ sie heftfe 1Ne = — 

beehren. Dieſe Einladung iſt vom Mit dieſem ſieht man hier nicht‘ 
We Auguſt Bettzeug⸗Ve riauf 
zeug > | 

den. Unfer Alderman Doerfler ers A merifani £ 2 10 
3, Gröhe 72 bei A en Geſellſcha Ro: | er 
up | Mir * Wool Napy Blankets, Gröſte 72 bei 90, zu 31.95 m ſch ſe 19 ft bom Ro- _ Er 
Menitabal, ibc wert; nur Bettdecken, waſchen fic gut, ren. $2.50 wert, zu ..- s1. 77 
Comforters, mit janitärer Watte gefüllt, Stück 3 Sn 66 
Plaid Blanfcts, 66 bei 80, ſpeziell Freitag das Paar zu........... 52.95 
Federfiffen, regulärer $1. 50 % VSert,; su nur ‚Hoc 
Gomforters Baninwolle, Gröhe 72 bei 90, ven. 51.98 wert, 1.50 
Gonforters, mit fanitürer Watte mefüllt, ven. 5.00 wert, 3 .......P3.b0 
Hänfefedsrn, mit Damen gemifcht, gute Zurte, das und zu ...... „die 
Feder Tidina, 36 Zoll breit, volle Stüde, Dard zu 
Meinwollene Blanfets, fancy Border, ipezieil das Baar zu e 
Gambrie Mustin, 36 Zoll breit, Rabriffängen, die Hard a .........‘ 
Keine Berechnung für das Dadien von Kiffen oder Teder 


die Dazu nötigen Stofie bier Fanfen. 


Härt nun, der genannte Auzfchuß ten Kreuz gegründeten 2 lusbil dungs⸗ J 
oder der County-Verteidigungsrat ſei lloſfen für Pflegerinnen angeh höten 
durchaus nicht befugt, eine jolche Eins | oder angehört haben und fich in einem 
ladung zu exlafjen. Seine Befu ignifſe der Hoſpitäler der Stadt in der prak⸗ 
gingen nicht darüber hinaus, de tifgen Krankenpflege ausbilden. 
durch den Krieg geſchaffenen Verhäl Schließlich bereilet ſich auch eine 
tiffe zum Beten der Bevölkerung * | Anzahl Damen bor auf die bon ihnen 
— zu aeitalten. Sollie aber die | jauf ber bevorftehenden Staats-Fair 
s jetzt nur beſchloſſene Einladung Unter Leitung des Wisconfiner Ziveiz |; 
an Col. Rooſevelt tatſächlich erlaffen |ges der „Rational League for Wo- | 
werden, fo würde er, Doerfler, fich | men’ 3 Serpice“ zu entividelnden Tä-| 
dadurch veranlaßt fehen zum Einret=! tigk eit. Sie ſind ſchon ſeit längerer 
chen einer den Bundesſenator La Fol-Feit tätig geweſen im Intereſſe der 
lette nach Milwaukee einladenden Re— für die Ausftellung von der genann- | 
ſolution. Al derman Altpeter hat fich ten „League“ zivedz | arſtellung ih⸗ 
über die Angelegenheit im gleichen rer Wir ſamtei arrangirten Rotei⸗ 
‚Sinne geaubert toie fein stoltege lung. Die diesjährige Staats-Fair 
Doerfler. Wie ſich die Sache weiter wird in vielen ober in alien ihren 
entwickeln wird, iſt noch nicht abzu- Teilen mit a m Siriege . auf irgend |& 
A jehen. in Verbindung mit ihr it noch, eine zes Verbindung ftehenden ': 
zu bemerfen, da der auf Noofevelt | Siveden * 
bezügliche Einladungs-Beſchluß durch Bi in darf hier auch noch ber | 
den Befuch veranlaht worden ift, ed rar Er wähnumg seichehen, '# 
4 der Körnel gegen Ende des nächften | bie dem bejonders ſenſationslüſternen J 
JMonats der Stadt Nacine machen Teile unſerer Damenwelt und den 
„4, wird, um auf der dafeibft ftattfinven- gleicha artig veranlagten Ang ER rigen | 
‚den Stonventton ber „Wisconfin | des männlichen Gef dlechi⸗ wib erfaͤh⸗ 
League of Muncipoelities zu ſprechen. ren iſt. Das iſt geſchehe n buch Die |“ 
ohne Zweifel wird ſchon ſein Titel! 


Bun an jeden Hunden, Prund .. 
Harann Seconds Binarıen — 
ante Smofers; fpezicll 15 
Ctint für mar 
Fleor. und Hol, wert und Mö- 
bei ‚stimt:;;, ‚art 
4 Saltonc für nur 
$2.00 Kiddie Kars für Knaben 
und Müdcen, Alter 2 bis 
Sabre, zu nur 


Boiton Kerns, in d3 söll. sun 
feine junge ge fi nde Pflanz 92 e 
wachſen noch, Stück zu s 
„wiegen "bis 
Scoop 98c 


Familicn- ‚Rasen 


wendbares 
mit Corduroy 


Siebenter Floor, 


_ezira Du 
Zweiter 


dolle Yard breit, talttät, 


Fioor 


—82 
SER? EN 


510 Eonjole Tiiche zu 86.05 


Eine jpea. Bartie, nabezu zu den Yabrifoiten erjlanden und 
al3 ein Leader für den Möbelmonat gebalten-— MNuswadyl aus 
Iahagoni und Wallnus, in illwitrivter Faffon. Andere —* 


zw und Windes eingelflof: 6.9 
35 


in und fpegiell maritct - 
2.50% I 200 wern 


246 ct 
* 8 | 
cat Fi Sic 5 | Stands au 83.9. 
gu ». rien ae . 
zialität für Shabegent 
näbeimpitat. 
37.50 zimmer | 513.50 — 
S Stad e, 84.95. Ei⸗ 59.95. 
te “ud wahl bog: | hit. Heut 
feinter Stüdle. Finiſh. 
87.95 Küchen Kabinct Baie3 — eine 
$5. 95, Sechſter Floor. 


Schul⸗VBedarfsartikel 


EIER 


81 ſeibſtiatlende wältjeber, 
69 —-die rihtine Sorte für dii 
Schule, 14 Karat Goldfeder 
jede einzelne garantirt, Stück 
au 69. 

Grote Bleiftift Tablets, das 
Stüf, 46; Dusend, dr. | 

Gelbe Schul Tablets, 
Duvend, 456. 

Sim! Gontpanions, 19r, 25c * 
und 50c — mit Bleiſtiften — — 7Tae 
Federn, Radirgummi etc. gee eder. 8e; 
rät. Geste Mitade * ei? ite — 

töc für eine 250 Schachtel Stil, do; 2 ‚sc, 
Schreibpadier. 


Student’ Notebanf, zu Ac 


zu 25 Rund mit 
ipeziell au nur 


— 
—S 


—2 a 


Pfund, 1760; 2%, 


Etubents’ 
priter Taper, Bade 
Ylast, 5ör. 


Pfd. 40c. 


Prartive 
st von 330 


Syesinlitäten in Groceries 


en Gold Wie- Feiner White Ri- 


dat Meh wr — 9 
14 BL, 83. 69 De c 


Ziebbidt neränin Batefide Marte 
tofe ouhl e zohnen und Spvockein 


Streihhöl zuce — die” zn wi 
vadet game 156 ® 250 
Friſch geröſt 


Zumbles, Vid — BR > 
Sumbles, Rio wwpite Prarı Wa 
— New Gentum Ts: 
Inder, feinit. ara. laroni oder GICT-, nayen, fettes Keith | den Zantos 
min.. 


nulirter, fünf 45e nubein, 3 3 Nr. 3 Müchfe staffoe 180 * 

PB. für .. det * 2 v ackte Sardinen in 
— Wie 

— ‚Linen odet — = u igan eg zu Id; reinem Dliven 

zmitts 0 ie methe y Q ten | 

Swift Klafic meihe | mei a vo Düchfen 25 


Wäſcheſeife 390 das — ind BR 32€ 
u iu. * 


10 Stücke .... 


Poſt- und Telephon⸗Be 
ſtellungen werden in bei— 
den Läden angenommen. 


Am Mil. 
twanfee Ave» 
nue Laden 


* 
Whiskey 
Im Milw. Ab.Laden 
Private Stud Yhis- 
ley, regultar; zu 83. 
berla ut, Ive iell für 
Die fen F 
lauf, die 
| allone 
2 Sallssen 
Nınden.—- Eure | 
Golcegenheit, 
auten \ ley zu ei 
nem ſo niedrigen 


reis zu erbalten. 


Fin⸗ e Bond Inpewriter Taper — 


Badet von 50U Blatt, Vor. 


2* — * 


Se 
den 
I im. 


awlug Bleiſtif te, 
ıı end, 908, 


Swifts Jewel —E 


»ound u 198 » 
fett, X 


F Brraes * Leaf 


Feine im» ortirte 
trod, Winid- 8) 
rooms, Pd... c 


Friſch gemehtes 
Sadfleifch - 


das Pfund 121 
J 160 


Gol⸗ 
Feinſte neu ver— 


Friſch gebackene 
Soda- oder Oyſter 
Crackers 
Pfund . 

Friſch geback. Co— 
coanut Bars oder 


Iced Honey 18e 


ra 


— We 


aroße Bequemlichleit, 


Durend, 40c. 
Valmer —— Enver, das Z 


ſpeziell 
State, 
Jackſon 
und 

Van Buren 


N eimiter bieltaer iq 


Zıhweizeriöfe „35 
Mund .. ©: 


Ban Büren 
Straße. 


— ——— ·— ü——— —s —— Si a, 


— ———* 


RE ee 


7 7 


Frauenherz elektriſch zu entzünden. 


ge 
Der jchiefe Mafart. te eine übpige, herrliche Büſte. Wie ſich die Milwaukeer über das und Edgwood Abe. 


Er hielt eine Abhandlung über ein 
berühmtes Gemälde Makarts. 

„Ja, meine Verehrteſte“, erzählte 
Robert mit leidenſchaftlichem Au 
drucke, „dieſes Bild vollendete der 
große Meifter u Tage dor jel- 

T koſtete mich unſag— 


Sine Wiener Geſchichte von Leo Hellwig. 
Die Empfangsſäle der Gräfin! 
Ella von Hohenberg, deren Palais 
ſich am Ring befand, erſtrahlten in d 
hellſtem Lichte. Damen der hoben 

Ariftofratie, die der Mode die echte | NEM 5 ne 
Signatur verliehent, ſchneidige Offi— ‚bare I übe, * u erwerben. che 
ziere, — am liebiten jahen ihre, Ihr, Atelier — der wen 
faszinirenden Nırgen ſtramme Hu— ſtraße, lieber Ralph!, betont — Na. 
faren — auch Künstler von eminen-;romm Senden mE — m Blicke, 
ter Bedeutung folgten ihrer Ein- ibirgt alſo einen —— — 
ladung. Es war ein ge joll, wie im Märchenlande, dort 
Muntes Bild, das ji dem Auge des durus und trauliche Behaglichkeit 
Beſuchers darbot. Ein ingenbficher Hand in Hand geben!“ — 
Maler, der ihre Protektion zu er⸗ *o arg iſt es nicht 
Anen verſtand und durch ſie in bert. 
Mode Fam, zählte zu .den Stamm-| „Und fanır man das Bil 
gäften ihres Salons, Was  derjrieren einige Danıen ber 
Adel an älteren und jüngeren Das- ſchaft. 
men aufwies, ließ ſich von ihm por- FAXes MI 
trätiren. „wieſo? 

Da ſtand in einer Niſche des Sa-Senden erſtaunt. 
lonẽe, umgeben von einem Flor tau- Man darf das Bild nicht aus— 
friſcher Mädchengeſtalten, denen ſich ſtellen, es iſt dech etwas gar zu fein 
Ach junge Löwen des Varkets und in der — — — e8 hätte ın 
Beronin Senden zugefellte, ber .- Oeffentlichkeit Anſtoß erreat. 
tereffante Maler Robert Ralph, der Ach, das mii hie aber intereifant 
in der Ietten Ausstellung mit heie fein“ — platte die vierzehmjährige |; 
nem Bilde, die jnlummernde Pinche, | Komtefje Naven berans. 
den Preis erhielt. Mich ferne feiner 


Da ich e3 nicht ausitellen durfte, | 
Malfunit verstand er e$, manches |hänat e8 in meinem Schlafzimmer 


| oberhalb meines Lagers. Noch nie 
Seilung⸗ Z udjende 


bat der zarte Ruık einer Dame mem 
Tustulum überfehritten und fein: 
9 a hr as Bild „Di ebefpen— 
von Blut⸗ und Nervenleid den, Kopf, Mas Yı tac be t das Gi , Ic Ir: mey 
den, Nieren, Blaſen, Leberieiden, Taͤh- dende Ap— hrodite“ geſehen. In —* 
mungen, Stazarıh, & Yungenleiden, Schtwäs nen Schlafzimmer ift c& den Blice 
den aller Er fanden im Anftitute uf Rem der Melt entioacı.” 
2 1 e vr 2 * We entzo en 
. der Welt g 
Isifion Str., German Bonfslſdg., volle In demſelben Augenblid 
Hilfe, ohne 7* ohne Gift. Gräfin Ella von Sch: berg — 
ESs beſitzt die einzig beſtebende Heil⸗ Saal und ſchrit a 
S rit iem hohen? 
ethode zur wirklichen Heilung der! Zaal und ſchritt ei G \ i 
en. Zumore, Ecihwülfte ufm., Gen tür zu, der — in den Emt —3 
wähle ulm : 
ı Rein Swanler, ivenn bad Leiden and jahren toal trat. e beſaß eine impoſ — 
—— Teak ge: für unpeilsar, Figlıt. Unter dem ftolz erhobenen 
n ale e ıe s, . . 
ee inein i de a en Saupte, das eine Frifur a la grec 
zierte. welche eine Schnur leuchten⸗ 


Aelen. Es ift ein fonft biecaulanıde nicht bora | 
der Prillanten durdhgitterte, prang- Ip: 


Senden 


u y 
vw rt 
wis 


lachte Ro— 


d ſehen?“ 
Geſell— 


iſt unmöglich,“ 
entgegnete Baroni 


anbenes Heilberfahren, mit den hödhften Fb | 
nasen in Europa preitgelrönt. ; 
agiödojousi® 


Sie galt al3 vollendete Schönheit! 
und ftand im Nırfe vollendeter 
gend, Die allgenwin 
wurde, 


T u⸗ 
geprieſen 


Sie ſchwebte an der Gruppe vor— 


über, als ſie von ihrer intimſten 
Freundin, der Baronin von Sen— 
den, angerufen wurde, und trat in 
den reis der Heinen Gefellichaft, ! 
die ſich um Ralph ſchaarte. 

Liebſte Ella — jetzt 
aber etwas verſäumt, unſer intereſ— 
ſanter Maler erzählte von ſeiner 
liebeſpendenden Aphrodite!“ 

„Ach— 
rief die Gräfin in Selbitvergeifi R 
heit. „Sagen Sie mir, lieber No 
bert, hängt denn Nr Mafart noch 
immer Schief?“ 


— — ——— 


haſt Du 


— Beſſer geſchwiegen. — Mieter 


(zum Hauswirt): Sehen Sie nur 
mal, wie das hier ausſieht. Die linke 
Hauswand muß ſich geſenkt haben, | 
infolgedeſſen hat die Wand im ar 
ſezimmer eine Ausbuchtung bon min 
deitens drei bi3 bier Zell erlitten. — 
Wirt: Eine Ausb uchiung Tagen Eie? 
Alſo iſt das Zimmer dadurch um fo! 
viel Zoll größer geworden. Tut mir 


fehr leid, Herr Angitmeier, aber da! 
map ich Ihre Miete vom nädjften Er- | 


ften um drei Dollars erhöhen 

— Boshaft. — Dramatiker (in der 
Iheaterfanzled): Bitte, Könnte ich) 
‘wohl den Herrn fprechen, der die 
gereichten Stücke nicht lieſt? 


Zahnarztiche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


BR.ELSOR.PENITIST 


Nachf —J der 


UNION DERTEL GO, 


ren Etrabe und Mabafl 9 
:80 Morg. bis 9 Abbs — | 4 


408 S. Sabaſh 
a er — 
an Bis 


jenes Bi ı1d von Mark: art!” | } 


ein⸗ 


erſte hieſige Auf führung bes föner 
Unterbleiben ber fir fie angefündti g°|; zu fl: affificeenben 3 Machwerfes „Her 
ten Nede Erbotichafters Gerard zu illnborn Child“ von Howard Meftent 
tröſten gewußt haben, ſo würden fie Barnes, die am letzten Sonntag im 
ſich auch über das Unterbleiben einer Schubert— Theater hattfand, J 
Einladung Nooſevelts zu iröſten wiſ— Auf Grund der in den Ankündi— i 
fen. Au ch über die Unbilden der Zeit gungender Darſtellung enthaltenen 
ſuchen wir uns zu tröſten, und ar | „vielperfprechenben“ —— 

mit der Tatſache daß der Krieg doch hatte man von ihr weit mehr die ſcho | 
auch manches Cute im Gefolze Hat, |übermäf Biq Weiten — Be 
ſelbſt für die Frauen, denen er noch Bühnen-Ethik, oder der Bühnen— Der! 
‚berhaßter ift als den Männern. Izeng oder vielmehr — ——— 
Wahrſcheinlich bilden in dieſer Hin⸗ Ueberſpringendes erwartet, als in 
ſicht die Baltimbrerinnen — die einſt Wirtlichteit geboten wide. Die allge | 
‚ihrer Schönheit wegen ebenſo be— meine Enttäuſchr ing der einer Senta-) 
Ball Ami waren, wie e8 —— ig die i tion ganz befonberer Art Enta egen 
Mil lwa Neerinnen ſind — eine’ Aus⸗ ſehe nden wurde herbe gr "Dur ch 
nahme, ſoweit es ſich um die edle die verhältnißmäßige Harmloſigkeit 

Weiblichkeit der Ver. Staaten han- des Gtüdes, daz freilich ein wunder: 
deli. Ich vermute dags auf Grund liches Stüd Leben darflellt. Uber) 
einer Mitteilung eines öſtl ſichen Blat— | 
tes, tmonach fie, die Töchter der foge- |” 
inennten „Stadt der Momu: ——— im 
| 

| 

| 


der 


Bedienung 


in der $irit Truft and 
‚SavingsBantf iftprompt 
und höflich. Abjolute Si- ! 
cherheit iſt den Einlegern 
gewi und drei Prozent 
Sinjen werden auf Spar⸗ 
kontos gewährt. | 


Begriff ſtehen, eine militäriſche Or— 
goniſation zu gründen nach dem Bei 
ſpiel des ruſſiſchen Umazonentorps | 
ober ber dem Tode flir Das Vaterland 
geweihten ruſſiſchen Frauenlegion, 
‚die Ion ein Bataillon deutfcher Ge: 
ſchlechtsgenoſſinnen aufgerieben ha— 
ven ſoll. 

Mit ſolchen wahnſinnigen Ideen 
tragen fi unfere 9 Mit: maufeer Damen! 
ſelb ſiverſtändlie ch nicht. Vielm ehr be— 
reit ten ſie ſich mit löblichem Eifer vor 
auf bie — * vor allem den 
Frauen zufallend Aufgabe, dm 
Kampfe —*** e er au pfle- 
iaen. Und mit gleichem Eifer widmen ! 
ſie fich der Heifung ber Durch die Rfei- | 
‚Te Gott Amors den zum Kampf fürs 
| Baterl and aufgeboienen jungen Mäns 
Inern beigebrachte n Herzenswunden, 
die ſich bekanntlich nur von einem 
Punkte aus — um dieſen fauſtiſchen 
— zu gebrauchen — kuriren 
Keim: „durch die alles oermögende 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Kapital 

und 
Ucherfhuß 
$10,000,000 


Norbiweitliche 
Ede N 
Monrse und \ 
Dearborn St 


Die Aktion biefer Banf find im Beſit 
ber Altionäre der Firft National 


we diefen Umftänben zählt mi Bau of Ghicage, 


ninHer Unborn Ehild”. 


wagenhändler, hat von Emily 


ſtück, 


auch des weiteren eine ſtarle Anzie-⸗ 


— 


Hat man fich 
in ber 


hungskraft ausüben. 
doch im Allgemeinen 


tät“ einiger race des Stückes 
WB Feifttorn. 


ee 


Vom Geundeigentumdmarti. 


Charles B ‚Simsall tauft ſich ein Wohn 
haus in der X. State Str. 
Charles P. Kimball, 
Lyon 
1343N. 
und 


GBary das Wohnhaus 1 
Str. zwiſchen Banks 


Stein 
an 


| Das dreiſtöckige 
ſteingebäude ſieht 
der Straße, 
von 30 bei 135 Fuß 

Die Schlachthausfirma 2 
Go. hat das von ihr vor zwei Jahren 
gemietete zweiſtöckige Gebäude in 
Baltimore Ave. South 
230 Fuß ſüdlich son 97. 


der 


DER,, 75 


* 112 Fuß, Weſtfront, von Ralph 


8. Towſend käuflich erworben. Der 
——— 


haben. 


Yetta 
Nordweſtecke von 
mer Avo. verkauft. 
45 bei 136 Fuß, ſteht ein drei— 
ſtöckiges 
Läden und zwölf Wohnungen, 
hinter ein zweites 
ſechs Wohnungen. Als Kaufpreis 
werden 535,000 angegeben. Frau! 
zepin gab ihren Anteil an dem 
Eigentum an 61. Str. ımd Rhodes | 
ve, mit in den Kauf. 
Dertda 2. Remington bat an 
j Cooper Kirk das Geſchäftsgebäude 


Levin das Eigentum an der 


da⸗ 


an der Nordweſtecke von Vei lwautee in "Pittöburg — Shiele); Rem Det] 


erfien: 
I|ßoritellung, trch der Enttäuſchung 
in befaster Hinfic St red ht aut amülfirt, | 
namentlich über bie „rühtende Natves, 


ein Siraft- | 
State 
Schiller! 
v., für angeslih $10,000 gefauft. | 
und Bad: | 
Oftfeite | 
auf einem Grundſtück 


Wilſon & 


Chicago, | 


toll 3 25 000 betragen Norton 
Hermann Goodfriend hat andtau | Nafhirge 


Dgden und Zur | 
Huf den Brumd- | 


Badlteingebäude mit drei|: 


Bebaude mit} 


Fi 92 
Nordoftiront, | in Broofinr: 


‚Dt Boſton in Philadel— 
mit 8315,000 be— | phia (2 


93 bei 123 Fuß, Spiele). 
laſtet, * —* — —— 
Der Diſ on! Bin 
Henry S. Sote 7.65 Acres an nn — 
Nordoſtecke von California Ave. udd Eine Ordre vom Nahre 1691 
Grace Str. für 521,707 erworben. gibt den zu einer Erzherzoglichen 
Frau Allen S. Ray hat an Na- Tafel geladenen Junkern, fingjten 
dan Shure 200 bei 214 Zub Barı- Offizieren und Fähnrichen folgend 
grund an der Südoſtecke von Oak Berheltunasregel n: „Sintemalen n 
PVark Ave. und Auguſta Str. für Ihre Ü. K. Hoheit gerubeten, mehre 
angeblich 16, 900 vertauft. Oẽfiziers an höchſtdero Tiſch zu in» 
Das ſechs Wohnungen enthalten- vitiren. item ich alldieweilen in 
de Aparimentgebende159-—61 Con Olkkaſion hin gqewelen, mit männia- 
tral Ave. 50 bei 177 Sub, licher Fenntniß und Pe riugſion wie 
front, iſt von Vernon A. Briggs ſich allemalen die der meiſten Offi— 
an Lee B. Vaſtine verkauft worden. ziers als Cavaliers ritterlich und 
Es iſt mit 316,250 belaſtet. manierlich traktiren thun und con— 
ine It ae ln a * — 
ee entiren, elsdanıı muß ich doch vor— 
Don nienaüifelde. | $ nn : 
Be a | meq en Nirirferit, jo nicht ordentlich 
Geſtrige Spiele. 


gehobelt find,“ anfmerfiant machen 

„American Leaque’”—Chicag auf die „men — B 
re Louis O-—1; Detroit * 1. Item mit blankem Zenge, ſaube— 
rem Rock und und 
„Rettonal League“. — Brooklyn 2 nicht angetrunfen Ahre @. 0 

ı Chicago 1; Eincinnati 5, Boiton 4| ee 

(10 Gänge); Rere Yort 6: Pitisburg em * Ser Tafel Ara Die Kl 

5; St. Louis 5, Ühiladelphia 2. Gase oe 

Bisyeriner Stend hieier Ligen. = r > . u — en Fuze 

8 nicht lang ausfereisen. 

Rn a . Item nicht nah jeden Piffen 
trinfen. alödenn man zu frühe 
voll mird, ‚den Summen aber 
nach jeder ein Mal hal— 
bert ausleeren, vornhinein 
aber den Schnauzhart und das 
Maul ſeuber 

Mit der Hand nicht in die Vor— 
leneihiffel Iangen oder die ab» 
rofieferten Peine zurüd oder 
hinter den Tiich werfen. 

tem nicht an den Fingern mit 
der Zunge ſchlecken, auf da3 
Teller ſpeien oder in das Tiſch- 
tuch ſchneitzen. 

Item zu Letzterem nicht zu viel⸗ 
fach viehiſch humpieren, daß 
man vom Stuhl fällt oder 
item nicht mehren gradweg 


Weſt⸗ 


Stiefeln, 


7 ng 2 
Su 19 


abwiſchen. 


Ein nehm ati 

Rio soliun 

$ tts burg — ‚sig 

| Hertise Spiele. | 

| „American Leaque”. — Philadel⸗ 
phia in Voſton; St. Louis in Chi⸗ 6. 
| cago;: Woſhingtoni in Rem York; De—⸗— 
itdit in Cleveland. 


„Rational League.” — St. Louis 





